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I Abendausgabe .

ßLpedttio « :
« tfel und Lammstraßr-Ecke
^ -chst Laiserstr. u. Marktpl.

Vries« od . Telegr.-Adr. laute
nicht auf Namen, sondern :

Pttfff , llarlrruh«.
pti#« in Karlsruhe:

Im Berlage abgeholt:
Monatlich «0 Pfg.

Frei ins Haus geliefert:
vierteljährlichM. 2.20
Auswärts: bei Abholung
am Postschalter Mk . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Ml. 2.S2.
8 fettige Nummern S Pfa.
Orößere Nummern 10 Pfg .

Auzeigeu :
Die Kolonelzeüe 25 Wfg*
dir Rellamezeile 70 Pfg .

Zerknlcht Mil- Wett.

General -Anzeiger der AesiLenzfta- t Rarlseutze und des VrsMerzogtums Baden«
DW- Unabhängige nnd gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe. "WS

Wöchentlich 2 Nummern ^ KarlsruherMnterhattuugsvlatt " , monatlich 2 Nummern „Kurier " ,
VDlllllü - ÄtLiIIiLLlK ^ Anzeiger für Landwirtschaft. Garten« , Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Winter -Jahr -
^ o * g pkanbuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen.

Läglich 16 bis 40 Setten, weitaus größte Abonnentenzahl aller t« Larlsruhe erscheinenden Seitungen. Wg

Ligeutum und Verlag von
K. Thiersorte«.

Chefredakteur : Aldert
Berautwortlich für Politik u>
den allgemeiueuTeil: ll . Lrhr .
». Seckendorfs » für Chronik
a. Residenz i . Stotz, für den
« nzergenteil 2. »inderrpacher.

sämtlich in Karlsruhe .

Aussage:
35000 KA

gedruckt auf 8 Zwilling»
Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonneute ».

Nr . L4S. Karlsruhe , Montag den 30 . Mai 1010 . Telephon-Nr . 80. 26 . Jahrgang.

MT Unsere heutige Mittagansgave Nr. 241
umfaßt 8 Seiten ; die Abendausgabe Nr. 242 um¬
faßt 12 Seiten, inkt. Berlofungsliste Nr . 15 ; zu¬
sammen - — iten «

Vom Tage .
Turiner Industrielle in Berlin .

!= . Berlin , 30. Mai . Unter Führung des Präsidenten, des
Dizepräfidenten und des Generalsekretärs der Turiner Handels¬
kammer trifft hier eine Gesellschaft Turiner Kaufleute und In¬
dustriellen ein, um der deutschen Handels - und Zndnstriewelt
die Einladung zur Turiner Ausstellung 1911 zu überbringen .
Die Herren werden bis 4. Juni in Berlin verbleiben und sich
dann nach Hamburg , Düsseldorf. Köln , Mainz und Frankfurt
a. M . begeben. Am 3 . Juni wird der Reichskanzler ein Gar¬
tenfest veranstalten . Die Berliner Festlichkeiten find arrangiert
von der Berliner Handelskammer , den Aeltesten der Kauf¬
mannschaft, der ständigen Ausstellungskommission und der Pots¬
damer Handelskammer .
Der Ausstand bei der französischen Südbahn .

— Nizza, 30. Mai . (Tel .) Die ausständigen Bediensteten der
südbahnliuie haben folgende Forderungen gestellt : Lohnerhöhung ,
üeselbsn Ruhegehälter wie die Bediensteten der großen Eisenbahn -
zejellschaften und Sonntagsruhe für den Frachtverkehr . Gestern
rbend wurde festgestellt, daß die telegraphischen Leitungen der Süd -
/ahnlinie gestört waren . Man glaubt , daß es sich um Sabotage
zandelt. Der Friedensrichter hat dem Gesetze gemäß beide« Par¬
teien seine Vermittelung angeboten. Die Ausständigen haben den
borjchlag bisher nicht beantwortet . Die in Nizza wohnenden
Lokomotivführer und Heizer der Paris —Lyon—Mittelmeerbahn
verden heute über ihre Stellungnahme zu dem Streik der Süd -
«ahnbediensteten Beschlich faßen. Das Syndikat do» Trambahn ,
iediensteten von Nizza hat erklärt , gleichfalls in den Ausftand
reten zu wollen, falls die streikenden Eisenbahner dies verlangen
ollten.
Die englischen Arbeiter zur Finlandfrage .

M London, 30 . Mai . Eine tiefe Bewegung macht sich schon
seit einiger Zeit in den englischen Arbeiterlreisen gegen den
russischen Despotismus in Finland bemerkbar . Gestern wurden
in London und verschiedenen anderen großen englischen Städten
Versammlungen abgehalten , in denen gegen den russischen
despotismus in Finland protestiert wurde . Am Trafalgar¬
square , wo sich mehrere tausend Personen versammelt hatten ,
ourden von den Rednern heftige Ansprachen gehalten und es
elangte eine Tagesordnung zur Annahme , die die Tyrannei
«er russischen Regierung verdammt , welche in Finland die Kon-
titution aufgehoben und damit die Garantien geschändet habe,
sie vor einem Jahrhundert Alexander I. Finland gegeben habe.
Die Tagesordnung verlangt eine sofortige Intervention der
englischen Regierung beim Zaren in dieser Angelegenheit .

Bon der chinesischen Konstitution .
— London, 30. Mai . Die „Times " bringt heute eine Meldung

Hres Korrespondenten in Shanghai , die einen Teil des Textes des
Dekretes des Kaisers von China enthält , in dem zum

ersten Male eine sogenannte Senatsversammlung für den
3. November ds . Js . einberufen wird . Das betreffende Dekret ent¬
hält folgende Sätze:

Die Mitglieder des Senats müssen die Bedeutung dieser Ver¬
einigung einer Versammlung verstehen lernen , die in China keinen
Vorgänger hat und die das Vorzeichen der Einberufung eines Par¬
lamentes sein wird . Die Mitglieder dieses Senats find sehr herz¬
lich gebeten, fich mit allem ihrem Patriotismus dem neuen Werke
zu widmen , gute Hoffnungen zu bewahren und die Pflichten zu er¬
füllen, die ihnen die nationale Vertretung auferlegt und auf diese
Weise für die Schaffung der nach ihrem Wunsche einzuführenden
konstitutionellen Reform zu arbeiten und dem Werk, welches wir
jetzt unternehmen , zum Erfolge zu verhelfen."

Badische Chronik .
i= Karlsruhe, 30. Mai . Eine gestrige, im „Auerhahn"

stattgefundene sozialdemokratische Wahlkreis -Konferenz beschloß
einstimmig, bei den nächsten Reichstagswahlen den bisherigen
Abgeordneten Genossen Adolf Geck wiederum als Reichstags -
kandidaten für die Wahlkreis Karlsruhe -Bruchsal aufzustellen.

— Karlsruhe , 30. Mai . Herr Dr . E . Michelsen ist an Stelle
des abberufenen Herrn Dr . Eenon Solano zum Generalkonsul der
Republik Kolumbien für das Deutsche Reich mit dem Amtssitz in
Hamburg ernannt und, nach Erteilung des Exequatur von seiten
des Reichs, zur Ausübung konsularischer Funktionen im badischen
Staatsgebiet zugelaffen worden.

* Stein bei Königsbach, 30. Mai . Gestern nacht fiel der
schon betagte Feldhüter Jakob Keller in den Dorfbrnnnen und
ertrank darin . Der Verstorbene hat die Feldzüge von 1866 und
1870 mitgemacht.

— Mannheim , 30 . Mai . Der Selbstmordversuch des Kaufmanns
Otto Wendelmuth , de« dieser vor einigen Tagen im Gerichtsgebäude
beging , als er zur Erstehung einer Freiheitsstrafe vorgeführt wurde ,
hatte ein tragikomisches Nachspiel . Als einer der vielen Gläubiger
Wendelmuths erfuhr , daß die Waste, mit der Wendelmuth auf sich ge¬
halten hatte , eine teuere BrowninWijtole war , Mckte er
einen Gerichtsvollzieher und ließ sie pjäudeg .

tP Mannheim , 30. Mai . Im Zorne darüber , daß man ihm
seine Entlohnung für geleistete Arbeit vorenthielt , zerschlug gestern
der auf der Herberge zur Heimat wohnhafte Karl Hauser , die
große Schaufensterscheibe eines hiesigen Geschäftes. Hierbei verletzte
er sich schwer an der rechten Hand , indem er sich die Pulsader auf -
fchnitt. — Ein gefährlicher Sittlichleitsverbrecher , der sich im
Sommer v. Js . im Schloßgarten an fünf Schülerinnen im Alter
bis zu 12 Jahren verging und sie zu Handlungen scheußlichster
Art verleitete , konnte gestern vormittag dingfest gemacht werden .
Zufällig sah am Samstag eines der Mädchen den Verbrecher als
Kranken aus dem Allgcm. Krankenhaufe heraussehen und es er¬
kannte ihn sofort wieder. Auf Veranlassung der Mutter des
Mädchens erschien am Sonntag morgen ein Kriminalschutzmann ,
um den Verbrecher festzunehmen. Es ist der 46 Jahre alte früher
bei Neuling beschäftigte, geschiedene Schlosser Otto Seusert , der
schon 14 Jahre Zuchthaus wegen ähnlicher Verbrechen verbüßte .* Sandhofen (A. Mannheim ) , 30. Mai . Beim Baden im
Altrhein ertrank am Samstag nachmittag der 14jährige Joh .
Herwehe.

i# Schwetzingen, 30. Mai . Der Gesangverein Liederkranz be¬
ging am gestrigen Sonntag sein 50 jähriges Jubiläumsfest , zu dem
sich auswärtige Vereine und Abordnungen in großer Anzahl einge -
funden hatten . Um 11 Uhr vormittags nahm das Festkonzert des
Jubelvereins in den vom Eroßh . Hofmarschallamt zur Verfügung

gestellten Zirkelsälen des Schlosses seinen Anfang . Zur Einleitung
begrüßte Herr M . Bassermann als 1, Präsident die Erschienenen,
zugleich bekannt gebend , daß an Stelle des leider schwerkranken Chor¬
meisters Herrn Renkert , Herr Hoforganist L. Baumann die Direktion
des „Liederkranzes " in liebenswürdiger Weife übernommen habe .
Redner gab einen kurzen Rückblick auf die Geschichte des Vereins .
Der Verlauf des Konzerts stellte dem Verein das beste Zeugnis aus .
An das Konzert schlossen fich die Gratulationen der zahlreich
erschienenen Brudervereine an . An den Eroßherzog wurde ein
Ergebenheits - und Huldigungstelegramm abgesandt. Es war schon
ziemlich spät , als die Teilnehmer , etwa 90 , sich an der Festtafel ver¬
einigten . Die üblichen Toaste brachten die Herren M . Bassermann ,
Ratschreiber Reichert, Kommerzienrat Mayer , Mainz , und den Dank
der Gäste Herr Dr . Hecht, Mannheim , aus . Hieran schlossen sich
nachmittags die Eesangsd-7bietunge« der Gastvereine an . Die ge¬
wählten Chöre waren durchaus sehr schwierige , jedoch gelangten die¬
selben im großen Enazen prachtvoll zum Vortrag . Am Abend fand
sodann ein Festball im Hotel Falken statt , der aufs beste verlief .

Ir Heidelberg , 30. Mai . Eine um die Anlagen der Stadt hoch¬
verdiente Persönlichkeit, Herr städt. Earteninspektor G . Himmer tritt
am 1. Juli in den Ruhestand. Durch seine Schöpfungen, wie Stadt¬
garten , Bismarck - und Neptungarten hat er sich einen dauernden
Namen geschaffen . An seine Stelle wurde vom Stadtrat Herr K.
Diebolder , Stadtgnrten -Asststent in Karlsruhe , ernannt .

-4- Heidelberg , 30 . Mai . Auf der Schlierbacherlandstraße wurde
am Samstag abend der 40jährige Kaufmann Vergold von Neckar¬
gemünd in unmittelbarer Nähe des weißen Ueberganges durch das
Lastautomobil der Brauerei Löwenkeller Mannheim überfahren
und getötet . — Der auf so traurige Weise ums Leben Gekommene
ist seit 2 Jahren verheiratet und kinderlos . Die Leiche wurde von
der großh . Staatsanwaltschaft , die noch am gleichen Abend die
Untersuchung einleitete , beschlagnahmt. Den Lenker des Lastwagens
trifft an dem Unfall keine Schuld.

A Eerlachsheim (Bauland ) , 29. Mai Der der an der hiesigen
Taubstummenanstalt unter dem Vorsitze des Oberschulrats Armbruster -
Karlsruhe abgehalten Pi Taubftummenlehrerprüfung wurden sämtliche
fünf Kandidaten für bestanden erklärt und zu Realschulkandidaten er¬
nannt .

& Rencheu, SO. Mai . Als Samstag nachmittag die Insassen der
Renchener Heilanstalt ihrer Gewohnheit gemäß in der Rench badeten ,
ereignete sich ein Unfall , der zum Glück keine üblen Folgen mit sich
führte . Der daselbst erst seit kurzer Zeit angestellte Wärter , welcher
beim Baden sich beteiligte , geriet , da mit den Verhältnissen des
Flusses nicht vertraut , an einer ungefähr 2Va Meter tiefen Stelle
unter den Wasserspiegel und wäre ertrunken , wenn dies nichr zufällig
von einem Mitbadenden bemerkt worden wäre . Rur dem uner¬
schrockenen Eingreifen des Herrn Bohn hatte der Wärter seine Ret¬
tung zu verdanken .

: : : Lahr , 30 . Mai . Herrn Oberbürgermeister Dr . Ältfelix ging
vom Großh . Geheimen Kabinett mit Schreiben vom 25 . d . Mts . heute
die Nachricht zu , daß der Eroßherzog der Einladung zur Teilnahme am
33. Gaukriegertag und der Fahnenweihe des Vereins ehemaliger Leib¬
grenadiere sow .e der gleichzeitigen Einladung der Stadt folgend , zur
Teilnahme an diesen Veranstaltungen und zum Besuche der Stadt am
Sonntag den 12 . Juni , nachmittags 2 .08 Uhr dahier eintreffen wird .

— Ettenheim , 30 . Mai . Auch die hiesige Filiale der Bennemann -
schen Zigerrensabrik ist des schlechten Geschäftsganges in der Zigarren -
industrie wegen auf vier Wochen geschlossen worden, nachdem die Bier -
mannsche Filiale schon vor einiger Zeit die Hälfte ihrer Arbeiter enk-
lassen hat .

— Freiburg , 30. Mai . Die Eroßherzogin traf gestern nachmittag
2 Uhr 40 Minuten hier am Bahnofe ein und begab sich um 6 Uhr zum
Oberbadischen Mufikfeft in die Kunst und Festhalle, wo um %7 Uhr
auch der Eroßherzog im Automobil eintraf , begrüßt vom Vorstande des

' Theater, Runst und Wissenschaft .
# Karlsruhe , 30 Mai . Die Karlsruher Museumsgesellschaft

hatte vor einiger Zeit einen öffentlichen Wettbewerb zur Erlangung
von Entwürfen für einen Wandsries zur Ausschmückung des großen
Eesellschaftssaales ausgeschrieben. Unter den darauf eingelaufenen
7 Arbeiten wurde diejenige von Hermann Kupferschmid als die beste
Anerkannt und mit dem 1. Preis von 3000 Mark ausgezeichnet, womit
gleichzeitig die llebertragung der Ausführung verbunden ist . Zwei
weitere Preise fielen an Schüler der Karlsruher Kunstakademie. Auch
der erste Preisträger , ein Sohn des hier ansässigen Eroßherzogl . Bau¬
rats Kupferschmid, besucht zur Zeit die Akademie, nachdem er seine,
an der hiesigen Hochschule gepflogenen Studien in Architektur abge¬
schlossen hat .

Jb Heidelberg , 30 . Mai . Für das Fach der inneren Medizin hat
sich in der medizinischen Fakultät der klinische Assistenzarzt bei Eeheim -
rat Krehl Dr . med . Erich Grafe mit einer Probevorlesung über
„Neuere Methoden zur Diagnose des Carcinoms " habilitiert .

% Brüssel, 29. Mai . Am hiesigen Theater Royal wird gegen¬
wärtig Wagners „Ring der Nibelungen " in einer hervorragenden
Besetzung aufgeführt . Den Loge und Siegmund fingt Herr van Dyk»
den Siegfried Heinrich Hensel-Wiesbaden , den Wotan van Roy , den
Fafner und Hunding Hans Keller -Karlsruhe , den Fasolt und Hagen
Lender -München. Als Brünhilde wirkte Mme . Litoume mit . Unter
der energischen Leitung von Otto Lohse -Cöln . fanden die Auf¬
führungen großen Beifall . _ _

Vermischtes .
hd Frankfurt a. M ., 30 . Mai . (Tel .) Gestern nachmittag gegen

8 Uhr wurde in dem Goldwaren - und Juwelen -Geschäst von Georg
Schröder Zeil 1 ein Einbruch verübt und Juwelen im Werte von 15
bis 20 008 JL gestohlen. Der Dieb wurde beim Verlassen des Ge-
sihüstes gesehen und verfolgt . Er sprang auf einen Trambahnwagen ,
wo er jeftgenomme« und der Polizei übergeben wurde . Der Ein¬
brecher entpuppte sich als ein viel gesuchter Italiener , der in München
und anderen Städten Einbrüche verübt hat . Die auf der Zeil ge¬
stohlenen Wertsachen hatte er in eine Reisetasche gesteckt und diese in
einen Sack verpackt .

= Wien , 30. Mai . (Tel .) Heute wurde in feierlicher Weise
t8 8. rntttuational « Wohnungskongretz êröffnet, M dem estvs 1000

Teilnehmer aus allen Staaten erschienen sind . Zum Ehrenpräsiden¬
ten wurde Lepreux-Belgien , zum Präsidenten der ehemalige Justiz -
minister Klein gewählt .

M Hozebrouck (Dep. Nord) , 30 . Mai . (Tel .) Zwischen
französischen Zollwächtern und Schmugglern, die in einm Auto¬
mobil verschiedene Waren aus Belgien nach Frankreich schwär¬
ze» wollten , kam es bei Boefchepe an der französisch -belgischen
Grenze zu einem hartnäckigen Kampfe. Beiderseits gab es
Verwundete . Die Schmuggler wurden schließlich gezwungen,
mit ihrem Automobil nach Belgien zurückzukehren .

Nnglttcksfälle .
M Madrid . 30. Mai . (Tel .) In Alhaurin (Malaga )

stürzte der Stier -Zirkus in dem Augenblick ein , als die Tiere
geprüft werden sollten. Eine große Panik brach aus , als die
Zuschauermenge plötzlich den Boden wanken fühlte . Viele Per¬
sonen wurden unter den Trümmern begraben . 11 Personen
find schwer, über 40 leichter verletzt worden. Die Bautechniker ,
die kurz vor dem Unglück , ein günstiges Gutachten über die
Festigkeit des Baues abgegeben hatten , sollen gerichtlich belangt
werden.

bä Paris , 30 . Mai . Gestern abend trat im Aermel -Kanal ein
großes Unwetter ein . Die Arbeiten zur Wiederflottmachung der
„Pluviose " mußten unterbrochen werden, da die Taucher ihre Ar¬
beiten nicht fortsetzen konnten. Man hofft, heute mit den Arbeiten
fortfahren zu können .

bck London, 30 . Mai . (Tel .) Die Telegraphie ohne Draht
hat wieder einen Passagierdampfer gerettet . Der russische
Dampfer „Lituknia "

, der 1200 Auswanderer von Libau nach
Rewyork bringen sollte , ist schwer beschädigt in den Hafen von
Tyne eingelaufen . Das Schiff war bei dichtem Nebel an den
Felsen von Penta Firth aufgelaufen . Infolge des heftigen
Stoßes entstand unter den Passagieren eine furchtbare Panik .
Alles stürzte an Bord und nur mit Mühe gelang es, die Leute
zu beruhigen . Mit Hilfe der an Bord befindlichen Apparate
für drahtlose Telegraphie wurde ein in der Nähe befindlicher
gttKIätt Kxeu^x HiMeMng angerufe«. tertaiorl «ach itifti ^

der Unfallstelle abging . Ebenso erschien auf den drahtlosen
Anruf der russische Dampfer „Roffija", der die Auswanderer
nach Rewyork weiterbeförderte.

Bon der Lnftfchiffahrt.
hd Darmstadt , 30. Mai . (Tel .) Der Aviatiker August

Euler führte auf dem Truppenübungsplatz in Darmstadt einen
Dauerflug , mit dem einUeberlandflug verbunden war , aus .
Er blieb 1 Stunde iy 2 Minuten in der Luft. Euler flog in
einer durchschnittlichenHöhe von 80 Meter und erreichte Höhen
von 260—300 Meter . -

hd Rewyork, 30 . Mai . (Tel .) Wie gemeldet wird , geriet
ein Freiballon , in dem sich Professor Lodd mit drei Freunden
befand , in Gefahr , beim Landen von einem Schnellzuge über¬
fahren zu werden . Infolge einer kleinen Havarie ging der
Ballon sehr schnell in der Nähe von Springfield auf der Eisen¬
bahnlinie nieder , unmittelbar vor einem heranbrausenden
Schnellzuge. Zum Glück wurde der Ballon noch im letzten Mo¬
ment von einem Windstoß einige Meter abgetrieben und die
Luftschiffer kamen mit dem Schrecken davon.

.— , Von einem netten süddeutschen Idyll berichtet ein Leser
der „Täglichen Rundschau"

: Fuhr da jüngst der Ballon eines
oberschwäbifchen Lustschiffervereins auf und suchte nach mehrstün¬
diger Fahrt Landung bei Ingolstadt . „Heda!" rief einer der In¬
sassen , ein norddeutscher Offizier, einigen auf dem Felde arbeiten¬
den Leuten zu, „helfen Sie mal , halten Sie das Seil fest.

" Einer
der Arbeitenden schaut auf diesen Zuruf hin empor. „Dös son
Preußen, " sagt er gemächlich zu seinen Genossen , die daraufhin
ruhig weiter arbeiten und den Ballon mit seinem an dem Erd¬
boden hinschleifenden Seil seinem Schicksal überlassen. Darob
grimmer Zorn in der Brust eines anderen Insassen , eines baye -
rischen Leutnants , und plötzlich ertönt die Stimme von oben :
„Oes gscherte Kameln , ös s—dumme , kennts koan bayrischen Leut¬
nant, " Darauf erneutes Aufschauen der Arbeitenden und plötzlich
freudiges Erkennen : ,T >ho, der redt deutsch mit uns , dös ist was
andres . Freunder !, packts an .

" Und im Ru greisen zehn Hand
nach dem Seile des Ballons . Stramme , bayerische Fäuste halten

Landung geht^ glatt" vonüaüen. - . . .
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Oratorienvereins . In Begleitung der Großherzoglichen Herrschaften,
hie bis morgen abend hier zu verweilen gedenken, befinden sich die Hof¬
damen Gräfin v. Andlaw -Homburg und Freiin v. Stockhorner von
Starein , Kammerherr Frhr . Göler von Ravenburg , Flügeladjutant
Major Ritter und Edler v. Braun , sowie der Chef des Geheimen Kabi¬
netts Geh. Rat Exz. Frhr . o. Babo . Heute vormittag 10 Uhr besichtigte
jas Erohherzogspaar unter Führung des Herrn Oberbürgermeister Dr .
Winter « und Stadtbaumeister Thoma das neue Stadttheater Hierauf
folgte die Besichtigung der stiidttfchen Sammlungen im Colombi-K , wo der städttsche Konservator Herr Prof . Dr. Wingenroth

^ herzoglichen Herrschaften führte . Heute nachmittag findet im
Wroßh. Palais Diner statt , wozu die Spitzen der staatlichen, städtischen ,kirc^ rchen und militärischen Behörden und der Universität , sowie
Andere Persönlichkeiten der Stadt geladen sind .

) : ( Freiburg , 30 . Mai . Der Motorwagenverkehr Freiburg -Todt -
nau wird am 1. Juni wieder ausgenommen. Auch ist die Wiederein¬
führung des Motorwagenverkehrs Freiburg - Umkirch beabsichttgt.

© Schopfheim, 30 . Mai . Der Gesangverein Schopshrim beging
am Samstag und Sonntag die Jubelfeier seines 78jährigen Bestehens.
Dieselbe wurde am Samstag abend durch ein Festkonzert in der
Krafftschen Reithalle eingeleitet , das unter Mitwirkung von Frau
Regierungsrat Edith Frischmuth-Karlsruhe , der Herren Oberamtmann
Dr . Euth -Bender und Reallehrer Th . Moll -Schopfheim einen ausge¬
zeichneten Verlauf nahm . An das Festkonzert schloß sich ein Bankett
in der Bahnhofwirtschaft . Am Sonntag vormittag fand sodann der
Feftatt ebenfalls ^in der Klassischen Reithalle statt . Der Vorsitzende
des Jubeloerein ^ Herr Reallehrer Lamerdin . bewillkommnete die
Gäste aufs herzlichste , dabei einen Rückblick auf die Geschichte des Ver¬
eins werfend. Namens der Stadt übermittelte Herr Bürgermeister
Heeg herzliche Grütze . Für langjährige Mitgliedschaft wurden den
Herren Bütfch und Ott Ehrendiplome , Butsch und Dattler Sänger¬
ringe . Albert und Karl Brüderlin und Otto Räuber Becher und dem
ältesten Mitglied Herrn Karl Müller eine Tabaksdose überreicht. An¬
schließend übermittelten die Vertreter einer großen Anzahl von Ver-
'einen ihre Glückwünsche und überreichten unter sinnigen Ansprachen
schöne Geschenke. Hru . Hauptl . Schmolck wurden .für seine Leistungen u.
Mühen als langjähr . Dirigent eine goldene Uhr , ein Pokal u. von den
Sängerinnen ein Lorbeerkranz und dem Vorsitzenden, Herrn Real¬
lehrer Lamerdin , für seine rührige 37 jährige Tätigkeit sein eigenesBildnis gewidmet . Herr Lamerdin dankte für die Ehrungen . An
dem sich anschließenden Festessen im Pflug beteiligten sich gegen 230
Personen . Von nachmittags 4 Uhr ab war großes Militärkonzert im
Sengelwaldchen . Ein Festball bildete am Abend den Abschluß der
Festlichkeiten.

Aus der Refidenz.
Karlsruhe , 30. Mal .-j- Die Lebensführung der Einjahrig -Freiwilligen . Die schon»st erhöbe«« Klagen über allzu kostspielige Lehensweise der Ein¬

jährig -Freiwilligen und Reserveoffiziersaspiranten haben , wie wirin der Straßb . Post lesen, dem preuß . Kriegsmintsterium Veran¬
lassung gegeben, sämtliche Truppenbefehlshaber auf diesen Puntt
aufmerksam zu machen . Mit vollem Recht wird in diesem Erlaßdarauf hingewiesen, daß die zu nur kurzem Dienst in der Armee
.'intretenden jungen Leute den hohen Anforderungen , die bei allen
Waffengattungen an sie gestellt werden müssen, nur bei voller
Hingabe aller ihrer Kräfte gerecht werden können, und daß hier -
für eine nüchterne Lebensweise, unter Vermeidung von Luxus ,von wesentlicher Bedeutung ist. Wie es vom Kaiser , so heißt
iS in dem Erlaß , für alle Teile der Armee gewünscht wird , sovird es auch den reicheren jungen Leuten besonders dienlich sein,wenn ste sich während ihrer Dienstzeit einer einfachen Lebens¬
weise befleißigen und es soll ihnen darum auch keinesfalls ge¬stattet werden , durch auffallenden Luxu«^ auch, wenn er ihren Mit¬teln entspricht, die Lebensführung ihrer Kameraden zu beein»'innen . Auch auf die Lebensweise der Unteroffiziere ist das Bei¬viel eines von Einjahrig -Freiwilligen getriebenen übermäßigenAufwandes von «ngünfttger Rückwirkung. Anderseits kommt esimmer wieder vor , daß Einjährig -Freiwillige sich durch Geschenke.,ie ste Unteroffiziere « in irgend einer Form , sowohl durch das
Nitnehmen in eigenen Wagen . Kraftfahrzeugen , das Freihaltennit Getränken, Zigarren ufw. machen zu müssen glauben , selbstrnnöttge Ausgaben auferlegen . Solchem Unwesen, das mit derManneszucht unvereinb - r ift, und dem Ansehen des Truppenteilschadet, ist nach dem erwähnten Erlaß von allen Vorgesetzten un-
rusgesetzt entgegenzuwirken. Wo Einjahrig -Freiwillige oder Re-
erveoffiziersaspiranten die Offiziersspeiseanstalt besuchen oder amDffiziersmittagsttsch teilnehmen dürfen , soll es Aufgabe aller Offi-siere sein, durch eigenes Beispiel oder nachdrückliche Einwirkung
)«der Nergung zu übermäßigem Aufwand entgegenzutreten . Be¬findet sich die Truppe auf den Truppenübungsplätzen , so sind dieklUlährrg -Freiwrllizen zusammen mit den übrigen Mannschaftenm den Baracken unterzubriuge «. Das Einmieten tn den in derRahe bestndlichen Gasthöfen, wie es oft üblich, ist zu verbieten ,vre feldmaßige Unterbringung erspart den Einjährig -Freiwilligenrwe ganz unnötige Ausgabe und fördert selbstverständlich auchihre militärische Ausbildung und Erziehung .

A Ausstellung für angewandte Kunst im Bad . Kunstvereiu. AmSamstag abend besuchte das Großherzogspaar nochmals die Aus¬stellung und taufte mehrere Gegenstände an . Auch von privaterSerie find noch zahlreiche Ankäufe kleinerer Ausstellungsstück« rrsolgi .Am Sonntag früh wurde die Ausstellung vom Gewerbeverein Karls -3itfa 60 Schülern der Pforzheim « Gewerbeschule be-
fudjt. Die Ausstellung wird definitiv am Mittwoch den l Juninachmittags 5 Uhr geschlossen.

^en e!3*en Dienst der Wohltätigkeit und Huma¬nität stellte sich gestern nachmittag der Kirchengesangverein Rüppurr ,als er zugunsten des dorttgen gemeinnützigen, stets hilfsbereitenFrawenvereins in der evangelischen Kirche ein Konzert veranstaltete ,das dank der selbstlosen Tätigkeit des Vereins unter seinem rührigenDirigenten Herrn Oberlehrer Braun unter freundlichster, zuvorkom¬mender Mitwirkung auswärttger Kräfte einen wundervollen Ver-Frl . Annie Dürr , Opernsängerin am Bamberger Etadt -theater , wußte durch ihren klangvollen Sopran , einesteils himmelhoch-zauchzend , dann wieder in weichen seelenvollen Tönen die Zuhörer inweihevoller Spannung zu erhalten . Herr H . Schilling . Cellist ausMannh « « . redete in gemütvollen , ergreifenden Melodien eine er¬hebende nick tröstende Sprache . Auf der Königin der Instrumente ,-der Orgel , dre packende Allgewalt der Töne älterer und neuerer Kirchen-mufik den Anwesenden so recht zu Gemüt« zu führen , verstand HerrMufiNehrer I . Schmid aus Karlsruhe durch vollendete technisch« Be¬handlung der gewählten Vorttagsstücke, wie durch feinsinnige , ab¬wechslungsreiche Registrierung . Der Bruder des Cellisten, HerrE . Schilling aus Karlsruhe , führte die Orgelbegleitung der Solistenin feiner würdiger Weife durch . Gegen Schluß des sehr . . ichhaltigenProgramms vereinigten sich die 3 Solisten : Sopran . Cello und Orgelin einem ergreifenden ausdrucksvollen Trio von Eiordoni . Zwischenden einzelnen Colovorträgen brachte der Veranstalter der Feier , der
Kuchengesangverein , mehrere sehr ansprechende gemischte Chöre zumVortrag . Mit dem allgemeinen Lobgesang „Großer Gott " schloß die
erhebende Veranstaltung , die wohl bei allen Anwesenden nur ein Ge¬
fühl der innigsten VestiMgung hinterließ .

§ Diebstähle. I « der Rächt zum 27 . ds . Mts . wurde von einemUnbekannten aus einer Straßenlaterne beim Stadtgarten eine kom¬
plette Glühlichtkrone aus Messing, auf welcher sich die Bezeichnung
„Aädtifches Gaswerk " befindet , entwendet . — Am 28 . ds ., abends von
%&—%9 Uhr hat ein Unbekannter im Auskleideraum des Schwimm¬bades im Dierordtbad ein Vottemonnaie aus braunem Leder, Druck¬

verschluß , drei Fächern , mit einem Zwanzigmarkschein, 5 Mark in
Silber und 2 Freikarten für das Apollotheater entwendet . — Am
28 . ds . Mts ., abends »m 7V4 Uhr , hat ein dem Namen nach unbe¬
kannter Knabe , 13— 1« Jahre alt . dunkelbraune , defekte Kleider , kurze
Hofen , ohne Kopfbedeckung rn der Luifenfttaße einem 7 Jahr « alten
Mädchen ein Damenportemonnaie aus gelbem Leder. 4 Fächern , mit
einem Zehnmarkstück aus der Hand genommen und ist davon ge¬
sprungen . — In der Nacht zum 28. ds . Mts . drückte ein Unbekannter
an dem Waren -Automat vor dem Hause Rheinstraße 58a die Elas -
Icheide ein und versuchte Gegenstände aus dem Automat zu entwenden .

8 Verhaftet wurden : Sieben Burschen im Alter von 17—23 Jahren ,die tn der Kttegstraße einen Herrn überfallen , mißhandelt und ziemlich
schwer verletzt haben, ein verheirateter Maler wegen Bedrohung , ein
verheirateter Maler wegen Hausfriedensbruch », sowie ein lediger
Wagner von hier wegen Diebstahls , verübt in Achern , und ein Haus -
dursche von hier , der am 22. L

's Mts . aus dem Hanse Kaiserstraße 213
ein Fahrrad entwendet hat .

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Dresse".

c= Köln. 30. Mai . Der König und die Königin von Bel¬
gien sind heute vormittag 8 Uhr im Sonderzug nach Berlin
weitergercist .

= 3 Schwerin , 30 . Mai . Gestern abend ist im 81 . Lebensjahr
der langjährige frühere Kultusminister Staatsrat Julius von
Amsberg gestorben.

!— Bosnisch -Brod. 30 . Mai . Unter dem brausenden Jubel
der aus der Stadl und Umgebung herbeigeeilten Bevölkerung
traf der Kaiser Franz Joseph heute in Bosnisch -Brod, der ersten
bosnischen Station auf der Reise nach Serajewo , ein. Auf die
Begrüßung des Bürgermeisters erwiderte der Kaiser, es sei ihm
ein Herzensbedürfnis, Bosnien und die Herzegowina aufzu¬
suchen . um inmitten der Bevölkerungdes schönen Landes einige
Tage verbringen zu können. Unter erneuten stürmischen Kund¬
gebungen setzte der Kaiser hieraus seine Reise nach Sera¬
jewo fort .

-- - Madrid , 28 . Mai . „Imperial " veröffentlicht eine Knndgebung
des spanischen Episkopats betreffend die Anwendung des Bereins -
gesetzes auf die religiösen Orden , in der erklärt wird , die Nieder¬
lassungen der Kongregationen in Spanien und folgerichtig auch de¬
ren Auflösung hänge nicht vor dem Willen der Regierung , sondern
allein von der kirchlichen Genehmigung ab.

c= Barzelona, 30 . Mai . Die Polizei verhaftete gestern
einen Mann, bei dem Ai Dynamitpatronen gefunden wurden .

----- Paris , 30 . Mai . Aus Algier wird gemeldet , daß eine
Polizeitruppe bei einem Streifzug durch Süd -Oran die Ort¬
schaft Ksar drl Kleb Kaddu beschoß und zerstörte, wohin sich der
noch nicht unterworfene Stamm geflüchtet hatte. Die Gegner
hatten zahlreiche Tote. 24 Leichname wurden aufgefunden . Auf
französischer Seite waren keine Verluste zu verzeichnen .

hd Montpelier. 30 . Mai . Nach einem Bankett, welches zu
Ehren des Senators Leroi-Becalieu hier veranstaltet wurde ,
kam es abends zu einer großen Kundgebung, welche bald in ein
Handgemenge ausartete. Dabei wurden ein Polizeikommiffar
und der Abgeordnete Barrere erheblich verletzt. Eine Anzahl
Verhaftungen wurden vorgenommen .

kl . Saloniki , 30 . Mai . (Privattel .) Eine bulgarisch«
Bande setzte im Bezirk Stromnitza die von der Regierung errich¬
tete freie Niederlassung bosnischer Auswanderer in Brand, da
sie sich angeblich af^ Plage für die umgebenden bulgarischen
Ortschaften» erwies. - Es wurden Truppen avgesandt , um die
Schuldigen ausfindig zu machen, die jedoch die Flucht ergriffen.

Täbris , 30. Mar . Die von den persischen Behörden in
Soudjbudlak in letzter Zeit eigenmächtig vorgenommenen Verhaf¬
tungen von Ausländern und unter deren Schutz stehenden Personen
haben zu Zusammenstößen mit türkischen Untertanen geführt . Ei «
Türke wurde getötet , ein anderer schwer verwundet . Die Polizei
feuerte auch auf den Agenten des türkischen Konsulats , ohne diesen
zu verletzen.

= Teheran. 30. Mai . Das Medfchlis hat die Vorlage betr .
Aufnahme einer inneren Anleihe von 8 Millionen Tomans an¬
genommen . An der Sabskription können sich auch Ausländer
beteiligen.

Bom Kaiser.
--- Berlin , 30. Mai . Leibarzt Dr. Jlberg und Eeheimrat Pro¬

fessor Dr . Bier begaben sich heute früh zum Kaiser , um den Ver¬
band an der rechten Hand zu wechseln . Sie fanden din Operations¬
wunde durchaus normal , fodaß keinerlei Komplikationen zu befürch¬
ten sind .

Nach einer Aeußerung des Kronprinzen , gelegentlich der Er¬
öffnung des Handwerkskammer -Gebäudes steht jetzt fest, daß der
Kaiser nicht a« der Frühjahrsparad « teilnehme «, sondern daß der
Kronprinz dir Parade abnehmen wird . Wie ferner von gut unter¬
richteter Seite verlautet , wird der Kaiser heute Nachmittag das
belgische Königspaar persönlich empfangen. Ob er ans dem Bahn¬
hose anwesend sein wirb , ist noch unbesttmmt.

zuharren und nnr nach Riederringnng der Arbeiter Friede « z,
schließen gewillt ist . _

Minister Sa « Ginliano in Berlin .
— Rom , 30 . Mai . „Popolo Romano " schreibt :
„Der sehr herzliche Empfang des italienische « Mini¬

ster » des Aenßer « in Berlin und besonders das Wohl ,
wolle » des Kaiser», der ihn trotz seines lästigen Unwohlseins
empfangen und sich mit ihm vertraulich unterhalten habe, find
umsomehr erfreulich als ste einen beredten Beweis dafür feien, daßder Reichskanzler von seinem letzten Besuche in Rom und der Zu¬
sammenkunft in Florenz gewisse Eindrücke mitgenommen habe.

„Die spontanen , einmütigen Kundgebungen der Presse aller
Parteien zeigten, daß die Beziehungen beider Nationen unter einem
Hellen klaren Horizont stehen . Das deutsche Bott , das den höchsten
Grad seiner Kräfte erreicht habe , wünsche sicherlich lebhaft den
Frieden .

Das italienische Bott wisse, daß das Anwachsen seiner Hilfsmittel
in den letzten 30 Jahren wesentlich dem Bündnis zuzuschreiben ist, das
die sicherste Garantie des Friedens gewesen sei und sein wolle. Daher
ist es begreiflich» daß jede Kundgebung der Kontinuität mit derselben
Absicht und den gleichen Gefühlen bei den interesfiettrn Völkern leb¬
hafte Genugtuung Hervorrust."

Die Vorgänge in Rußland .
bä Petersburg, 30. Mai . (Privat .) Die Judenauswei¬

sungen nehmen immer größeren Umfang an . Das Ministerium
des Innern hat die Gouvernements angewiesen, daß etwaige
Beschwerden der von der Ausweisung Betroffenen einen Auf¬
schub der Ausweisung nicht mehr zur Folge haben dürfen .— Helfingfors, 30. Mai . Der Landtag hat die kaiserlichen
Vorschläge betreffend eine besondere Militärsteuer für 1811
und Anweisung von Mitteln zur Vervollständigung des Kriegs-
fonds für 1911 abgelehnt.

Zur Krela. Frage .
■— Konstantinopel, 30. Mai . Wie verlautet, sind die

Provinzialfilialen des jungtürkischen Komitees von den Be¬
hörden aufgefordert worden , die aufgeregte Bevölkerung zu be¬
schwichtigen mit dem Hinweis darauf, daß das Kabinett nie¬
mals der Bereinigung Kretas mit Griechenland zustimmen
werde . Den Blättern zufolge beauftragte die Pforte ihre Bot¬
schafter, die Aufmerksamkeit der Mächte auf die wachsende Er¬
regung der Oeffentlichkeit zu lenken und auf der Beschlußfassung
der Berhandlunge» über die definitive Regelung der Kreta¬
frage zu bestehen.

— Konstantinopel, 30 . Mai . Wie die türkischen Blätter
erfahren , haben die Mächte grundsätzlich dem Standpunkte der
Pforte zugestimmt , wonach weder Zaimis noch ein anderer Hel¬
lene als Kommissar von Kreta anerkannt werden kann. Nur
die Antwort Rußlands stehe noch aus . Jedenfalls soll die
Kretafrage bis zur Wiederaufnahme der Arbeiten der kreti¬
schen Kamm « gelöst verden .

IE - Weiteren Tert stehe Seite 4, 8, 8 und 9. *9C

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u. Hydrog*.
vom 30 . Mai 1810 .

Die gestern nördlich von Schottland erschienene Depression hat sich
erheblich vertieft und nach Süden hin hat sie bis ttef in das Binnen¬
land herein einen Ausläufer entsendet. Hoher Druck zieht sich zwarvon einem über der iberischen Halbinsel gelegenen Maximum ' zungen-
förmig über die ganze südliche Hälfte Mitteleuropas hinweg , doch ver¬
ursacht die Depression bis zEZUß der $ Tpen herab^regnerisches und
kühles Wetter . Die Herrschaft der Depression^wiw voraussichtlich
zunächst noch anhalten, ' es ist deshalb meist trübes und mäßig kühlesWetter mit Regenfällen zu erwarten .

Wftlerniiasveobiichkiinge» der Mrkcorolog. Station Rnrlsrnbe

Mai
■öutorn. Lherm.

in <.
SWI- l,
Fracht. Feuchtigkeit

in Proz. v »»n» .

29. NachtS 9" U. 747.1 15.5 11 .4 87 SW Regen30. MrgS. 7« U. 745.6 13.9 11.0 94
30. Witt. 2“ U. 744 .9 15.3 12.0 92 W n

Höchst« Temperatur an , 29. Mai 20,7; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 13,2 .

Niederschlagsmenge am 30. Mai 7 - früh 10 .7 mm.
Wetternachrichten ans dem Süden vom 30. Mai früh :

Lugano halbbedeckt 17 °. Biarritz bedeckt 13 °, Cormia Nebel 14 °,Perpignan halbbedeckt 17 °. Nizza wolkenlos 20 , Triest wolkenlos20 °, Florenz »volkenlos 20 °, Nom wolkenlos 13 ". Cagliari wolken¬los 17 °, Brindisi heiler 19 ". Horta (Azoren) bedeckt 18 °.

/
.

>
Der Tischer mit dem grossen Dorscb

auf dem Rücken
Bestattung des Professors Robert Koch .

— Baden -Baden . 30 . Mai . Die Feuerbestattung des Geheimerats
Prof . Dr . Koch fand heute nachmittag 4 Uhr in kleinem Kreise statt .

Zugegen waren die Witwe des Verstorbenen , der Schwieger¬
sohn , Generaloberarzt Professor Pfuhl , Geh. Rat Gaffly und Stabs¬
arzt Müllers aus Berlin , sowie ein Vertreter des Aerzte-Bereins
Baden -Baden , der Amtsvorstand Geh . Oberregierungsrat Lang und
zwei Professoren der Universität Heidelberg und Straßburg , welche
ohne Ansprachen Kränz « niederlegten .

Geheimer Rat Gaffky hielt dem Verstorbenen eine kurze
Gedächtnisansprache, in der er die hervorragenden Berdienste des Ver¬
storbenen hervorhob und betonte , daß Koch vor einer unerledigten
Arbeit stand, die sein Lebenswerl Ledeutete. Er , Gaffky, spreche nicht
nur alsBertreter der Wissenschaft , sondern auch als Freund .

Sodann wurde nach kurzen kirchlichen Zeremonien die Leich« Prof .
Kochs dem Feuer übergeben.

ist das Garantiezeichen für die echte

Keotts Emulsion,
und nur diese ist nach dem Scottschen Verfahren

hergestellt. Da es aber viele mehr
oder weniger minderwertige Nachahm¬
ungen gibt , deren Verpackung der
echten Scotts Emulsion täuschend ähn¬
lich nachgemacht wird, so achte man
beim Einkauf genau auf unsere Fischer»

«LKÄkMl Schutzmarke und weise alle diese
Nachahmungen zuruck. 6209a

Der Kampf im Baugewerbe .
bst Berlin , 30 . Mai . (Tel .) Heute vormittag begannenim Reichsamt des Innern die Besprechungen der drei llapar -

teiifchen , unter deren Leitung die Einigungsverhandlnngen i«
Baugewerbe stattfinden , um über vermittelungsoorfchläge zuberaten , die den Vertretern der Arbeitgeber und Arbettnehmer
vorgelegt werden sollen. Die llnpartettschen werden heute nach¬
mittag mit einem engeren Ausschuß d« Parteien diese Vor¬
schläge beraten.

hd München, 30. Mai . (Tel.) In einem vertraulichen
Schreiben des Arbeitgeberbnades werden die Arbeitgeb« anf-
geford« t , sich auf eine Fortdauer der Anssperrung einznrichteu ,da der Arbeit«eb« b»nd unter allen Umständen gewillt ist, ans-

V-
51. Moritz Dorf Engadin
Neues
4983a .l 2 .1

Pnfifhnfpl Zöllner 1909 , mod . Comfort, Familienhotel, gr.* vISlIlUlvl Cafe-Rest. , Aussch . Münch, und Pilsen Bier.And . Marugg .
Garantiert am 11. Juni ist die Ziehung der beliebten Offenbnr»g« Lotterie . Bei nur geringer Loszahl kommen insgesamt 30 0«

Mark , die Hälfte der Einnahme zur Verlosung . Wer sich noch » U
Losen versehen will , möge dies bald tun , da dieselben stark beiräume «.
Lose » 1 Mark , 11 Lose 10 Mark find bei Lotterie -Unternehmer ISt ««» « . Strnßbnrg i. L , Langstraße 107, und den bekannte» Lov-
verkaufsstellen zu haben .
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ans der Champagne (Delimitation de la Champagne)
bezieht die Firma Burgeff & Co. ihre Weine zur Herstellung von .

Bürge ff Grün
Burgeff Extra Cuvee
Burgeff Jubiläums - Cuvee

Wer Qualität wiu - trmke

Die Lagerräume der Firma Burgeff umfassen 21266 Quadratmeter = 8 lh Morgen, über 2 Hektar . Zur Besichtigung unsererAnlagen,
einer unterirdischen Kellerstadt mit ihrem Riesenlager , laden wir ergebenst ein. BURGEFF & Co., HOCHHEIM a. M.
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Llmtliche Nachrichten.

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unter dem 7. Mai
d . I . gnädigst geruht , den Professor Eduard John am Gymnasium in
Wertheim auf sein untertänigstes Ansuchen wegen vorgerückten Al¬
ters und leidender Gesundheit unter Anerkennung seiner langjährigen
treu geleisteten Dienste und unter Verleihung des Titels Hofrat auf
11 . September d . I . in den Ruhestand zu versetzen.

Seine Königliche Hoheit der Erotzherzog haben unterm 27 . Mai
d . I . gnädigst geruht , in gleicher Eigenschaft zu versetzen : Den Ober¬
amtmann Wcrnher Freiherrn von Rotberg in Offenburg nach Walds-
Hut . sowie die Amtmänner Dr . Eduard Brombacher in Heidelberg
nach Offenburg und Dr. Julius Döpfner in Waldshut nach Heidel¬
berg.

Mit Entschließung des Ministeriums des Grotzherzoglichen
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten vom 27 . Mai d . I .
wurden bei der Staatseisenbahnoerwaltung der Stationskontrolleur
Theodor Joachim bei der Eüteroerwaltung Basel zur Betriebsinspek¬
tion daselbst und die Betriebssekretäre Karl Leser vom Stationsamt
Basel zur Generaldirektion. Julius Englert vom Stationsamt Basel
nach Rastatt und Philipp Scheerer in Rastatt zum Stationsamt
Basel versetzt. _

Ernennungen , Zersetzungen , Zuruüesetzuuge « etc.
der etatmäßige « Beamte « der Gehaltstlasse « 11 Ml ’ K , sowie
Vrrreimuuge» , Versetzungen re. vo« uichtetatmntzige » Beamte ««
Aus dem Bereiche des Großh . MmisterimnZ der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
Etatmätzig angestellt:

Aufseher August Schupf beim Landesgefängnis Mannheim.
Die Beamteneigenschaft verliehen:

dem Schreibgehilfen Ferdinand Fischer beim Amtsgericht Kehl.
Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums der Finanzen .

— Zoll - und Steuerverwaltung . —
Ernannt:

Gienzaufseher Paul Ziser in Beuggen zum Steueraufseher in
Karlsruhe.

versetzt :
die Grenzaufseher : Ferdinand Brenneis in Weisweil nach Neu¬

haus und mit den Geschäften des Postenführers daselbst betraut,
Kilian Huber in Weizen nach Fützen , Josef Knechtle in Fützen nach
Beuggen, Emil Lüthy in Attenhofen nach Weisweil , Theodor Reitz
in Neuhaus nach Wyhlen, Wilhelm Ripberger in Wyhlen nach
Wangen und mtt den Geschäften des Postenführers daselbst bettaut ;

der Postenführer: Otto Stemmer in Wangen nach Basel unter
Entbindung von den Geschäften eines Postenführers:

die Steueraufseher: Friedrich Kurz von Furtwangen nach Bruch¬
sal, Otto Wacker in Karlsruhe nach Oberkirch, Klemens Wolny in
Bruchsal nach Futtwangen.

Enthoben:
Finanzassistent Alfted Franz in Basel und llntererheber Fridolin

Amman in Brunnadern, beide auf Ansuchen, ferner llntererheber
Hermann Dienger in Oberrimsingen .

zuruhegejetzt :
j mit Entschließung Eroßh . Ministettums der Finanzen : die Grenz-
oufseher : Alois Brunner in Litzelftetten und Eduard Graf in Riedern.

Gestorben :
die llntererheber: Johann Merz in Welschneureut und Vinzenz

Etang in Eissigheim .

Personalnachrichten
«US dem Bereiche des 14. Armeekorps .

« ymidt, Ober-Jntend .-Rat , beauftragt mit Wahrnehmung der
Milttär -Jntendantenstelle des 14 . Armeekorps , zum Geheimen Kriegs¬
rat und Militär -Intendant .

Aus dem Mereinsleben .
) : ( Feuerwehrübnngen. Am vergangenen Samstag abend

hielt die fteiwillige Feuerwehr Karlsruhe-Rintheim unter Leitung
ihres Kommandanten Burst und in Anwesenheit des Stadtrates
Schlebach , des Baurates Helck und Ingenieur Seitz von der städti -
schen Brandinspektion, sowie des Kommandanten Heutzer, ferner
des Adjutanten Rünlist und Berttetern der Feuerwehr Durlach
am Gasthaus zum Waldhorn ihre Fruhjahrshauptübung ab . Der
selben lag die Idee zugrunde , daß durch Blitzschlag in dem
Gasthaus ein Brand ausgebrochen sei . Das ganze Vordergebäude
stehe in Flammen und durch starken Südwird nehme das Feuer
stark an Ausdehnung zu. Das angenommene Feuer wurde unter
Verwendung von 2 Spritzen mit 4 Schlauchleitungen bekämpft .
Da durch Flugfeuer das Haus Nr. 69 sehr gefährdet war und
auch die gegenüberliegende Scheune vom Haus Rr . 71 Feuer fing,
so wurde nach Karlsruhe Erotzfeuer gemeldet. In 7 Minuten
war die Automobilspritze zur Stelle und es wurden unter Saugung
aus dem neuerstellten Brunnen Werst die beiden Spritzen
mit Wasser versorgt und dann noch von der Spritze aus dirÄt
unter Legung von 4 Schlauchleitungen Wasser gegeben. Die
llebung nahm daher einen sehr interessanten Verlauf und hat
gezeigt, daß bei einem großem Brande der Automobilspritze hier
eine wichtige Aufgabe zufällt. — Am gleichen Tage hielt die Frei¬
willige Feuerwehr Daxlanden am Karlsruher Hof in Daxlanden
ihre FrLhjahrsübung ab . Unter Verwendung zweier Spritzen und
zweier Schiebleitern wurde auf das angenommene Brandobjekt
aus 3 Schlauchleitungen Wasser geworfen, womit die llebung
ihren Abschluß fand .

i Grabens b . Karlsruhe) , 36 . Mai . Bei dem am gestrigen Sonn¬
tag in Unteröwisheim stattgefundenen Preisturnen haben unsere

Soll man Kinder
zum Essen zwingen ?

Diese Frage, die schon viele Eltern unnötig erregt hat, ist sowohl
vom ärztlichen als auch gesundheitlichen Standpunkt aus zu verneinen.

Das übermäßige Zureden während der Mahlzeiten wird nament¬
lich Kindern und Gästen gegenüber geübt . Besonders erstere werden
oft genug gesundheitlich geschädigt, weil die Eltern — verkehrterweise
— meinen: .Das Kind muß essen , was auf den Tisch kommt."

Man kann zwar jedesmal versuchen, das Kind an dieses oder jenes
zu gewöhnen . Man soll ihm aber nie Speisen aufzwingen, die ihm
widerstehen : z . B. zu reichliche Fleischmengcn . Diese lehnt auch das
gesunde Kind oft aus natürlichem Instinkt ab, weil sie seinem Orga¬
nismus mehr schaden als nützen.

Wenn der Magen sie nicht direkt zurückweist, so wird doch die mit
Widerwillen genossene Nahrung ungenügend verarbeitet. Ja , sie belä¬
stigt und schädigt sogar oft die Verdauungsorgane.

Was nützt dann überhaupt das Aufdräugen der Speisen ? Tat¬
sächlich nichts : denn der Mensch lebt eben nicht von dem . was er ißt,
sondern von dem, was er verdaut !

Die große Bedeutung des Appetits für die Verdauung haben auch
die Forschungen bekannter Aerzte lz. B. Pawlow , Bulawinzew ) erwie¬
sen . Danach hängt die Qualität und Qucmtttät des für die Verdauung
so wichttgen Magensaftes dirett von dem Grad der Eßluft ab.

Sehr oft sind jedoch Kinder überhaupt appetitlos und jeglicher
Speisezufuhr abgeneigt . Nicht aus Laune und Widerspenstigkeit , son¬
dern aus tiefer liegenden Gründen, wie : Magenverstimmung, Blut¬
armut. Schwächezuständen usw.

In solchen Fällen lasse die Mutter die Sttenge und den Zwang
einmal beiseite und probiere eS mit der Scmatofe

Turner den Wettkampf in Ehren bestanden und sich folgende Preise ;
gesichert: Kranz mit Urkunde : Oberstufe : 2 . Preis Karl Spiegel . Un¬
terstufe : 2. Preis Gustav Raupp, 4. Preis Reinhard Süß . 6. Preis
Ludwig Spiegel . 16. Pnis Ludw . Scholl. 16. Preis Karl Kämmerer,
11 . Preis Karl Wenz , 12. Preis Wilh . Frick, 14. Preis Albert Wenz,
26 . Preis Hermann Blau , 21 . Preis Karl Rösch, 22 . Preis Hermann
Flohr, 23 . Preis August Metzger . Urkunden erhielten Herm . Hart¬
mann, Eust. Nagel.= Wolfach , 29 . Mai . Das 50. Stiftungsfest feiert in diesem Jahre
die hiesige Freiwillig « Feuerwehr und zwar in den Tagen vom 27 . bis
29. August .

A Konstanz , 29 . Mai. Die freiwillige Sanitätskvkonne des
Männerhilfsvereins Konstanz feierte gestern und heute fein
25 jähriges Jubiläum , W dem aus allen Teilen des Landes, sowie
von der Schweiz, Oesterreich, Bayern und Württemberg über 460
Sanitätsmänner sich eingefunden hatten.

' Die Feier nahm ihren
Anfang mit einem Bankett im tzuffenkeller , das zahlreich besucht
war und einen schönen Verlauf ahm. Eröffne wurlde dasselbe
durch einige Musikstücke , worauf Herr Oberbürgermeister Dr . Weber
als Vorsitzender des Männerhilfsvereins Konstanz die Anwesenden,
in erster Linie die aus Karlsruhe erschienenen Herrn Rechtsanwalt
Dr. Tüpfle und Hauptmann a. D . v . Westhoven, sowie die Ver-
jheter der Staats - unb städtischen Behörden begrüßte. Herr Dr.
Weber verlas sodann verschiedene eingettoffene Glückwunsch¬
schreiben und -Telegramme, u. a. das des wegen Trauerfall leider
verhinderten Ministers Exz. Freiherr v. Bodman, des Herrn Ge¬
neral Limberger . Redner gedachte des segensreichen Wirkens der
Kolonne und ihrer Gründer , vor allem des leider W fiüh ver¬
storbenen Prof . Conrad , dessen Verdienste um das Santtätswefen
er gebührend heroorhob , ferner des 1. Kolonnenarztes Herrn Dr.
Honsell und des 1 . Kolomnenführers , Hausmeister Breqer. Nach
dem Frl . Hedwig Euggenheim einen von Frau Rektor Maier ver¬
faßten Prolog vorgettagen hatte, übergab Herr Oberbürgermeister
Dr. Weber an Herrn Dr. Euggenheim, sowie an 5 Sanitäts -
männer die vom bad . Landesverein verliehene Auszeichnung und
Diplom für 15 jährige Mitgliedschaft und an 16 Sanitätsmänner
für 9 jährige Mitgliedschaft. Herr Kaufmann Ruof als Vorstand
der Abt. H gab in kurzen Wotte» einen Rückblick auf die Ge¬
schichte der Kolonne, worauf Herr Oberbürgermeister Weber die
von der Stadt gestiftete Denkmünze , mit Diplom , dem unermüd¬
lichen Kolonnenarzt Herr Dr. Euggenheim, dem Kolonnenführer
Herr Otto Maier und 5 Sanitätsmännern übergab, wofür Herr
Dr. Euggenheim im Namen aller dankte . Hierauf sprach Herr
Rechtsanwalt Dr. Süpfle-Karlsruhe, Vertreter des Bad . Militär¬
vereinsverbandes, über die Bedeutung, Aufgaben und Leistungen
des roten Kreuzes und schloß mit einem Hoch auf das Rote Kreuz .
Herr Hauptmann a . D. o. Westhoven , als Vertreter der bad .
Führer und Aerzte , überbrachte die Glückwünsche derselben zum
25 jährigen Jubiläum und schloß mit einem Hoch auf die Sani¬
tätskolonne Konstanz . Herr Bürgermeister Haulick als Gauvorsttzen -
der überbrachte die Glückwünsche der hiesigen militärischen Vereine,
sowie des Gaues und brachte ein begeistert aufgenommenes Hoch
auf Kaiser und Reich und Fürst und Vaterland aus . Frl . Hedwig
Euggenheim übergab der Kolonne von einem ungenannt fein wol¬
lenden Stifter eine neue, prächttge Fahne, wofür der Kolonnen-
führer mit warmen Worten dankte. Der Vorstand des Männer-
hilfsvereins Radolfzell, Herr Bogt, überbrachte die Glückwünsche
der Kolonnen des Seekreises und überreichte einen prachtvollen
Pokal. Lebende Bilder , M denen Frl . Helene KrLnkel den Text
sprach, sowie Vorträge des Gesangvereins „Vadenia" und der
Stadtmusik verschönten den Abend . Sonntag vormittag war so¬
dann Herstellung der Transportwagen auf dem Uebungsgelände,
Empfang der Gäste, Ehrung verstorbener Kameraden auf dem
Friedhof. Nach dem Festessen, welches im Hotel «Halm" statt-
fand , stellten sich die Kolonnen auf der Marktstätte Wr Parade
auf, daran anschließend war die llebung der Kolonne Konstanz .
Die Kolonne löste die Aufgaben in glänzender Werfe ; auch die
Prüfung im KonMumsaal , die Herr Dr. Euggenheim im Beisein
des Oberstabsarztes Herrn Dr. Winter, oben genannter Herren
und vieler Aerzte abhielt, gab Zeugnis von dem Können der
Sanitäter . Herr Oberstabsarzt Dr. Winter, der das Wort zur
Kriük ergriff, sprach seine vollste Zufriedenheit und Anerkennung
über die Leistungen aus, ebenso Herr Hauptmann v . Westhoven ,
der die Konstanzer Sanitätskolonne als Musterkolmme bezeichnete
und dem Herrn Kolonnenarzt Dr . Guggenheim und dem Kolonnen¬
führer Herr Otto Maier Ebenfalls große Anerkennung aussprach .
Eine große Menschenmenge wohnte der interessanten llebung bei.
Die Jubelfeier der Freist ». Feuerwehr Oberkirch.

) : C Oberkirch, 29. Mai . Eine Veranstaltung, wie sie unser Städt¬
chen nicht jeden Tag zu sehe« bekomntt, darf die 50jährige Jubelfeier
der hiesigen Feuerwehr genannt werden. Die ganze Bevölkerung hatte
durch sinniges Ausschmücke« der Häuser und Erstellung zahlreicher
Triumphbogenund Ehrenpfotten zum Gelingen des Festes beigetraaen.Beretts am Samstag nahmen mit Erfüllung einer Pietätspfücht
die Veranstaltungen ihren Anfang, llm 1 llhr marschierte das Korps
nach dem Friedhofe, um durch Riederlegung von Kranzspenden der ver¬
storbene« Kameraden W gedenken. Zugleich fand die Enthülluug eines
Eedenkfteius für den verstorbene « Kommandanten Wilhelm Bock patt.— Nach einem sodann um % 9 Uhr stattgefundenen Zapfenstreich ver¬
einigte das Korps mit den bereits eingetroffenen Gästen ein gemüt¬
liches Beisammensein im Ereifensaal.. 25 Mitglieder erhielten hierbei
für 30- bis 50jährige treue Dienstzeit von der Stadtgeweindo ein
AnerkennungÄiiplom.

Ein herrlicher Sonntag war
der Haaptfestr » « ,der durch Böllerschießen und musikalischem Weckruf eingeleitet wurde.Das Fest erhielt durch die Anwesenheit des Protettors der Badischen

: Feuerwehren, den Eroßherzog , eine besondere Weihe. Bon '.48 Uhr ab
trafen die Wehren in Kurs- und Sonderzügen ein und gegen mitteg
herrschte bereits reges Leben in dem hübsch geschmückten Städtchcg .llm '.412 llhr fand an dem Theodor Draunschen Neubau eine

llebung der Oberkircher Feuerwehr
statt , die einen überaus befriedigenden Verlauf nahm. Zur Veu
wendung gelangten eine Maschinenleiter, eine Schiebleiter und «in, .
Anstelleiter. Auch die Sauitätskoloune war bei der llebung tätig .

Die Aukunft des Großherzogs
erfolgte kurz vor 2 llhr . Der hohe Protektor fuhr , im Automobil vo^
Appenweier kommend, unter dem Geläute der Glocken und Böller¬
schüssen nach dem Festplatze am Schulhause . Rechts von der Tribüne
hatten die Bürgermeister des Bezirks Aufstellung genommen, links
davon die Eemeinderäte und die Vorstände der Militärvereine . 3 «;
Begleitung Seiner Königlichen Hohett befanden sich Geh. Rat Frhr. o.1
Babo, Major v . Brau«. Landeskommiffar Pfisterer, Oberamtmann̂
Rein und Bürgermeister Dr . Reff. Nachdem der Errchherzog in dem?
in badischen Farben ausstaffierten Pavillon Platz genommen, eröff.!-
neten der Mannergesangvereinund der Gesangverein Liederkranz durch
Vortrag eines gemeinsamenLiedes den

Festakt .
Bürgermeister Reff richtete herzliche Worte der Begrüßung a«

den Landesherrn namens der Stadt und des Präsidiums des Feuer»!'
wehrverbandes. Redner dankte fi den ehrenden Besuch. Mtt beuKj
Wunsche, daß Gott den hohen Pro n der Feuerwehren schützen unÄ
beschirmen möge, schloß Redner mit einem dreifachen Hoch auf Großes
Herzog Friedrich II . >j

Nunmehr trat der Eroßherzog in den Kreis der versammelte«'!
Feuerwehren und sprach dem Oberkircher Korps p feinem heutige«
Ehrentage die herzlichste« Glückwünsche aus . Stets begleite « : tu Ge¬
danken die Bestrebungen der Feuerwehren, wenn es ihm auch nicht

'
immer möglich sei, den Veranstaltungen anzuwohnen. Der heutiges)
Ehrentag möge besonders die jüngere Generation ansporuen. Dieselby!
möge sich ein Beispiel nehmen an allen Mitgliedern , die das Korps so!
lange Zusammenhalten zum Segen für alle . Mtt einer Aufford« muK
zu einem dreffachen Hoch aas das teuere Vaterland schloß Seine König¬
liche Hoheit die Ansprache. Es erfolgte hierauf die Borpellaug dev '
Bürgermeister der Bezirke , der Feaerwehrkommandantea, der Stadt»
und Eemeinderäte, sowie der Vorstände der Militärvereine des Be» ,
zirks . Der Großherzog unterhiell sich aufs herzlichste mtt jedem ein¬
zelnen. s

Nach Beendigung der Vorstellung setzte ein kleiner RUew ein, dey '
aber dem

Festzug
keinen weiteren Abtrag tat . Der Großherzog verließ nunmehr den
Festplatz , nachdem noch Kommandant Kimmig ein dreifaches Hoch aus» !
gebracht hatte. Der Landesfürst begab sich nunmehr nach dem Be-
zirksamt, wo er mit seiner Begleitung eine Erfrischung einnahm. Rach
4 llhr verließ der Eroßherzog im Automobil unter Elockengoläute und
den Hochrufen des nach Taufenden zählenden, fpalierbildeuden- Pub-
likums das Feststädtchen.

llm 4 llhr begann alsdan« im „Ochsen" das offizielle Festessen
das einen anregenden Verlauf nahm. Von 7 llhr ab fand Festball
und bei eintretender Dunkelheit Illumination der Häuser statt, womit
der Hauptfesttagseinen Abschluß fand. Für Montag find klein « « Ver¬
anstaltungen vorgesehen .

Auch eine Festschrift, zusammengestellt von Guido Roth, wurde
Wr JubllSumsseier herausgegeben, die ein getreues Bild der 56-
jährigen Tättgkett des Korps gibt und viel Interessantes enthielt.

Sport -Nachrichten .
Mannheim, 27. Mai . Als Termin zu den großen intet»

nationalen olympischen Spielen des Fußball -Elub Viktoria in
Mannheim wurde der 24. Juli ds . Js . bestimmt. Das diesjährig»^
Fest verspricht die vorjährigen Veranstaltungen bei weitem ztll
Lbettreffen .

□ Willstätt (A . Kehl) , 30 . Mai . Die Renne« des Hanauer/
Rennvereias Willstätt finden Sonntag , 17 . Juli , statt, um ein Zu¬
sammenfallen mit den Rennen in Metz und Müllheim zu vermeiden ; .
Im Programm sind 3 Landwirtschaftlich « und 4 Herren - bezw. Offi-
ziersrennen vorgesehen . Die Preise sind bei mehreren Rennen erhöht
worden , so das Hürdenrennen auf 306 Mark, der Preis von der Kinzig
auf 650 Mark. Der Sieger in diesem Rennen erhält außerdem einen
vom Eroßherzog von Baden gestiftete« Ehrenpreis. Im ganzen sind
an Geldpreisen etwa 2560 Mark, sowie 5 Ehrenpreise, mit zusammen
etwa 3666 Mark ausgeworfen.

— Billingen , 30 . Mai . Bei der hier stattgefundenen Eaaaasfchvß»
sitzung des Verbands Schwarzwälder Fußballvereine wurde H« r Bau- q
unternehmet Baumanu als erster und Herr Hotelier » ohnq -Horuberg i
als zweiter Eaupräsideut gewählt . Neu haben sich dem Gau angemel» '
det die Fuhballvereine Hüfingen und Spaichingen. 1

* * m
Das „Goldene Rab vom Rhein" gewann Fr . HuybrechtS auf?Brennabor am Sonntag vor Walthour, Simar und A . Stellbrrnk . aaäfi

das Tandem-Hauptfahren in Dortmund endete mit dem Siege der?
Marke Brennabor. n

Geschäftliche Mitteilungen .
Bollstäadige Einrichtungen von Kinematographen-Theater«, di»

Lieferung der dazu gehörigen Filmserien (Programm in jedweder
Zusammenstellung und Preislage ) übernimmt di« Filmleihanstalt
Jos . Ad. Goldman« , Frankfurt a. M „ Weserstraße 14. Die Firma
bedient gegenwättig zirka 66 Theater Wr vollsten Zufriedenheit/
Preislisten und Kostenvoranschläge werden Reflektanten umgehend
zugesandt . Im eigenen Borführungstheater der Firma sind sämtliche
Apparate für Kinematographie jederzeit in Tätigkeit zu besichtigen -

Sie fetze früh der Milch oder de« Kakao» mittags der Suppe «ab
abends nochmals der Milch je einen kräftige « Kaffeelöffel voll flüssigerSomatofe „süß" zu.

Dadurch wird ein natürliches, gesundes Hungergefühl geweckt und
die Verdauung mächtig angeregt, so daß die frühere Eßunlust oft ganz
rasch in daS Gegenteil umschlägt. Es schmeckt den Kindern so vorzüg¬
lich, daß die erstaunte Mutter die Teller nicht mehr hoch genug füllen
kann.

Wie erklärt sich nun dieser Erfolg der Somatofe und ihre Ueber-
legenheit gegenüber den einfachen Nährpräparate ».

Hauptsächlich durch ihre Doppelwirkung . Durch ihre Fähigkett zu
nähren und gleichzeitig Appetit . Verdauung, überhaupt den gesamten
Stoffwechsel merkbar zu fördern .

Die in der Somatose enthaltenen Albumosen (aufgeschlossene Ei¬
weißkörper) regen die Absonderung der BerdauungSfäfte direkt an und
steigern dabei die Eßlust auf natürliche Weife. Nicht wie z. B . alkoho¬
lische Mittel durch schädliche Reizwirkung.

Die Aerzte nennen daher die Somatofe mit Recht ein . natür¬
liches Stomachikmn " (Magenanregungsmittel) . Sie begünstigt —
durch bessere Verwertung der neben ihr genossenen Speisen — den
Körperansatz und bewirkt Gewichtszunahmen , die eine reichliche Ernäh¬
rung allein nicht erzielen kann. Oder wenigstens nicht so leicht und so
schnell.

Man kann daher den Kindern kein besseres Kräftignngsmittel ge¬
ben als die Somatofe, die auch die für den Körper jo wichtigen Nähr¬
salze enthält. Außer bei Appetitlostgkeit und Verdauungsstörungen lei¬
stet sie auch bei zurückgebliebener Entwickelung , überhaupt allen
Schwächezuständen wertvolle Dienste.

Viele ärztliche Berichte weisen nach , daß durch Gebrauch von nur
drei Eßlöffeln Somaiosc pro Tag (für Kinder genügt etwa die Hälfte!
in drei bis vier Wochen oft Gewichtszunahmen von 8 bis 10 Kilo¬
gramm erzielt wurden . Hierin zeigt sich am besten, wie die in so klei¬
nen Mengen ( als Beikost) genossene Somatose den gesamten Kräfte¬
zustand bessert

Besondersbeliebt und bequem für die Kinder ist die schon erwähntes
flüssige Somatose mtt süßem Geschmack . Im Gegensatz zu ähnliche «
flüssigen Präparaten ist sie frei von Alkohol und deshalb dauernd'
zuttäglich.

Die Somatose ist nachweisbar :
das erste reine Albumosenpräparai.
fett über 16 Jahren bewährt,
in allen Kulturläudern eingeführt und
von ärztlicher Seite so umfassend wie kein gleiches Präparat

geprüft und empfohlen .
Sie verdient deshalb ia Fällen, wo die Anschaffung eines Kräft«

gungsmtttelS empfehlenswert ist. in erster Linie Vertraue« und B«
Vorzug»»».

Man verlange Somatose in der nächsten Apotheke oder Drogeriê .
Preis der Originalflasche 2,50 Mark.

Interessenten erhalten gegen Einsendung des untenstehenden cmS4
gefüllten Zettels — am besten int offenen Kuvert als Drucksache
mit 3 Pfg . frankiert — die ausführlicheSomatosebroschüre vom Phar-,
mazeutischen Bureau II der Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer u.',
Co.. Leverkusen b. Köln a. Rhein. 51436;

Senden Sie mir Ihre Broschüre 24 F kostenlos zu.

Name : - --

Beruf oder Staad : - - - - ■ - --

Ort : - - -

Nähere Adresse : - - -
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Klavier-Unterricht
erteilt 5822574

Frau A . Söhnlin=Wettacti
^ Markarafensträsie 36 , 8 . St .

VersuchenSie
IDrDiaUc 5
Dirken

ifiaamasset ,
ERFOLG

. ÜBERRASCHEND

„ f u . Bruteier all
PI Raceu , Zuchtgeräte ,

a . ■ u v * tragb .Genügelhäuser
Makog gratis . 226a
Nüaelvarki . Auerbach 330 (Hessen)

Mtzseim
' 1 8675s

^ 4 > MrewFährM billig zu
, . verkaufen .
Amalienitr. 53. 5 . St .

Atllh wer nicht Fnchmnnn iß
sieht ein , daß die

„Badische Presse "
weil sie die größte Auflage hat, die von

keiner anderen badischen Tageszeitung
nur annähernd erreicht wird,

weil sie die denkbar beste Verbreitung
findet, da ihr Verbreitungsgebiet vom
Bodensee bis nach Mannheim und an
den Main sich erstreckt ,

weil sie den geeignetsten Leserkreis hat,
der sich aus allen Kreisen und Schichten
der Bevölkerung zusammensetzt,

für Anzeigen jeder Art ein
Jnsertionsorgan 1 . Ranges i-, »L. -J

Mijter, -Lyra n. -Heril
zu kaufen gesucht. Off. mit näh .
Angaben u . genauestem Preis unt .
B22630andre Erv . der . Bcw .Vreffe" .

varlvkeusvermMItzr
bau Genoffenfcliaftsbank gesucht .

Off . u . N . P . 1405 an Rudolf
Mosse , Nürnberg - 5216a

Regenschirm verloren
in der Moltkestraße , Waldseite , am
Sonntag . Abzugeben gegen gute
Belohnung B22610

Hans Thomastraffe 11 .
Hieken ,

.
re ,

sowie Forderungen aller Art zu
kaufen gesncht . Offerten unter
Nr . 5227a an die Expedition der
..Bad , Presse " erbeten . 6 .1

MIipt !)£4 tfiidj.
Junger Kaufmann sucht sich mit

einigen Mille an reellem , gutge¬
bendem Geschäft tätig zu beteili¬
gen . Gefl . Offerten unter Nr .
B22587 an die Expedition der
„ Badischen Presse " .

3« kaufen gesucht
eine gebrauchte Hemdenbrust - Bü -
gelmaschine , womögl . mit Dampf¬

anschluß . Offerten u . Nr .
B22538 an d . Exp . der „ Bad . Pr ."

Piauinos .
Zwei nur kurze Zeit gespielte

Instrumente (in Nußbaum )
modernster Konstruktion , bei
mehrjähriger , reeller Garantie

I zu 380 Mk . und 450 Wt . zu
verkaufen 6924.8 .8

Fritz Müller,
Musikalienhandlung ,

Kaiscrstr 221. Telephon 1888.

3 Handkoffer, 1 Reisekoffer
( Muiterkoffer mit Beschläg ) . sowie
ein neuer hochelegant . Lehnstuhl
billig zu verkaufen . Anzusehen
mittags 12—2 Uhr 5822623

RudoMtrasi « 17 . 3 . Stock .

Ruhebett, liVÄS :
m . Preisang . unt . Nr . 5822489 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Reelles Angebol für
jelle« tiitfjtiflenSärfter.

In ein . Stadl d . Pfalz d ca-
7000 Einwohn . , Garnison mit
naher . LRgt . Milit . n. best. Lage
i st alt . flottgeh . geosiart . eingerickt .

Brot- u. Feinbäckerei
mit lebhafter Mehl¬

handlung
(la Eckhaus ), sehens¬
wertest. mod. u. selt.
schöner Bäckereiein-
richtung . krankh . halb .
sof . z. verk. Anwes .
ŵie neu , mass . , all . t .

tadell . Zustand , gr . Lad ., 2 Schau¬
fenster . 10 Io Zimmer ., 2 Kücb. an -
schließ . gr . Hof , Hinterb . m . viel
Räum . u . Waschküch . usw . Hinter¬
hof , Gas , Wasserleit . Jährl . Verbr .
350 — 400 Sack Mehl , viel Feingeb .
und viel Kundenbäck . 6—7000 Mk.
wirft d . Geschäft jährl . ab u . ist der
Hill . Preis samt all . Einrichtung
34000Mk . b. 5— 7000 Mk . Anzhlg .
Bequemst . Restbed. , bill . Zins .
Das Austrag . v. Backwar. ist a.
Platz nicht eingeführt , alles wird
i . Lad. abgeholt . Tücht. Bäcker ,
d . ernstl . best . Existenz sucht, biet .
sich erftklaff . Geleg . u . woll . solch ,
ihre Off . u . Nr . 5228a an die Exp
der „ Bad . Presse " zur Weiterbeförd .
einreichen .

( rot ) neu , billig zu verkaufen .
B « ««, ., Gartensir . 8a . Htb .. 2 . St . ,

Arbeitspferd
zu kaufen gesncht . mittl . Schlag.
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . B22411 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 512

Gebrauchtes , gut erhaltenes
(engl . Sattel ) ev.

_ auch Sattel al¬
lein , zu kaufen gesucht . Offerten

Nr . B22338 an die Exped .unter _
der „ Badischen Presse 2 .2

8 Z ., Bad , Garten , i. d. Nähe !
Bahnst ., für 18000

lark zu verkaufen . Anfragen
unter K. 5 H , postlagernd
Schallstadt. 5238o.2.1

Rappwallach,
bjährig , ohne Fehler , geritten und
gefahren , weg . Aufgabe des Stalles
für Mk. 1450 .— zu verkaufen .
Robert Burckhardt

Fabrikant 5167a3 .2
Wiesloch bei Heidelberg.

Billig zu verkaufen
Mineralwasferapparat

50 Ltr . Inhalt m . Flaschen n . sonst .
Zubehör . Off . unt . Nr . 5322301 an
die Expedition der „ Bad . Preffe " .

Chaiselongues ag £
nur 24 Mk. zu verkaufen . 582263*

Werner , Schlotzplatz 13.
Eingang Karl - Friedrichftraße , v .. r .

Wtz" Foxterriers . "WO
männlich , raffenrein , schön gezeich¬
net . sind in gute Hände abzugeben .
Effenweinitr . 22. I , St . B22575

4



Sette 6
Stadtjubiläum und Hebeljeier in Mullheim .
1 Müllheim . 29 . Mai . In Verbindung mit dem Jubiläum des

hundertjährigen Stadtrechts hat die Stadt Müllheim auch den ale -
manifchen Dicher Johann Peter Hebel zur Erinnerung an seinen 150 .
Geburtstag eine Ehrung dargebracht mit der Enthüllung eines soge¬
nannten Hebelfteines, bestehend aus einem etwa 3 Meter hohen
Schwarzwaldgranitfelsen mit dem Reliefbild Hebels . Nich weit da¬
von steht ein weiterer Gedenkstein zur Erinnerung an das diesjährige
Stadtjubiläum , der die Jahreszahl 1810—1910 enthält .

So groß angelegt die Feier auch war . so schlicht und einfach war
sie in der Durchführung . Mittags um 1 Uhr sammelten sich die Fest¬
teilnehmer zum Festzug. Di« sämtlichen Vereine von Müllheim , die
städtischen und staatlichen Behörden fanden .sich ein . auch die Schul¬
jugend nahm am Festzug teil . Im Namen des gemeinnützigen Ver¬
eins übergab dessen Präsident . Herr Otto Beideck das Denkmal in
treue Obhut . In ebenso feierlicher Ansprache nahm Bürgermeister
Nikolaus das Denkmal im Namen der Stadt entgegen . Damit war
die eigentliche offizielle Feier beendigt und die Teilnehmer sammelten
sich zum Abmarsch auf den Festplatz beim „Hoyers Tännle "

, einem
prächtigen Plätzchen, inmitten hoher Eichen, im Walde zwischen Müll¬
heim und Badenweiler . Hier wurden die Schulkinder bewirtet und
ein Festspiel aufgeführt .

Kubische Presse .
können, sondern auch für den beabsichtigten guten Zweck noch etwas
übrig bleibt . Die Ueberschüsfe sollen für ein Gemeindehaus mit
Kmderfchnle verwendet werden , in dem auch die Jugend Anregung ,
Belehrung und Unterhaltung findet .

Lohn und Anerkennung für Leiter mtt> Spieler wird in regem
Besuch liegen . Es werden Plätze von 56 L bis 5 M vorgesehen,dabei werden dem Wohltätigkeirssinn keine Schranken gesetzt. Die
Aufführung wird erstmals am 26. Juni vor sich gehen und im
Juli , August und September wiederholt werden , worüber noch
nähere Angaben folgen. Für Vereine werden auf

'
Wunsch noch be¬

sondere Spieltage eingelegt . Für gute Bahnverbindung und für
Einrichtungen zur Befriedigung leiblicher Bedürfnisse werden Vor¬
kehrungen getroffen werden .

Das Bolksschauspiel bei Oetigheim.
Wt . In dem anmutigen Hardtdorfe Otigheim bei Rastatt

wird in einigen Wochen Schillers „Wilhelm Tell " nach Art der
früheren Volksschauspiele von einheimischen Ortsbewohnern auf-
geführt werden . Die Aufführung steht unter der kunstsinnigen
Leitung des Ortspfarrers , der sich durch sein Wirken auf diesem
idealen Gebiet bereits einen Namen erworben hat . An der Auf¬
führung und an den Chorgesängen nehmen ungefähr 250 Per¬
sonen mit einigen Pferden teil , wodurch eine imposante Wirkung
erzielt werden wird .

Der Theaterplatz ist derart hergerichtet , daß das ganze Schau¬
spiel ohne Szeneriewechsel vor sich gehen kann . Im Vorder¬
gründe steht ein hübsches Schweizerhaus , das Stauffacherhaus , da¬
hinter und rechts davon erblicken wir das bekannte Altdorf . Links
daneben reihen sich Felspartien und Landschaftsbilder an , dann
folgt die hohle Gaffe. Weiter links erblicken wir einen See , um¬
rahmt von felsigen Gestaden. An den See reiht sich sanft an¬
steigend die Rütliwiese an und links oben auf der Höhe sehen
wir das Tellhaus , dahinter erheben sich mächtige Dergriesen mit
schneeigen Gipfeln und glitzernden Firnen und Gletschern. Dies
alles ist umrahmt von einem in üppigem Grün prangenden Wald ,der dem Ganzen einen wohltuenden Abschluß gibt . Ein herr¬
liches Bild , für sich allein schon sehenswert . Nach hinten liegt
halbkreisförmig und den Hardtrücken hinauf ansteigend der Zu -
schauerraum, umsäumt von wogenden Saaten . Ist das nicht ein
herrlicher Theaterjoal , wie ihn prächtiger keine Großstadt zu bieten
vermag ! Gegen Witterungseinflüffe wird der größere Teil des
Zuschauerraumes durch eine Decks geschützt. Nur , wer
den öden Platz vorher gekannt hat , kann ermessen, welche Ar¬
beit mit nur kärglichen Mitteln hier geleistet wurde , welche , Mühe
es erforderte , bis die Felsen aus dem Gebirge herbeigeschafft, der
See angelegt und der Platz in eine anmutige Schweizerlandschaft
umgewandelt waren . Und diese Arbeit wurde völlig unentgeltlich
von opferwilligen Einwohnern verrichtet . Erfordern doch die
nötigen Kostüme und Materialien , die Malerei und die Bedachung
schon Tausende , die erst verdient werden müssen .

Die Spieler widmen sich ihrer Aufgabe seit Wochen, so daß
Tüchtiges wird geleistet werden . Den Maßstab , mit dem man ge¬
schulte Berufsschauspieler beurteilt , darf man hier allerdings nicht
anlegsn .

Es wäre zu wünschen , daß das opferwillige Bestreben möglichst
unterstützt werde, damit nicht nur die Kosten ganz gedeckt werden

Handel und Verkehr.
KarlsrnSe . 28. Mai . Schlachthof . In der Zeit vom23 . Mai bis 28. Mai wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :

1212 Stück Vieh und zwar : 187 Großvieh (73 Ochsen , 42 Rinder ,39 Kühe, 33 Farren ), 359 Kälber , 610 Schweine , 38 Hammel .
1 Ziege, 13 Kitzlein , 0 Ferkel, 4 Pferde . 10477 Kilograinm
Fleisch wurden außerdem von auswärts eingesührt und der
Beschau unterstellt , darunter vom Ausland 0000 Kilogramm
Schweinefleisch. — B. Biehhof . Zum Markte waren auf¬
getrieben : 70 Ochsen, 36 Farreu , 31 Rinder , 25 Kühe, 281 Kälber
40 Schaf, 1 Ziege. 725 Schlveine, 1 Kitzlein . Kaufpreis für
Ochsen 1. Qual . 84—86 2. Qual . 81—83 M „ 3. Qual . 74
bis 80 Bi.» für Farren 1. Qual . 73—75 M., 2. Qual . 69— 72 SD?.,3. Qual . 67—69 3)!„ für Rinder 1 . Qual . 84—86 M .. 2. Qual .82—84 für Kühe 1. Qual . 66—68 M ., 2. Qual . 60—65 Dt..3. Qual . 52—58 M., für Kälber 1 . Qual . 98- -102 Dt., 2. Qual .95—98 3. Qual . 90—93 für Schafe 08- 00 M .. für
Schweine 1. Qual . 70—72 Dt., 2. Qual . 69—00 M „ Sauen und
Eber 00— 00 M . pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht, für Kitzlein
3,50 —5,00 M. pro Stück. Tendenz : langsam .

st Ans dem Wiesental . 30 . Mai . Die Viehpreise haben in un¬
serer Gegend, auf dem Dinkelberg und in der benachbaren Schweizeine unheimliche Höhe erreicht . Besonders teuer ist das Schlachtviehund das , trotzdem die Aussichten auf eine ergiebige Futterernte die
denkbar günstigsten sind . Die Schuld an den hohen Preisen soll die
verminderte Viehzucht der letzten Jahre sein .

Ernte-Aussichten in Bade«.
8 Karlsruhe , 28 . Mai . Der Saatenstand in Baden ergibtMitte Mai nach einer Stufenfolge Nr . 1 sehr gut . Nr . 2 gut , Nr .3 mittel , Nr . 4, gering , Nr . 5 sehr gering für : Weizen 2,4, Winter¬

spelz 2,3 , Winterroggen 2,5, Sommerroggen 2,8, Weizen mit Rog¬
gen (Gemenge) 2,3, Spelz mit Roggen 2,1 , Spelz mit Weizen 2.3,Sommergerste 2,4 Hafer 2,4, Klee 2,5, Luzerne 2,6, bewässerbare
Wiesen 2,4 , andere Wiesen 2,6 . Die rauhe und naßkalte Witte¬
rung zu Ende April und namentlich zu Anfang des Monat Mai
hat allenthalben eine Stockung in der Vegetation verursacht . Inder südlichen Landeshälfte hat das Wintergetrewe , und zwarhauptsächlich der Roggen , durch die frostige Witterung stellenweiseein gelbes Aussehen bekommen; auch zeigen sich viele Fruchtäckerstark verunkrautet . Trotzdem werden die Aussichten im allgemeinennicht ungünstig beurteilt und die in den letzten Tagen eingetretenewarme Witterung wird das ihrige dazu beitragen , daß vereinzeltvorhandene geringe Bestände sich erholen . Das gleiche gilt auchfür das Sommergetreide und die Futterpflanzen (Klee und Lu¬
zerne) und die Wiesen. Das Legen der Kartoffeln ist überall und
zum Teil schon seit längerer Zeit ' beendet , doch hat die Ungunstder Witterung das Auflaufen einstweilen noch allenthalben zurück¬gehalten . Auch die Reben sind in den meisten Gegenden noch sehr
zurück, und haben nur selten schon Gescheine getrieben . Die warme
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Witterung wird auch hier bald einen günstigen Wandel scĥ ^Von Frostschäden verlautet bisher noch nichts.

* Von der Bergstraße , 30 . Mai . Die Kirschen beginnen sich
zu färben . Das vollständige Brechen der Kirschen dürfte , voraus^
fetzt, daß das schöne, feuchtwarme Wetter anhäli , die nächste Woche ^
ginnen .

Auszug aus den Standesbnchrrn Karlsruhe .
Eheaufgebote .

27. Mai : Ludwig Hof-mann von Friedbevg , Schlosser und
stallateur hier , mit Katharina Henningrr von StockstaLt; Josef He^von Ubstadt , Sch Lesse» hier , mir Maria Kelterer von kakhol . Tennen
bronn : Karl Jester von hier , Eisendreher hier , mit Katharina Kleffs
von Weingarten .

Eheschließung ; « :
28. Mai : Andreas App von Zaifenhaufen , MineiLlwasserfabrika ^

hier , mit Wilhelmine Heinzmamr von Zaifenhaufen ; Fofef Dörr
Wimmental . Kutscher hier , mit Anna Flum von Obcralpfen ; Och
Steinel , Rechtsanw . , von hier , mit Emma Benckifer von Wolfach ; Kail
Kunz, Akagazinsarb . von hier , mit LnifeGüttinger von Calmbach ; AH,
Helm Karle von Stuttgart , Sergeant hier , mit Maria Schalk vo»
Freiburg ; Karl Moldt von Hamburg , Sortiermeister hier , mit Men
garet « Pittroff von Frankfurt a . M . ; Johannes Brucher von Fisch «,,
bach. Hausdiener hier , mit Theresia Tratzmüller von Löningen : Atzeh
Kraus von Wagshurst , Waldhüter hier , mit Genovefa Schüllhammei
von Straßdorf .

Geburten
17. Mai : Bertha Katharina , Vater Johann Volk. Kutscher; Per-

thold Wilhelm . Vater Rudolf Zender , Kaufmann . — 18 . Mai : EiH
Moritz Hermann Arnim Georg , Vater Ernst Feez, Geh . Kriegsrat ,Paulina Vater Stefan Braun , Fabrikarbeiter . — 19. Mai : Amalie
Katharina , Vater Albert Baumert , Privatdetektiv : Robert Karl,Vater Wilhelm App , OberpostaMstent. — 20 . Mai : Anna Margarete,Vater Karl Rudolf Rebentroft , Schutzmann ; Franz Josef , Vater Jasis
Eckert , Bahnarbeiter . — 21 . Mai : Marie Hedwig Helene, Vater Kail
Rößler , Lackier ; Gertrud . Vater Moritz Karlsberg , Lehrer . — 23 Mat
Erwin Wilhelm , Vater Heinrich Grether , Bahnarbeiter ; Karl Fried
rich, Vater Johannes Ochs , Taglöhner .

Todesfälle :
24 . Mai : August Walter , Unteroffizier , ledig , alt 21 Jahre . — 26.Mai : Veronika Moos , ohne Gewerba ledig , alt 74 Jahre . — 27. Mai :

Elifabetha Ludwig , alt 73 Jahre , Witwe des Dienstmannes Göttlich
Ludwig ; Andreas Sickinger , Hauptlehrer a . D . , Witwer , alt 80 Jahr «
Karoline Schmidt , alt 55 Jahre , Witwe des Korpsführers August
Schmidt ; Ludwig Schleifer , Landwirt , Ehemann , alt 62 Jahre ; Elise-,
beth Brettel , alt 59 Jahre . Ehefrau des Wirts Jof . Brettel ; Alfred
Finneisen , Kaufmann , Ehemann , alt 47 Jahre . — 28 . Mai : Hans,alt 1 Jahr 4 Monate 13 Tage , Vater Hans Hagel« , PostaWeitt .

Auswärtige Todesfälle. '
Rastatt . August Thrbaut , Privatier .
Müllheim . Friedrich Schmidt , Altschwanenwirt , alt 52 Jahre .
Oberwütden . Taver Weiß . Rebstockwirt, alt 52 Jahre .

Gin sportliches Urteil !
Memel , 24 . Okt. 1909 . Um meinen Körper recht kräftig und Wider
standfähig zu gestalten , trinke ich schon seit einiger Zeit „Biofon " . A
habe bis jetzt 15 Pakete verbraucht und kann Ihnen Mitteilen , daß bei.meiner Ringer -Laufbahn Ihr Präparat von größtem Nutzen für mich
sein wird . Ich fühle mich auf das Biosongetränk sehr gekräftigt und
immer frisch und tut es mir hauptsächlich beim Trainieren ausgezeich.
nete Dienste . Bitte einige Gratis -Muster zu senden, damit ich dich
an meine Freunde verteilen und ihnen die gute Kraftnahrung einpich
len kann. Hochachtend ! Wilhelm Rhdau , Bommels -Vitte 86. Uw
terschrift beglaubigt ! Ernst Borchert , Notar . Bioson ist das beste
und billigste Kräftigungsmittel . Paket 3 Mark stets frisch in sämtlichen
Apotheken . Verlangen Sie von dein Biosonwerk Frankfurt a. M . eine
Gratisprobe und die Broschüre- -

MLeuten mit träger;
Beüxmrmg» zur Anregung des;
MoffweMelL ^AchnIlch günstiges
MrksngeumMden Berdarmngs -
«Mavat rme^di^ es grobe , nahrh-chkz
Brot übt nach roissenschaMcherv
SefistÄlungem Äer stark entölt^fttd&o aus .OGo 4am der Leiter
«Mer -Rervew-Äünik Grund
siebenjähägeA'Beobachdmgen zu
idem Schkcher°Lah Reichardt -Äakao
MLürenr seiner Patienten , trotzdem
MderHüyte ^erFällLdernervösen
KkschöpftmgszsMüwn Darmstör-
nngen bestehen , eine Erschwerung
derDarmLKgjMdewirkttzabe! Die -:
kererstchreneArztLetimtedabeiaus»
dr8cküch: „Dkeübemusgünstigdurch»
ArMrteGrMmrg kann ich mir alÄ
« uzigenErund dafürvorstellen.datz
Jchre Präparate sich so glänzend be-
roahren, dahnnderseitsÄersuchemit
Lrcheren Äcchwsorten mich bald zur-
Ksickkehr̂ zu-chen̂ hrigen nötigten.^

MerMpHoGoon Kakao ^bishev
smeMtrwfendL̂ WüZung«-verspürt
HaAversiühe>esMt KMentMem
RMatdt -LakaoMder zu Fabrik-
Preisen (PfmtdE —250Pfg .) in
denRmchwMsialenechäWchH ^ W ;

Karlsruhe i. B.,
Kaiserstrahe 193/195 .

Fernspr . 2057.
PösWllr 'von LMk. an paketporto¬
frei. Probenund Prospekte kosten -
los. i Bahnkisten frachtfrei mit Ra-
fcott - direkt , durch unsere FabrSr

KaKatftompagnie
'nieailorRachaFA

DenWlarchsMdte^ akaofaLrik , HamburgMandtzheL

Verein Merkur !
HnPithon Größter Kaufmann ,
iiliniliolji Verein Süddeutschst I

Altbewährte Stellenvermittlung. !
Kostenfrei f . Prinzipale u . Mit - 1
gl. , Hilfskasse f. stellen! . Mitgst , I
Krankenkasse, Witw . u . Waisen - 1
lasse , Rechtsschutz , Monats - s
blatt,Jahrbnch usw. 6304a.20 .,

in von
kn guter (

empfiehlt sich Frau Ilagner .Humboldtstr . 28 . 3 . St . » 22577

P. Eberhard).
Amatkertftr. 18, Telephon 724
empfiehlt sich zur Uebernahme
sämtl. Reparaturen an Fahr¬
rädern all. Systeme . — Zur
gründlichen Reinigung u. In¬
standsetzung jetzt beste Gelegen¬
heit . Emaillierung Vernickel¬
ung. — Reue Pneumatiks u .
Zubehörteile allerbiüigst. —
Freilaus -Einrichtung für alle
Fabrikate. Die Räder werden
abgeholt u. wieder zugestellt . Alle
Aufträge werdenprompt erledigt.

Raten-Zahlung !
Ein größeres Matzgeschäft liefertan kreditfähige Herren elegante

Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlagbei monatlicher Zahlung .

Offerten unter Nr . 2179 an die
an die Exped . der „Bad . Presse"
erbeten . *

la. Apfelwein
ärztlich empfohlen,

liefern von 23 Pfg . an in Leih-
fäffern von 40 Liter ab.
Hohler & Berger ,

Apfelwein - Kelterei Bühl i . B .
Lieferanten vieler Sanatorien uad-

Hotels . 4606a»-

! C.F.Treiber“ |
■ •
[ Karlsruhe , Waldstrasse 48 m

\ Betten - und Ansstattungs - Geschäft s
» Grosses Lager in ^■ Baumwoll- und Leinenwaren , Bett-, Tifch - ■
a u . Küchen-Wäfche , Damen -Wäfche , Trikot- J■ Wäfche, Wolldecken, Steppdecken und ■
a Bettdecken, Bettfedern , Daunen, Roßhaar a• und Kapok. — Eiferne Bettstellen . ■■ - ■
JJ Anfertigung von 7352.4 .2 ®

; Betten u . Wäsche jeder Art . ;
^ Uebernahme ganzer Ausstattungen . ^# « BI » BII » a SRI

Als besonders beachtensweri
empfehle :

Engl . Mischung v . Md . M . I .t
Haushalt - „ „ M . 2.
Spezial - „ „ „ M . 2.50
Russische „ „ „ M . 3.-
Proben bereitwilligst zu Diensten.

Drogerie I . Lösch ,
3686 Herrenstraste 35 .
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins

und billig angefertigt
in der Druckerei der «Bad . Presst '

Frisch eingetroffen :
Neue Italiener

schönste gelbe Ware 7958

3 Pfd. Pfg .

Pfannkuch s Co
.

„KontroUkasserr"
repariert schnell und gut : Karl
Griesbaum , Triberg (Baden ) . Für
Baden bestellt von der Kontroll-
kassen-Gesellschaft Zürich. 4845a

Fächern stause

nurmit echten
Heitmann .5 Farben
Schutzmarhe: FtictisKopf im Stere .

Fräul . nimmt noch einige A»
fänqer . Mädchen und Knaben , tur
grünvl . Klavierunterricht
an , pr . Monat 5 Mk.

Offerten unter Nr . 7894 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Eine tüchttge Familie mit 4 er¬
wachsenen Töchtern sucht eine
gutgehende Wirtschaft

sder Kantine
in Pacht oder Zapf zu übernehmen,
späterer Kauf nicht ausgeschlonen-

Offerten sind erb . unt . Nr . 5133a
an die Exp, der „Bad . Presse .

wünscht junger Herr in sicherer
Stellung bei rerntichen Leuten -
Off . mit Preisangabe u . Nr . B22o40
an die Erped . der ..Bad . Presse ^

_ , Pflegeeltern » .
gewissenhafte, werden für einen
neugeborenen» gesunden Knabe»
gesucht . Off . unt . Nr . B22557 a»
die Exped. der „Bad . Presse" . . .

Schreibmaschine,
gut erhalten , billig abzugeben.

PfandleUianstalt ,
7705 Zähringerstr . 25 ._ _

Herrenfahrrad . Bettstellen, Är'
bettstifche billig zu verkaufen .̂ D^
ÜMsMchäft ArmrerÜL. 15.
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Tödes -Anzeige .

Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten , Freunden und
Bekannten mit , dass unser lieber Gatte , Vater , Sohn ,
Bruder , Schwiegersohn , Onkel und Schwager

Adolf Wimmer
Hofkonditor in Kaiserslautern

am Sonntag den 29. Mai nach kurzem , schweren Leiden
im Alter von 33 Jahren sanft verschieden ist .

Kaiserslautern , den 29. Mai 1910 .
Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen :
Anna Wimmer , geb . Bauer, and Kind.
Familie Wimmer , Mühlenbesitzer , Menzingen .
Familie Bauer , Böckingen, Wttbg.
Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag 3 Uhr

in Kaiserslautern statt . 5243a

Danksagung .

Für die wohltuenden Beweise

herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste , der uns be¬

troffen , sprechen wir hiermit den

wärmsten Dank aus . 9752
Karlsruhe , den 30 . Mai 1910 .

Für die Hinterbliebenen :

MchiniDr. il. Sichinger.

werden rasch ,.un& jüllifl anaftftytiflt -Unter
'

Druckerei der „ Badischen Presse *

Danksagung .
Für die zahlreichen , wohltuenden Beweise herzlicher

Teilnahme beim Hinscheiden unseres Gatten Vaters ,
Schwieger - und Großvaters 7944

Ludwig Schleifer sen.
Maurermeister

sagen wir allen Teilnehmern , insbesondere sämtlichen be-
ieiligten Vereinen , unsern herzlichsten Dank .

Die trauernden Hü
Karlsruhe -Rintheim , den 30. Mai 1910.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Hinscheiden unserer lieben
Mutter 7947

geb . Hönack

sagen wir auf diesem Wege innigen Dank .

Gin UeHranernden HinMIiekaen .
Karlsruhe , 30. Mai 1910 .

Eierkonsnmhaus
Kaiserstratze 50.
Eingang Adlerstratze .

ebenbürtige , wünschen
viele , vermögl . Fräul .

u . reiche Witwen v. Stadt u . Land .
Näheres 30 Pfg . durch Heinrich
Braun in Böckingen bei Heil¬
bronn a . 1N . 5114a .23

Herrenfahrrad , wie neu , mit
Freilauf , spottbillig zu verkaufen .
8322460 Kronenftr . 42,2 . St . rchts .

>fepöhrersche
Höhere Handelsschule Calw schwank

Pensionat .
Institut I . Ranges für Handelswissenschaften .

Sechsmonatliche Fachkurse .
Akademiekurs . Prakt . Uebungskontor .

Sechsklassige Realschule , Vorher, für das Einj .-Examen .
Ausländerkurs . — ' Neuerbaute Waldschule .

Gegründet 1876. — Bitte genaue Adresse . 747a .16 .6
Prospekte durch Direktor Weber .
Neuaufnahme 1 . Juli 1910 .

Ueberlmger
Geldlose

Klewrrmacherm
empfiehlt sich im Anfertigen von
Damen - u . Kindergarderobe , Stra¬
ßenkleidern von 7.— M . an , größere
Kinderkleider von 3.50 M .an , Blusen
von 2.50 Mk . B22602

Leffingstratze 45 , 2. St .
Neuerbautes

Landhaus -
15 Minuten vom Bahnhof Triberg
entfernt , im Nußbachtale , mit 6
Zimmer , Küche , Bad , Zubehör , gro¬
ßem Garten , für Sommerwohnung
lehr geeignet , ist um billigen Preis
bei geringer Anzahlung zu verkauf .

Gefl . Anfragen befördert unter
Nr . 5241« die Exped . der „ Bad .
Presse " .

Wegen Todesfall ist ein Papagei
mit Käfig . Aquarrum . Feige « -.
Lorbeer - u . Oleanderbaum sowie 1
großer Ehreiserherd zu verkaufen .
B22594 Jollystr . 20 . 2. St .

Gemäß der Verordnung des
Großh . Finanzministeriums vom
3. Januar 1907 und vorbehaltlich
der landständischen Genehmigung
des Neubaues sind nachstehende
Bauarbeiten zu dem Neubau des
evangel . Pfarrhauses in Blanken¬
loch in öffentlicher Submission zu
vergeben :

1 . Erd - und Maurerarbeit .
2. Steinhauerarbeit (Helles Ma¬

terial ) ,
3. Zimmerarbeit ,
4. Walzeisenlieferung ,
5. Schmiedarbeit ,
6 . Dachdeckerarbeit ,
7 . Blechnerarbeif .
Die Zeichnungen und Beding¬

ungen liegen in unserem Ge¬
schäftszimmer hier , Stephanien¬
straße 28, zur Einsicht auf , da¬
selbst sind auch die Angebotsformu¬
lare zu erheben .

Die mit entsprechender Auf¬
schrift versehenen Angebote sind
bis längstens

Montag den 20. Juni 1910,
mittags 3 Ahr ,

bei uns einzureichen . Zn diesem
Zeitpunkt erfolgt die Eröffnung
der Angebote , wozu es den Be¬
werbern frei steht zu erscheinen .

Die Zuschlagsfrist wird auf 14
Tage festgesetzt . 7954

Karlsruhe , den 28 . Mai 1910.
Großh . Bezirksbauinspektion .

Heirat . f » C

Mittlerer Beamter , in gesicherter
Stellung , mit gutem Einkommen ,
Ende 20 , gediegenen Charakters ,
guter Erscheinung , wünscht zwecks
Heirat mit jüngerer , gemütvoller ,
häuslich erzogener Dame , zwecks
Heirat in Verbindung zu treten .
Etwas Vermögen ist erwünscht .
Strengste Verschwiegenheit zuge -
sichert . Briefe , womöglich mit Bild ,
wolle man vertrauensvoll unt . Nr .
B22595 an die Exped . der „ Bad .
Presse " senden . Gewerbsmäßige
Vermittlung verbeten . ■

Heiratr
Ein jüngerer Tierarzt , kathol .,

mit gutgehender Praxis , in der
Nähe von einer größeren Stadt ,
sucht die Bekanntschaft einer jung .
Dame gleich . Konfession , mit Ver¬
mögen , zwecks «späterer Heirat
Verschwiegenheit wird verlangt ' u .
auch zugesichert .

Ernstgemeinte Angebote unter
Nr . 5239a an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten .

ä 3 Mk . ziehen garantiert
SW 7. und 8. Juni . "Wl

Es kommen 6269 Geldgewinne mit
zusammen 155 000 Mk . zur Aus¬
spielung mit Haupttreffern von
60000 , 20000 , 10000 Mk .

Gleichzeitig spielen die beliebten
Schloßsreiheits -Geldlose ä I Mk .
mit Haupttreffer 20000 Mk .

Am 4 . Juni ist die Ziehung der
beliebten 50 Pfg . -Geldlose u . am
11. Juni kommen die Offenburger
Pferdelose 5 1 Mk . mit 550 Ge¬
winnen im Werte von 30 000 Mk .
in bar ausbezahlbar . 7663

Da wir in diesem Monat schon
3 große Haupttreffer gehabt haben ,
empfiehlt sich die Anschaffung all
dieser Lose in derGliickskoÜekte von

Gebr. Göhringer ,
nur Kaiserstratze 60.
Teilhabergefuch!

Eine Weingroßhandlung mit
eigenem größeren Rebbau , schönem
Besitztum , komfortable große Kel¬
lerräume und vollkommenen Kel -
lereieinrichtungen . sucht einen
stillen oder sich aktiv zu betätigen¬
den Teilhaber mit einer Kapital¬
einlage von ca. 30—40 000 Mark .
Es ist hierbei auch für einen solid .,
tätigen u . gut beleumundeten jun¬
gen gebildeten Herrn mit einer
Waise mit bedeutendem Vermüg .
zur Einheiratung Gelegenheit ge¬
boten .

Reflekanten belieben ihre Offer¬
ten unter Nr . 5213a an die Exped .
der „Bad . Presse " einzureichen .

ZU verkaufen :
in Baden -Lichtental . 10
Minuten von der elektr . Bahn
entfernt , ein

Anwesen, <m-
bestehend aus Garten u . Wiesei, .
Haus mit 5 Zimmern , Küche und
Keller , Scheuer und Stallung ; hat
eigenes u . städt . Wasser . Grund¬
fläche 17021 gm . Das Anwesen
würde sich vorzüglich für Fabrik
oder Bauplätze eignen , da es an
der Hauptverkehrsstr . liegt . Preis
32 000 Mark .

Näheres unter Nr . 4701a an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Singer Nähmaschine (Schwing¬
schiff ) ist billig zu verkaufen .
B22618 Herrenstr . 25 . Hth . II .
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Seite 8 Kavkfchs Presse . NvendLlaN. Montag den 3V. Mat MV . Nr . 242
Aus Baden .

= Karlsruhe , 30 . Mai . Es geht uns aus Kreisen der evangelischen
Geistlichkeit unseres Landes folgende Zuschrift mit dem Ersuchen um
Veröffentlichung zu :

«Evangel . Kirchenpolitisches aus Baden ."
Unter dieser Ueberschrift wendet sich ein angeblich Kirchlich-

Liberaler gegen dir kürzlich abgchaltene Landesversammlung und
»enützt dazu als Sprachrohr die „Badische Presse" Nr . 234. Zn
etwas sehr durchsichtiger Weise verteidigt er den unliberalen Be¬
scheid des Oberkirchenrats und meint , er liege ganz km Sinne der
Gemeinden , die in diesen Fragen hinter der Behörde und ihrem
Kurs nach rechts stünden. Demgegenüber mutz denn doch folgen¬des gesagt werden :

1 ) Es ist eine überflüssige Sache, sich darüber zu streiten , ob
der Oberkirchenrat das Mißtrauen oder das Vertrauen der Kirch¬
lichliberalen verdient . Abgesehen davon , daß die Behörde sich in
ihrem Verhalten nicht weiter beeinflussen lassen wird , kommt es
auch darauf an , wo man seinen Standpunkt nimmt , um «in der¬
artiges Urteil zu fällen . Das aber darf unparteiischer Weise ge¬
sagt werden , daß sich die kirchlichliberalen Mitglieder unserer
Kirche in überwiegender Zahl gerade deshalb über den oberkirchen-
rätlichcn Bescheid peinlich verletzt haben fühlen müssen , weil die¬
ser mit keinem Wort auf die Gewissensnöte eingeht , sie wenig¬
stens zu verstehen sucht, die so viele Pfarrer zu der getadeltenArt , manchmal von den vorgeschriebenen Texten abzugehen, ver¬
anlaßt hat . Auch das meinten wir , wäre nicht recht und billig ,daß der Bescheid mit keiner Silbe erwähnt , daß es sich auch in den
andern Dingen um Gewissenssachen handelt , die der Oberkirchenratin früheren Zähren selber als solche anerkannt hatte , sogar noch
aus der vorjährigen Generalsynode . Jetzt sieht das so aus , als
hätten die kirchlichliberalen Pfarrer mit einem Mal lauter Will¬
kür und lauter Ungehorsam und lauter Widersetzlichkeit gegen das
Ordinationsgelübds an den Tag gelegt und dagegen mußten wir
uns doch wenden ! In diesem Sinne sprachen wir auf unserer
Landesversammlung von der hohen Bedeutung , wenn man will
auch vom ernsten Prinzip des Gewissens. Wäre jener Herr , so¬
fern er überhaupt kirchlich -liberal ist, auf unserer Landesverfamm -
lung gewesen, er hätte nicht so schreiben können, wie er es in
Rr . 234 der „Badischen Presse" getan hat .

2) Es tut uns aufrichtig leid, an dem kirchlichen Liberalis¬
mus des Herrn Einsenders in Nr . 284 zweifeln zu müssen . Aber
ein jeder Mann , der sich kirchlich - liberal heißt , weiß doch, daßes sich für uns doch gar nicht um Parteilehren und Parteiprin¬
zipien handelt , und daß gerade wir Liberalen es sind , die den
Doktrinarismus in allen Stücken bekämpfen. Um die in Nr . 234
dieses Blattes geforderten „positiven Leistungen im vielseitigen
Dienst des Herrn Zesu" geht ja gerade das ernste Ringen aller
kirchlich - liberalen Pfarrer und Nichtpfarrer und wir legen immer
auf das Wort „vielseitig " den Nachdruck mit besonderem Recht.Aber wer bestreitet uns immer das Recht, diese Vielseitigkeit indi« Tat umzusetzen ? Wer will immer mit der Einseitigkeit das
kirchliche Leben beherrschen? Wer lamentiert , die Kirche falleauseinander , sobald etwas nicht in den alten Gleisen sich bewegt,wer verdächtigt uns immerwährend des Unglaubens , wer machtdie an sich ganz ruhigen Gemeinden mobil gegen alles was nichtim Rahmen der Parteidoktrin vor sich geht, seien es Professuren¬
besetzungen in Heidelberg , sei es die Apostolikusfache in der Ge
neralsynode ? Wer tut das alles ? Etwa wir Kirchlich -Liberale ?
Möge der Herr Einsender in Nr . 234 der „Bad . Presse" die Ant¬wort sich selber geben.

3) Um die „Karnickelfrage" ist es uns aber gar nicht zu tun .Wir wollen bloß Anerkennung , mit unserer Auffassung des Chri¬stentums und unserer Betätigung des kirchlichen Lebens im Recht
zu sein, denn wir sind es einfach. Und wenn der Herr Ein¬
sender in Nr . 234 dieser Zeitung „die Gemeinden wie einMann " aufmarschieren läßt , so wollen wir ihm sagen, daß wir in
mehreren — und zwar kleinen und größeren Dorf -Gemeinden — ganzandere Erfahrungen gemacht haben , daß nämlich, wenn nicht vonaußen gehetzt wird , nicht einmal die Verlesung des Apostolikumsbei der Taufe gefordert wurde , sondern die betreffenden Familienväterauch in rein ländlichen und gut kirchlichen Gegenden auf eine Anfrage des Pfarrers darauf verzichteten oder bei unterlassener An¬frage die Weglassung des Apostolikums nicht vermißten . Dassollte der Oberkirchenrat wissen und berücksichtigen , sicher aber ein
sich Kirchlich- liberal nennender Mann in Rr . 23t der „Bad .Presse"

. Genau so wenig Anstoß nimmt man in den Gemeindenan einer geänderten Textwahl bei den Predigten . Das findunsere Erfahrungen , die auch nicht wenige unserer Kollegen machtenund machen . Gewiß nehmen auch wir die geforderte Rücksicht au '
die Schwachen, sofern es sich wirklich um Schwache handelt undnicht etwa um solche, die mit ihrer angeblichen Schwachheit unsabsichtlich tyrannisieren wollen.

4 ) Die Handschuhsheimer Pfarrwahl aber wollen wir dochlieber aus der Debatte lassen. Denn da hat es nicht wegen derPersönlichkeit des nach ungültiger Wohl schließlich vom Eroß -herzog Ernannten die Erbitterung gegeben, sondern weil es derOberktrchenrat — wenn auch optima fide — mit denen hielt , diein einer parlamentarisch nicht zu bezeichnenden Weise gegen denüber ein Menschenalter dort wirksam gewesenen Pfarrer noch unterdessen Augen Schmähungen in die Welt gesetzt haben, die wederpositiv, noch liberal , sondern schlechthin schandbar unchristlich ge¬wesen sind . Das aber bleibe , wie gesagt, aus der Debatte , au '
daß mir nicht deutlicher werden müssen .

Summa summarum : Man lasse uns doch ungestört und inFrieden wirken, und reglementiere uns nicht immer in kleinlicherWeise mit Erlassen von oben, noch mit Tyrannis von unten unddann wollen wir Kirchlich-Liberalen '
, wie in der Vergangenheit , sorn der Gegenwart und in Zukunft . „Positive Leistungen im viel -Drenste des Herrn Jesu " zeitigen , als „das Brot , das dieEelstlrchen den Gemeinden zu bringen haben ."

gingen ; Rüdinger , Ludwig , von Osterburken ; Sachs , Eugen , von
Karlsruhe : Schies , Zoseph, von Schlatt ; Schmidt , Dr . , Ernst , von
Heidelberg ; Schmitt . Sophie , von Paris ; Schnitzler, Hermann , von
Rietertal (Württemberg ) ; Schredelfecker , Paul , von Philippsburg ;
Schwendemann, Dr . Joseph, von Lahr ; Siegwarth , Hermann , von
Muckental; Stäb , Edmund , von Flehingen ; ückert , Wendelin , von
Wehrhalden ; Vetter , Dr . Max, von Bühl , Bivell , Dr . Karl , von
Karlsruhe ; Weickert, Heinrich, von Durlach ; Weingartner , Wil¬
helm, von Buchen.

bestandene Lehrerprüfungen .
Id Karlsruhe , 30 . Mai . Nachbenannten Kandidaten und Kan¬didatinnen , welche an der im Frühjahr 1910 nach Maßgabe derPrüfungsordnung vom 21. März 1903 abgehaltenen Prüfung fürdas Lehramt an höheren Schulen teilgenommen haben , sind vonder Prüfungsbehörde Zeugnisse der wissenschaftlichen Befähigungzum Unterricht in bestimmten Fächern unter Zulassung der Ablegung des Probejahres erteilt worden :

I . Kandidaten beziehungsweise Kandidatinnen für Lehrbefähigungin Lateinisch und Griechisch als Hauptfächern der Prüfung :Adler . Abraham , von Martelsheim (Württemberg ) ; Armbrufter , Wilhelm , von Basel ; Brachat , Edwin , von EottmadingenBride , Eugen , von Zürich ; Bröter . Wilhelm , von Heidelberg .Butschillinger . Robert , von Neckarhausen: Claufing , Adolf, vonZimmerhos ; Duttlinger , Dr . , Rudolf , v. Bonndorf ; Sang , Friedrich ,von Zell i . W. ; Götz, Joseph, von Neusatz ; Grimmig , Karl vonZuserchofen ; Heilig , Hermann , von Wehr ; Huber, Joseph , vonTiergarten ; Katzenmayer. Hans , von Freiburg ; Klingler , Adolf,von Bleibach ; Kretz Karl , von Jndlekofen ; Krott , Karl , vonDülken (Rheinlands ) ; Knnle , Dr .. Lambert , von Reute ; Luckenbach.Gertrud , von Karlsruhe ; Ragel , Konrad . von Pforzheim ; 9ten<berget , Erwin , von Heidelberg ; Oster, Ludwig , von Mannheim ,Paul , Karl , von Arlen ; Pekrun , Richard, von Dresden ; Pfisterer .Wilhelm , von llnteröwisheim ; Pflüger , Martin , von GaggenauProskauer , Dr ., Carola , von Leipzig ; Nied«, Robert , von Hil

II . Kandidaten beziehungsweise Kandidatinnen für Lehrbefähigungin Hauptfächern aus d. Gebiete der neueren Sprache» u. Geschichte :
Afal , Dr . Joseph , von Todtnau ; Auer » Dr . Joseph , von Hödin¬

gen ; Ax , Hermann , von Siegen (Westfalen) ; Bachmann , Dr . Karl
von Burkheim ; Bader , Dr . Wolf , von Eeilhain (Sachsen) ; BarthOtto , von Kandern ; Beck , Esajas , von Lörrach ; Berger , Dr . Wil¬
helm, von Bremen ; Bohner , Dr . Gottlob , von Mannheim ; Bruder ,Dr . Hermann , von Achern ; Canz, Oskar , von Rüppurr ; Dilg , Max ,von Heidelberg ; Dinkeldein , Karl , von Heidelberg ; Etzel , Wilhelm ,von Merchingen ; Faller , Primus , von Eütenbach ; Fecht, Dr . Ott¬
mar , von Trochtelfingen (Hohenzollern) ; Förster , Karl , von Karls¬
ruhe ; Frisch, Adolf, von Mühlhausen , A . Pforzheim ; Ganter , Ernst ,von Breisach; Gauch , Wilhelm , von Worms ; Goldberg , Dr . Martha ,von Karlsruhe ; Gretz , Heinrich, von Oethlingen (Württemberg ) ;Greulich, Hugo, von Unteribental ; Grüfchow, Vollrat , von Mein¬
ingen ; Gürtler , Dr . Hans , von Rastatt ; Häffner, Wilhelm , vonDallau ; Hamp , Hermann , von Cumersdorf (Schlesien) ; Harbrecht
Hugo, von Oetigheim ; Kauert , Bertold , von Karlsruhe ; Hauß , Al-
bert , von Karlsruhe ; Heidinger , Dr . Hermann , von Freiburg i . Br . ;Heinemann , Dr . Bartholomäus von St . Georgen i . Schw. ; Heiß,Julius , von Walldürn ; Herkert, Otto , von Steinbach , A. Buchen;Heufchmid, Dr . Hermann , von Oberachern ; Hoffstätter , Heinrich,von Heidelberg ; Huber , Friedrich , von Wiesloch ; Huber , Fritz von
Karlsruhe ; Kahn , Raphael , von Emmendingen ; Kaspar , Franz ,von Ettenheim ; Kassowitz , Simon , von Schmieheim ; Klingenstein ,Gustav, von Karlsruhe ; Kolb, Joseph , von Seibranz (Württem¬
berg) ; Krüger , Dr . Adolf, von Haspe in Westfalen ; Küster, Robert ,von Erotz-Wanzleben (Provinz Sachsen) ; Lasch, Dr . Agathe , vonBerlin ; Lenz, Karl , von Weisbach ; Letterer , Emil , von Heidelberg ;Löffler, Friedrich , von Echillingstadt ; Lütjens , August, von Singapore ; Müller , Adolf, von Ebringen ; Müller , Dr . Emil , von Stein
bach, A. Buchen; Müller , Dr . Eugen , von Zell i . W . ; Pfülb , Lud¬wig , von Würzburg ; Sauer , Ewald , von Waghäufel ; Schad, Friedrich , von Stein a . K . ; Schauber , Ludwig , von Freiburg i . Br .,Schenck, Alexander , von Donauefchingen; Schiffer, Zippora , vonKarlsruhe ; Schmidt, Dr . Eberhard , von Rastatt ; Schmidt, Emil ,von Freiburg i . Br . ; Schmidt, Dr . Eermann , von Weidenau (Westälen ) ; Schmidt , Karl , von Freiburg i . Br . ; Schmiedel, Hans , vonFrankental (Pfalz ) ; Schmitt , Georg, von Vodersweier ; Schmittler ,Wihelm , von Mannheim ; Schrempp, Georg, von Hardheim ; Schretz ,man«, Karl , von Gerichtstetten ; Schrieder , Dr . Emil , von Erzingen ;Schlick, Karl , von Richen; Schulz, Dr . Marie , von Bunzlau (Schle¬ien) ; Seltenreich , August, von Karlsruhe ; Semler , Dr . Alfons ,von Eutenstein ; Stolz , Franz , von Karlsruhe ; Uhler , Adolf , vonReihen ; Ban der Floe , Ludwig , von Heiligkreuzsteinach: BälklcKarl , von Hamburg ; Wahlert , Ernst , von Ruhrort ; Walter , Friedrich, von Lampenhain ; Walter , Fritz von Lahr ; Walther . Dr . Ilse ,von Brieg (Schlesien) ; Wasmer , Eugen , von KleinlaufenburgWeber, Emil , von Herbolzheim ; Weigand , Julius , von Eubigheim .Zimmermann , Heinrich, von Buchen; Zimmermann , Max , vonMannheim .
III . Kandidaten für Lehrbefähigung in Hauptfächer« aus dem

mathematisch-naturwissenschaftlichen Gebiet :
Becht, Karl , p. Schweighofen; Beez, Georg , von Mannheim ; Berg ,Wilhelm , von Stebbach , A . Eppingen ; Bergold , Dr . Alfred , von Hop-petenzell, A. Stockach ; Brummer , Franz , von Strümpfelbrunn ; Büchler,Wilhelm , von Werder a . d. Havel ; Daub , Richard, von Pforzheim .Dolland , Joseph , von Karlsruhe Eckert , Joseph , von Viengen ; GißWilhelm , von Steinen ; Göhringer , Dr ., August, von Klengen ; Haas .Wilhelm , von Rußheim ; Hagmaier , Artur , von Oberacker; HeidingerDr ., Wilhelm , von Gernsbach ; Hellinger , August, von llnterschüpf ,Hirsch. Joseph , von Speyer ; Hirt , Dr .. Otto , von Tiengen ; Hofheinz.Hermann , von Spöck ; Jngenkamp , Ewald , von Oberlahnstein ;Kapprell , Hans , von Valzfe-ld ; Kern, Anton , von Offenburg ; Kinzig,Theodor, von Mannheim ; Klingmann , Friedrich , von Eemmingen ;Kronenberger . Paul , von Freiburg i . Br . ; Kugler , Max von Ostrach(Hohenzollern) ; Lais , Robert , von Freiburg i. Br . ; Lutz, Karl , vonHochdorf ( Schweiz) ; Maffon, Johann Baptist , von St . Blaise (Elsaß )Mathy , Wolfgang , von Mannheim ; Müller , Adolf , von KarlsruhePfistner , Dr ., Christian , von Sulzbach a . d. Murr (Wütttemberg ) ,Rappenecker, Dr ., Karl , von Freiburg t . Br . ; Rieseberg. Otto vonKarlsruhe ; Rösch, Paul , von Freiburg i . Br . ; Röth , Alfred . von Frei -stett ; Schmälz, Joseph , von Hörden ; Schmittlein , Friedrich , von Baden -Baden ; Schreiner Karl , von Bockenheim ; Schwarz. Wilhelm , vonFreiburg i . Br . ; Vogel, Günther , von Stoschendorf; Wette , Jakob , vonMannheim ; Widmann , Dr ., Eugen , von Frankfurt a . M .Einer Prüfung nach Maßgabe der Landesherrlichen Verordnungvom 8. Oktober 1903 , die Verwendung von Geistlichen als Lehrer anhöheren Lehranstalten betreffend, haben sich unterzogen und dieselbebestanden : Allgaier , Artur , von Wehr , und Biegler . Wilhelm , vonHemsbach.

sammluug des Verbandes badischer Polizei , und Gemeindebeamtr »tatt . Der Verbandsvorsitzende, Herr Polizeisergeant Albert -Durlach,begrüßte die Erschienenen, etwa 50 an der Zahl , wobei er in
längeren Ausführungen auf die Ziele und Zwecke des Verbandes
hinwies . Rach einer regen Diskussion überreichte der zweite Ver -
bandsorsitzende, Herr Polizeidiener Weidemaier -Leimen im Namendes Verbandes dem 1. Vorsitzenden, Herrn Albert -Durlach zum An¬
denken an seine 2Sjährige Dienstzeit bei der Stadt Durlach eine
prächtige Ehrenurkunde und beglückwünschte den Jubilar im Namendes Verbandes . Der Vorsitzende dankte mit freundlichen Worten '
Lr die Ehrung . Die nächstjährige Landesversammlung findet In

Emmendingen statt .
# Heidelberg , 30 . Mai . Am gestrigen Sonntag nachmittagänden sich im Walde bei der Statton Rot -Malsch über 4000 Per -onen , darunter mehr als 3000 Tabakarbeiter aus den naheliegendenOrten zu einer Kundgebung zusammen. Nach der üblichen Be¬

grüßung der erschienenen Abgeordneten — es waren vertreten die
konservative und Zentrumspattei — durch den Sekretär des Ver¬bandes , Herrn Eichenlaub , stimmte die Versammlung begeistert inein Hoch auf den Eroßherzog ein , an den darauf ein Huldignngs -
telegramm abgesandt wurde . Redakteur Rödlach (Düsseldorf) sprachdarauf über die Lage der Tabakarbeiter . Eeneralsekrttär Stege¬wald (Köln ) sprach über die Organifationsbewegung der Arbeiterim allgemeinen . Weiter sprachen die Herren Wiedemann , Rein -'
Hardt und Generalsekretär Schmidt.

e Hansach , 29. Mai . Die diesjährige ordentliche Generaloer -
ämmlnng des Verein » Erholungsheim der badische« Staatseisen ,
bahnbeamten findet am Sonntag den 26 . Juni , nachmittags 3 Uhr,im Erholungsheim Hofgut Hechtsberg bei Haufach statt .

O Ueberlingen , 80 . Mai . Die Ober badischen Erwerbs - und Witt -
chaftsgenossenschaften hielten hier ihren 44. Berbandstag ab . Die
nächstjährige Tagung findet in Müllheim statt .

Förderungsausschuß für vaterländische Arbeiter -
Vereine .

— Berlin , 29. Mai . Der von General von Loebell geleitete För¬
derungsausschuß für vaterländische Arbeitervereine hatte zum 25 . Ma »
eine Versammlung in das Herrenhans zu Berlin einberufen , die aus
allen Teilen des Reiches von etwa 100 Männern , die mit der
Arbeiterschaft in enger Fühlung stehen, besucht war . Anwesendwaren u . a. Parlamentarier verschiedener Fraktionen , Jndustttelle ,Handwerksmeister , Arbettervertteter und viele bekannte Sozial¬
politiker .

Nach mehrstündiger , eingehender Debatte wurde einstimmig foU
gender Beschluß gefaßt : „Die Versammlung erachtet es für dringend
notwendig , daß zur Bekämpfung des wachsenden Einflusses der Go
zialdemottatie die Entwickelung der bestehenden bereits mehrero
Hundert zählende» vaterländischen Arbeitervereine . Werkvereine und
aller sonstigen, den sozialdemokratischen Bestrebungen feindlich ge¬
genüberstehenden Arbeitervereinigungen , sowie die Neubildung mög¬
lichst vieler derattiger Vereine im Sinne der heutigen Vorschlag«
kraftvoll gefördett werden . Die Versammlung wünscht daher, daß di<
von dem Förderungsausschuß bereits 1907 begonnene Arbeit durch
„moralische und materielle Mittel nachhaltigst unterstützt werde.

Nachdem das Tätigkeitsprogramm des Förderungsausschusses ein
gehend besprochen war , verstärkte sich der Förderungs -Ausschuß durch
Zuwahl mehrerer Herren , um nunmehr eine umfassende Werbe -Tätigteil zur Beschaffung der für die Erfüllung dieser dttngenden , natio
nalen Aufgaben erforderlichen Mittel einzutreten .

Versammlungen und « sugresse .
( !) Durlach, 30 . Mai . Letzte Woche hielt Kreisschulrat Dr Sothvon Pforzheim hier in der städtischen Turnhalle mit den Lehrern desAmtsbezirks Durlach amtliche Konferenz, welcher auch Geh. Regie¬rungsrat Dr . Turban anwohnte . Auf der Tagesordnung stand„Deutsch "

. Hauptlehrer Lais von hier behandelte mit einer Schul¬klasse den Aufsatz und hielt hierüber , während die Schüler denselbenniederschrieben, Vortrag . Heber Sprachlehre und Orthographie refe¬rierte Hauptlehrer Hauck von Weingarten . Nachdem KreisschulratSoth noch einige dienstliche Nachrichten zur Kenntnis gebracht, schloßer nach Mündiger Dauer die amtliche Konferenz.
st Pforzheim , 27 . Mai . In einer kürzlich in dem großen Rathaussaal von dem Großh . Amt:-Vorstand einberufenen Versammlung

zu welcher sich die Vertreter der Amtsgemeinden , der öttlichen Frau¬envereine , Geistliche und Lehrer , Aerzte und Krankenpflegerinnensowie Krankenkassenbeamle eingesunden hatten , wurde die Bildungvon Ortstuberkulose -Ausjchussen in einer größeren Anzahl von Land¬
gemeinden nach

' dem Vorbilde des in der Stadt Pforzheim bestehen¬den örtlichen Tuberkuloseausfchusses (Fürsorgestelle) beschlossen, des¬
gleichen die Bildung eines Bezirkstuberknlose-Ausschnffes . Aus den
Verhandlungen war zu ennehmen , daß die Tuberkulose in den
Landgemeinden mehr verbreitet ist als man gewöhnlich annimmt .
Nach den statistischen Erhebungen für die 53 Amtsbezirke und die6 größten Städte in Baden steht unter diesen 59 Erhebungsbezirkendie Stadt Pforzheim an siebenter Stelle und der Landbezirk Pforz¬heim an siebzehnter Stelle . Im Eroßherzogtum starben im Jahr1908 von 1000 Einwohnern 1,76 an Tuberkulose, in der Stadt Pforz¬
heim 2,41 und im Landbezirke 2,12 . Für das Jahr 1909 ist das
Zahlenoerhältnis etwas günstiger . Die weiteren Redner in der
Versammlung , Herr Professor Dr . Starck, Vorsitzender des Landes¬
tuberkulosenausschusses, Herr Bürgermeister Dr . Schweickett von
Pforzheim sowie Herr Bezittsarzt Medizinalrat Dr . Rehnum « be¬
tonten die Notwendigkeit , der planmäßigen Bekämpfung dieser Volks
seuche. Die Stelle des Vorsitzenden des Bezittstuberkulofe -Ausfchui
ses wurde Herrn Geheimen Regierungsrat Keim übertragen ..

t > Wiesloch. 20 . Mai . Am vergangenen Samstag fand in dem
Nebenzimmer des Hotels „zum Zähringer Hof" die Landesver
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Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mitgett durch Passagebüro v. Fr . Kern Karlsruhe . Karlfttedrichftc . 22.= Bremen , 30 . Moi . Angekommen am 28 . Mai : ^Hannover " in
Bremerhaven , „Westfalen" in Bremerhaven , „Eötttngen " in Bremer¬
haven, „König Albert " in Genua ; am 29 . Mai : „Erlangen " in
Bremerhaven , „Großer Kurfürst" in Bremerhaven , „Bülow " in Co¬
lombo, „George Washington " in Newyott , „Prinz Oskar " in Rotier --
dam , „Roon" in Wen , „Prinz Ludwig " in Hamburg . Passiert am -
28. Mai : „Wttekind " Lizatt )/ am 29, Mai : Wremen " Dover.



Nr. 242 Abendblatt. Montag den 30. Mai 1910.
Selbstladegewehre .

Ein hervorragender militärischer Fachmann schreibt uns :
MP . Die Entwickelung der modernen Handfeuerwaffen zeigt zwei

verschiedene Richtungen , auf deren Verbesserung die Waffentechnik
hinarbeitet . Einerseits wird versucht , die ballistischen Eigenschaften zu
erhöhen, andererseits die Feuergeschwindigkeit zu steigern . Elfteres
ist im Laufe der Jahrzehnte durch eine allmähliche Vekleinerung des
Kalibers , Verwendung wirksamerer Treibmittel und günstigere Ge¬
staltung der Gefchoßformen erreicht worden . Letzteres führte zur
Konstruktion der Mehrlader . Der nächste Schritt , der in der Be¬
waffnung der Armeen erfolgen wird , ist die in gewissen Grenzen be¬
reits vollzogene Einführung des Selbstladers .

Unter Selbstlader versteht man eine Waffe , bei der die Kraft der
Pulvergase, die sich bei der Entzündung der Patrone entwickeln, nicht
mr zur Bewegung des Geschosses, sondern gleichzeitig auch zur Hand¬
habung des Verschlußes und des gesamten Lademechanismus benutzt
vird . Diese Arbeit wird also dem einzelnen Manne abgenommen
and erfolgt automatisch. Der Schütze schlägt an , zielt , drückt ab , —
nutz zum nächsten Schutz nicht wieder absetzen , sondern behält das
Gewehr im Anschlag und braucht nur abzudrücken. Er kann dies
o oft wiederholen , als sich Patronen im Magazin befinden . Erst
venn die letzte Patrone verschaffen ist , mutz er absetzen , um das Ma -
zazin von neuem zu füllen . Es ist klar , daß dadurch die Feuer¬
geschwindigkeit ungemein gesteigert werden kann . Es sind bä an -
icstellten Versuchen bis zu 100 Schutz in der Minute abgegeben worden .
Die automatischen Bewegungen des Oeffnens und Schlretzens des Ver -
chluffes vollziehen sich so schnell , datz vom Abziehen bis zur aber -
naligen Feuerbereitschaft kaum V» Sekunde vergehen .

Die Steigerung ber Feuergeschwindigkeit allein würde aber kein
brund sein , die neue Waffe einzuführen , weil die der bisherigen Mehr¬
ader für die praktischen Zwecke vollkommen genügt . Die Vorteile der
Selbstlader liegen aber noch auf einem anderen Gebiete . Sie entlasten
»en Mann von der mechanischen Arbeit und der körperlichen An-
trengung , die mit dem jedesmaligen Laden verbunden sind . Es ist
estgestellt, datz z. V . der Kraftaufwand zum Oeffnen und Schließen des
Verschlusses am österreichischen Gewehr zu je 12 Kg. anzunehmen ist .
Lerüikstchtigt man , datz diese Leistung im Laufe des Gefechts 100—200
Mal hintereinander auszufiihren ist , so wird mack den Vorteil er-
ieuuen , der aus ihrem Wegfall entsteht . Dieser Vorteil ist um so
Nichtiger , als das heutige Gefecht sowieso schon die größten Anforde¬
ungen an die körperliche Leistungsfähigkeit des Infanteristen stellt .
Außerdem kann der Schütze , da er nur selten abzusetzen braucht , ruhiger
chietzen, kann den Gegner stets beobachten und die Visterlinie auf den-
«lben Punkt richten. Dadurch werden seine Treffresultate wesentlich
gehoben .

Die erste Armee , die einen derartigen Selbstlader schon eingeführt
jat , ist die mexikanische . Das Gewehr ist in der Waffenfabrik der
.Schweizerischen Jndustriegesellschaft Neuhausen " hergestellt und zeigt
'ine ganz eigenartige Konstruktion . Der Lauf ist an seinem vorderen
§nde kurz vor der Mündung seitlich durchbohrt . Unter dem Lauf be¬
ludet sich ein kleines Rohr , das einerseits mit dieser Oeffnung , an -
«crcrscits mit dem Verschluß in Verbindung steht, und durch das beim
Schutz ein Teil der Pulvergase nach rückwärts , in Richtung auf den
Schützen zu , wirksam wird , durch ein Gestänge das Auswerfen der ab-
;eschoffenen Patrone , sowie das Laden und Spannen besorgt, also das
Gewehr erneut schutzfertig macht.

Ebenso sind von deutschen Waffenfabriken bereits vollkommen
riegsbrauchbare Selbstlader gebaut worden , u . a . von der Fabrik
Mauser in Oberndorf ein Gewehr , das allerdings auf einem anderen
lls dem Schweizer Prinzip beruht und die rückwirkende Kraft der
pulvergase unmittelbar zur automatischen Bewegung des Lademecha-
nsmus benutzt. Auch die „Rheinische Metallwaren - und Maschinen¬
fabrik " in Düffeldorf stellt gut funktionierende Selbstladepistolen und
Karabiner her . ^ We .̂ s«^ ist von ijo » EMrckMep Uifteilixhwev ^M
Maschinengewehr " einfacher ' ^ « Nd " ftlidet KsnsttMM ackdgebtldet
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worden , so daß diese Fabrik alle Vorbedingungen zu einem umfassenden
Vorgehen auf dem Gebiete der automatischen Waffen besitzt .

Bekannt ist , datz sich seit langem die französische Militärverwal¬
tung eingehend mit dem Studium dieser Frage befaßt . Es ist aber
anzunehmen , datz alle größeren Militärstaaten und auch wir schon
derartige Modelle gut ausprobiert haben . Sollte eine Großmacht
mit der Einführung der neuen Waffe beginnen , so würden die anderen
bald folgen müssen .

Pom badischen Arbeitsmarkt .
Die Bermittelungstätigkeit des Verbandes badischer Arbeitsnach¬

weise im Zähre 1909.
— Karlsruhe , 28 . Mai . Wie aus den Berichten über die

Bermittelungstätigkeit des Verbands badischer Arbeitsnachweise zu
entnehmen ist, hat stch die wenig günstige Lage des Arbeitsmarktes
im Jahre 1908 im Laufe des Jahres 1909 und zwar insbesondere
in deffen zweiter Hälfte wesentlich gebeffert.

Die Zahl der gemeldeten offene» Stellen , im ganzen 148 771
gegenüber 111555 im Jahr 1908 , war in allen Monaten höher als
im Vorjahr ; die Zahl der Arbeitsuchenden, im ganzen 311952 ge¬
genüber 210 459 im Jahre 1908 , hat allerdings auch erheblich zu¬
genommen , aber die Zahl der z . Zt . Arbeitslosen unter ihnen war
bedeutend kleiner , 47,7 Prozent gegenüber 65,6 Prozent im Vor¬
jahre , und es ist zu berücffichtigen , datz gerade bei aufsteigender
Wirtfchaftsbewegung die Zahl der um Arbeit Nachfragenden be¬
sonders groß zu fein pflegt .

Dem steigenden Beschäftigungsgrad entsprechend war auch das
Bermittrlungsergebnis der Verbandsanstalten ein günstigeres als
im Vorjahr ; es konnten insgesamt 86 865 Personen (im Vorjahr
nur 79 074 ) eingestellt werden , das find 58,4 Prozent der verlang¬
ten und 27,8 Prozent der arbeitsuchenden Arbeitskräfte . Zu beach¬
ten ist, datz in den für das Jahr 1909 gege¬
benen Zahlen erstmals auch die Ziffern für den in Eberbach am 1 .
August 1909 neu errichteten Arbeitsnachweis enthalten sind , die
jedoch ihrem Umfange nach den Vergleich mit dem Vorjahre nicht
beeinflussen können.

In örtlicher Beziehung weisen die einzelnen Verbandsanstalten
mancherlei Verschiedenheiten auf . Zunächst war die Inanspruch¬
nahme naturgemäß am größten in den großen Städten ; , zu Mann¬
heim wurden insgesamt 61354, zu Karlsruhe 53478 , zu Freibnrg
47 555, zu Pforzheim 41035 und zu Heidelberg 31592 Stellen¬
suchende gezählt . Sodann erscheinen auch die größeren Städte hin¬
sichtlich der zurzeit des Stellengesuches Arbeitslose » mit verhältnis¬
mäßig günstigen Verhältniszahlen ; sie werden jedoch im Ver¬
mittelungsergebnis , namentlich bei der weiblichen Stellenvermitte¬
lung , nicht selten von den Nachweisanstalten in kleinen Städten
übertroffen .

Faßt man den Arbeitsmarkt für männliche und weibliche
Arbeitskräfte gesondert ins Auge, so ergibt sich für letztere wie im
Vorjahre die bedeutsame Erscheinung, daß die Zahl der offenen
Stellen der der Stellengesuche noch nahezu gleich ist (54 540 :54 440
im Jahre 1909) . Aber die Besserung der Lage zeigt sich hier ins¬
besondere in der geringeren Dauer der Arbeitslosigkeit ; während
im Jahre 1908 : 29,1 Prozent der weiblichen Arbeitssuchenden z.
Zt . außer Stellung waren , belief sich diese Zahl im Berichtsjahr
auf nur 21,2 Prozent und sank gegen Ende des Jahres stetig .

Nach einzelnen Berufsgruppen stellten unter den männlichen
Arbeitsuchenden die wechselnden Lohnarbeiter und häuslichen
Dienstboten mit 83 746 (273,4 auf je 100 offene Stellen ) die
höchste Zahl ; ihnen folgen die Metall - und Maschinenarbeiter mit
54 218 (392,0 : 100) und die Bauarbeiter mit 28 062 (247,5 : 100) ;
bei den weiblichen Arbeitsuchenden erscheinen als die Hauptgruppe
die häuslichen Dienstboten und sonstigen Lohnarbeiterinnep mit
34 2SS' (g?,fl:1M) ; es folgen datz Gast - und ' Schankwirtschaftsper¬

sonal mit 8813 (94.67100) und die Metallarbe iter« ,»«» mit 4C8I
(164,9 : 100 ) .

Die Lage des Arbeitsmarktes im April IM* .
e= Karlsruhe , 28 . Mai . Die Geschäftslage steht zurzeit unter

dem Eindruck der allgemeinen Ausfperrnng im Bange werbe , in
deren Folge die Bautätigkeit fast allenthalben ruht . Trotzdem sind
die allgemeinen Ergebnisse der öffentlichen Arbeitsnachweise ink
April nicht ungünstig gewesen . In der männlichen Abteilung hat
die Zahl der offenen Stellen , verglichen mit der des Vormonats
sogar eine erhebliche Steigerung (um 902 ) erfahren , und auch die
Zahl der erfolgten Einstellungen nahm um 483 zu . Im Vergleich
zum April des Vorjahrs ist allerdings eine Abnahme der offenen
Stellen um 532 festzustellen . Sehr erheblich ist ver Rückgang der
Zahl der um Arbeit Rachsuchenden , und zwar gegenüber dem
März ds . Js . um 1629 und gegenüber dem April v . Js . um 2493 .
Die Ursache wird , abgesehen von der nicht günstigen Lage des
Arbeitsmarktes , wohl auch darin zu suchen sein , daß die Bau -
Handwerker die öffentlichen Arbeitsnachweise weniger in Anspruch
genommen haben . Die weibliche Abteilung hat sich eines regen
Zuspruchs seitens der Arbeitnehmer als auch der Dienstherrschaften
zu erfreuen . Die hohen Ziffern des Vormonats (mit Osterziel )
konnten zwar nicht erreicht werden , doch tritt die Zunahme der
Geschäftstätigkeit beim Vergleich mit dem April 1909 deutlich in
die Erscheinung . Es waren nämlich 295 offene Stellen mehr ge¬
meldet , 897 Arbeitsuchende mehr vorgemerkt und es konnten 434
Einstellungen mehr erfolgen als im April des Vorjahres .

L - ntral -Hotel
Berlin .

Direkt an vahnhos Friedrich - Straße .
Modernster Komfort .

3323» 500 Zimmer voll M. 3 a».

Größter Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert.

Geschäftliche Mitteilungen .
Der kynologische Verein Psorzheimer Hundesport hält am Sonn¬

tag , den 5 . Juni d . Js . in den Räumen des Schützenhauses in Pforz¬
heim seine diesjährige allgemeine Schau von Hunden Mer Rassen.
Diese Veranstaltung ist anerkannt vom Kartell der stammbuchführen -
den Spezialklubs . Zugelassei» wird jeder Rassehund (auch im Besitz
von Nichtmitgliedern ) , sofern er mindestens 8 Monate alt und mit
keiner ansteckenden Krankheit behaftet ist.

Neuei «gelaufene Bücher und Schriften .
8 « beziehen durch A . Bielefeld'« Lwfbuchhandluug.

Liebermann v. Cie. . Karlsruhe .
Münchener Woche für Theater , Musik und Kunst. Inhalt der

soeben erschienenen Nummer 10 dieser beachtenswerten Zeitschrift :
Text : Zur Geschichte des Münchener Residenztheaters . Von Pri¬
vatdozent Dr . Eugen Schmitz . — Villa Franz von Stuck. — The¬
ater - und Musikwoche . — Kunstwoche . — Allerlei .

Philipp Friedrich Silcher , der Meister des deutschen Volks¬
liedes , ist ein von Adolf Prümers herausgegebenes Büchlein be¬
titelt (Albert Auer 's Musik- und Buch -Verlag , Stuttgart , Preis
brofch . 1,40 , geb . 2.—) , das rechtzeitig zur 50jährigen Gedächtnis¬
feier des- Todes Silchers erschienen ist. Die mit mehreren Fak¬
similes und Vollbildern ausgestattete Abhandlung bespricht in
übersichtlicher Darstellung des Meisters Lebensjahre und beleuchtet
dann im besonderen sein Verhältnis zum deutschen Volkslied , das
er bekanntlich auf hohe Stufe geführt . Ein chronologisches Ver¬
zeichnis, Silcher -Briefe und- Poesie find begrüßenswerte Beigaben
der Schrift , deren Lektüre besonders allen denen, die Interesse für
deutschen Volksgesang u^ b den Komponisten so vieler schöner Lie¬
der bezeugen zu empfehlen ist.

I 3 Für Nieren.-Bla?en-
I - und - i
ftoffwechselleiden .

Zar Hanstrinkknr : 5144a.4.1

Helenenquelle
bei Nierenleiden , Harngries , Gicht und Stein, Eiweiss nnd Zucker.

Georg ; Victorquelle
bei Blasen- n. Nierenbecken -Katarrhen, Frauenleiden , SchwächeznsiMnder Blase.

Man achte auf die Namen dieser beiden Quellen , denen weit über 9/j 0 des zum Versand kommenden Wildunger Wassers entstammen, und
halte sich im eigenen Interesse an diejenigen Brunnen , die durch den stets wachsenden Zustrom von Kranken und steigenden Wasser¬
versand ihre Heilkraft bewiesen haben . Besucherzahl : 1889 : 3738 , 1899 : 6783 , 1909 : 11653 ; Wasserversand : 1889 : 631602 , 1899 : 964 652 ,
1909 : 1640485 Flaschen . Zu beziehen durch alle Mineral- ,
wasserhandlungen , Apotheken , Drogerien . Prospekte gratis . FflfStlichC WildllllgCr MiflCnilqUCllCll A . =SG ,

Darmstädter Möbel ,
die eben bei feineren Ausstattungen fast
durchgängig gekauft werden, erhalten Sie

direkt von dem
Darmstädter Möbeleinrichtungshaus

JLuclwig Stritzinger ,
Oarmstadt , Heinrichstr . 67 .

Franko Lieferung . 10jährige Garantie.
Katalog wird zur gell. Ansicht portofrei

zugesandt. 6407a
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Neuangefertigte
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mit Sprossenteilung , fix nnd fertig angeschlagen , vord.
Bascnleg nnd mit 6/4 St . Glas I. Qualität verglast , sofort als
0# ~ Gelegenheitskauf - WS billig abzugeben.
Glaserei F . P . Gerber , Hirschstrasse 26 .

Telephon 2041 . 7788 .2 .2

mm
vriukardetteu Mr Art

Eine Uhrfeder einsetzen
kostet nur 1 Mk. 25 Pfg .
Lin Glas , Zeiger je 25 pfg.

Andere Reparaturen ebenfalls
billigst unter Garantie . 6652

Carl Siede ,
Inh. Herrn . Schreiber ,

Uhren -Reparatnr -Anstalt
Kreuzstrasse 17.

Rollbahn
2000 m montiertes Stahl¬

schwellengleis . 1800 m Gleis
für Holzschwellen . 30 Stahl -
muldenkippwageu mit Rollen¬
lagern ,

‘Ij und 3U cbm Inhalt
Weichen , Drehscheiben, außer »
ordentlich billig, auch in Teil -
Quantitäten , verkäuflich .

Anfragen unter U 942 F M 5023a
ob dre Exp. der «Stä ». Prkjn ". L3

. Teile Ihnen hocherfreut mit ,
daß ich jetzt einen schönen 4090a

[im Teint
habe. Ich gebrauchteZucker 'sPatent -
Medizinal -Seife gegen d. lästigen
Blütchen u . roten Flecken im Gesicht
u . an d . Armen . Das Brennen u.
Jucken d . Blütchen ließen mich nicht
schlafen . Keine Salbe konnte helfen ,
u . deren gebrauchte ich viel . Es
wurde vielmehr immer schlimmer.
Da griff ich nach Ihrer wirklich hel¬
fenden „Zucker 's Patent - Medizinal -
Seife " (ä Stck . 50 Pf . ( 15°,«iZ und
M . 1 .60 [350/0t8, stärksteFormst und
hatte großartigen Erfolg . Schon n .
Verbrauch v . 3 Stck . war alles ver¬
schwunden . Nun pflege ich m . Haut
weiter mit d . milden Zuck" >>-Seife
(ä. Stck . 50 Pf . ) u . Zuck«D -Creme
lL75Pf.hi .bin sehr zufried , .yelene F .
Bei Carl Roth , Herm . Vieler , Wilh .
Baum , E . Dennig , Gg . Jacob , Otto
Mäher , Th. Walz , sowie in sämtl .
Apoth., Drog . und Parfümerien .

In Dnrlach bei A»g. Peter .

ige Düste.
gegenManie

Porto mit , wie ohne Kosten üppi
Büste zu erlangen ist.
Madame Marie Pörisch ,

EiaTriumph erst . Ranges ist dl*
Standard

Folding Schreibmaschine
Preis 275 Mark .

Ueberall begeisternd.
Ersparnis geg. bisherige fahrende

Welt-
Systeme es.

300 Mark .
Wichtigste
Probleme

gelost.
Bahnbreeh.Schwer¬

fälligkeit
abgetan.

VierfacheFeder -Schreibechnellig-
keit Beinahe geräuschlos.

■T Bratis - Prospekt von
Carl E.Lehmann , Frankfurt« .m

Vertreter gesucht .

* Achtung ! ! ! i
Anlauf getragener Herrentleider

und Damenkletder , Schuhe und
Stiefel , alter Möbelstücke . Zahle
die höchsten Preise wegen dringen¬
dem Gebrauch . Postkarte genügt.

HW . Turner ,
Telephon 1339 Scheffelstraße 64.

Sehr guten bürgerlichen~
»« und Abendtisch.• aa. a. et

GesellschGreise nach dem
Berner Oberland

und

Genfer - See
Sonntag den 12. Juni 1010 .

vormittag 7.15 ab Zürich .
Man verlange sofort diesbe¬

zügliche Prospekte . 5004a3 .3
Reisebureau Bullinger & Volz,
Rennweg 31 , Tel . 3800 , Zürich .
TT

Versuchen Sie
lt>fDiallc5
Dirken

.fiaawassez ,
„ ERFOLG
ÜBERRASCHEND

Sportwagen,
833816 a tofeBtfottiK.sa . &JIL
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Cyocolaoe MCacao ^T
Ewkösn.6enuss Ein labe frank

Konkursverfahren .
Nr . 6502 . A . IV . Im Konkursverfahren über das Vermögen der

n-irma „Gesellschaft für elektrische Industrie "
, A . -G . in Karlsruhe , Sic -

mensstraße ! , wurde der Termin zur Prüfung der nachträglich ange-meldeten Forderungen vom 28 Mai 1910 . vormittags 1014 Wir. ver¬legt aus :
Samstag ,den 4 . Juni 1910. vormittags 10 Uür,

vor dem Grotzh . Amtsgericht Karlsruhe A . IV , Akademieitraße 2 B , 3.Stock . Zimmer Nr . 49 .
Karlsruhe , den 27 . Mai 1910 .

Ter Gerichtsschreibcr des Großh . Amtsgerichts A IV .
iLchön , Amtsgerichtssekretär .

Nr . 6138 . A . II1 . Im Konkursverfahren über das Vermögen der
Firma F . Bock. Nachf . Fischer u . Kiefer in Karlsruhe , ist Termin zurPrüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen bestiinmt aus :

Freitag , den 8. Juli 1910, vormittags 9 Uhr,vor dem Großh . Anitsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2 B , 3 . Stock ,Zimmer Nr . 50.
Karlsruhe , den 24 . Mai 1910 .

Grüner , Gerichtsschreiber Grotzh . Amtsgericht» A . III .

Heugras-Versteigeniilg.
Die Stadtgemeinde Ettlingen läßt ihren diesjährigen Heu>

graserwachs an Ort und Stelle wie folgt öffentlich versteigern :
Mittwoch den 1. Juni 1910 , vormittags 8 Uhr :

Damm bei der Stärkefabrik , Eiswiesen , Hangwiesen , Hohen¬wiesen, obere Zehntwiesen , Farrenwiesen und Neuwiesen.
Znsammenkunft beim Damm der früheren Stärkefabrik .

Nachmittags 3 Uhr:
Gernlein , Horberloch, Almendwiesen im Hägenich.

Freitag den 3 . Juni 1910 , vormittags 8 Uhr
Untere Zchntwiesen , verschiedene Lose Almendwiesen, Hirtenwiesen. Weg von der Rastatterstratze zur Landstraße .

Znsammenkunft beim Staatsbahnhof -Uebergang .
Samstag den 4. Juni 1910 , vormittags 8 Uhr

87 Lose Hagbruchwieseu.
Zusammenkunft bei Nr . 33 .
Ettlingen , den 24 . Mai 1910 . 5098a .2 .2

Der Gemeinderat.
Dr. Hofner . Müller .

Grundstücks -Versteigerung .
Auf Antrag der Eigentümerin ,

prakt . Arzt Eduard Gnirs Wwe .
werden am

Helene , geb. Häusler ,
i am

mstag , 4. Juni 1910 , vsrm . %11 Uhr«
chffehend beschriebenen Grundstücke durch das unterzeichne!die nachstehend beschriebenen Grundstücke durch das UnterzeichneteNotariat öffentlich zu Eigentum versteigert.

Beschreibung der Grundstücke:
Gemarkung Aglasterhaufen .

I. -B. Nr . 629 : 12 a 86 qm Hofreite und 2 a 50 qm Hausgarten im
Ortsetter an der Landstraße . Auf der Hofreite steht :ai ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller nebst an¬
gebauten Sckweinestallungen , di ein Wohnungsanbau ,ci eine Scheuer mit gewölbtem Keller, d ) eine Stallungmit Heuboden (an die Scheuer angebauti , ei eine Re¬
mise mit gewölbtem Keller und Stallung (ebenfalls andie Scheuer angebauti .L . -B . Nr . 620 : 10 a 30 qm Hausgarten und 1 a 61 qm Grasrain imOrtsetter .

L .-B . Nr . 69974 a 03 qm Wiese in den Eichmühlwiesen.Die beiden letzteren Grundstücke liegen in unmittelbarer Nähe des
Wohnhauses.

Der Zuschlag erfolgt auf das Höchstgebot . Der Steigpreis ist —
vorbehaltlich anderweitiger Vereinbarungen im Versteigerungstermin— bar zu bezahlen.Der Wertanschlag der zu versteigernden Grundstücke beträgt ins¬gesamt 30 000 Jl — dreißigtausend Mark.Das Anwesen eignet sich vorzüglich für einen Arzt ,der die Land¬praxis ausüben will. An dem Wohnhaus sind im vergangenen Jahregrößere Renovierungen vorgenommen worden, sowohl außen wieinnen . Dasselbe ist sehr schön gelegen an der Landstraße Heidelberg—Würzburg und kann aus Wunsch auch mit elektrischer Beleuchtungversehen werden.

Eventuell wird auch eine komplette Wohnungseinrichtung sowieein ärztliches Instrumentarium mitabgegeben.Die übrigen Versteigerungsbedingungen können während der üb¬lichen Geschästsstunden bei dem Unterzeichneten Notariat eingesehenwerden . Dasselbe ist auch bereit , auf schriftliche Anfragen nähere Aus¬kunft zu erteilen . 4455aAglasterhaufen , den 20. April 1910.
Großh . Notariat .
Or . Rothfr 'itz .

♦♦♦♦♦* Krankheiten ♦♦♦♦♦
jeder Art , innere und äusaere , finden sorgfältigste undsacbgemiissc Behandlung durch IVaturheilverfaliren und2. 1 Heilmagnctismus . 2322430Be

E
d
Äe

dc
. Frau Vera Nfllius ,

B
tU

"de
Geprüftes Mitglied der Vereinigung deutscher Magnetopathen , ges. e. V ..• . : Karlsruhe , Amalienstrasse 27 , II . r— -

Sprechst . : Dienstag, Mittwoch , Donnerstag, Freitag , von 9_ 4 Uhr

Citrovin -Essfg !
Bekömmlichster , feinster u . doch nicht teurer

als sonstiger guter Essig . 3gFür die gute Küche , desgleichen fürMagenleidende unentbehrlich .j ^ Von vielen Aerzten bestens empfohlen .-UCJeder Versuch überzeugt . — Im eigensten Interesse verlangenSie Prospekt mit Gutachten !Fabrikanten: Fritz Scheller Söhne , Hombnrg v .d . 11 . Firma gegr . 1813 .In Karlsruhe stets vorrätig bei : 4789a.3.2
Wüh. Baum , Drog.; Ernst Deuble, Augartenslr. 24 ; Carl Dietsche,Hohenlohsche Dampfmolkerei ; W. Erb, am Lidellplatz ; C. Froh-miiller, Hofl. ; Carl Hager , Hofl. ; Aug . Hofmann , Augustastr. 20 ;Aug . Klingele , Kaiserplatz; Aug . Kranz , Kaiserstr. , ; Rudolf Langer,Waldhomstr. 4 ; OttoLampson , Ludwig -Wilhelmstr. 10 ; J . Lösch,Drog ., Herrenstr. , Otto Mayer, Wilhelmstr . ; V. Merkte, Kaiserstr. ;Herrn. Mösch , Lessingstr. 5 ; Herrn. Mundina , Hofl., Kaiserstr. ;Fritz Reis, Luisenstr. ; Carl Roth, Hofdrog. ; Albert Salzer , Drog.,Kaiserstr . 140 ; Georg Schmidt , Kaiserstr . 29 : Ad . Schwindke ,Gartenstr. ; Theodor Walz, Drog., Kurvenstr. 17 ; Leo Wittmann,Waldhomstraße.

Konkurs-
Versteigerung

Donnerstag den 2 . Juni , nach¬
mittags 2 Uhr, wird das zur Kon¬
kursmasse des Drogisten Ludwig
Gopperk in Gengenbach gehörende
Automobil mit 2 Zylinder

und 1 Stepuehrad
im Pfandlokal iKaufhaus ) öffentlich
gegen Barzahlung versteigert .

Gengenbach. den 26 . Mai 1910 .
Der Konkursverwalter:

L2_ W . Harter . 5110a

Die Holz-Lieferung
zum Neubau der Kl. - Kinderschulein Friedrichstal mit

cn . 40 cbm Bauhölzer ,
,, 200 um Boden bretter
,, 500 Stück Dacblatten

ist sofort zu vergeben.
Näheres bei J . Füssler oder

Max Hornung , Zimmermeisterin Friedrichstal ._ B22403.2 .2

Stadt . Badanstalt
(T lerordtbad )

Karlsruhe .
MedlzinischeBäder
Fichtennadel - , Salz -

(Rappenauer oder Stassfurter) gMutterlauge - u .Schwefel -
(Thiopinoi) Bäder .

Badezeit an Werktagen :
Vormittags 7— 1 Uhr und
nachmittags ' (s3—*/29 Uhr .
An denSamstagenbis’ljlOUhr.

Sonntags 7 — 12 Uhr. 5783

Ludwigs

Scdudbesodl -Änlislt
mit elektrischem Betrieb .

Kapellenstr. 10 u. Dnrlacherstr . 13
emvfteblt 2291*

Herren -Tohlen u . Fleck M . 2.70
Damen - Sohlen u . Fleck M . 2 .—Kinder- Sohlen u . Fleck werden je

Ziehung 7 . Juni 1910.
Darmstädter

Schlossfreiheit -

Geld-Lotterie
8329 Geldgewinns imBatrage von V.

1 Hauptgewinn

9 Hauptgewinn

usw . usw.
I nee A 4 M Porto und ListeL.0oe d 1 Ifl . 25 Pfg . extra .
Zu haben in allen Loee -Ver -
k anf ■• teilen oder direkt durch
O. Petrenz , Darmstadt ,A. Dinkelmann , Worms.

V_
In Karlsruhe bei Carl Götz , Bank -
üeschäft, Hebelstr . 11 (15 ; Gebrüder
äöhringer , G . m . b. H ., Kaiserstr. 60.

Russische
Cigaretten

Sgarant . Handarbeit ,i
prima Qual ., 100 Stüd<
Probemuster 3 . — Mk.
frankogeg .Nachnahme .
Bei groß. Entnahmen
entsprechendenRabatt

Russ . Cigaretten - Fabrik
. „ Romanoff “ , gegr .1900

^Kattowitz , an S. rnss
Grenze „ _5208a

Blendend weiffen Körper , blendend
weiße Haut macht Oja-Badesalz , dem
Wasch- oder Badewasser zugesetzt
Verleiht einen diskreten , zarten Duft.
Unentbehrlich für Herren , Damen und
Kinder . Erfrischt die Nerven und At¬
mungsorgane, entfernt braune Flecken
und Streifen, entstanden durch engen
Kragen oder Gürtel. 1 Paket_ Oja-
Badesalz 25 Pfg., in Veilchen, FKeder,Kielernadel, Lawendel, Treffe, Ideal ,Eau de Cologne . 1651 .20.13

Hauptniederlage bei H . Bleler ,Parfümerie, Kaiserstrasse 223 .

'Jfl Jahre im Kampfe für naturgemässe Ke-
sundheitspflege u. arzneilose Heilweise.

Täglich unentgeltliche

Vorträge und Belehrungen
von IO — 12 and 3 —5 Uhr

Maitensches Institut für Licht- und Wasser-Kuren
5016 <1.10.6

Wirte
die ihr Geschah
heb ® wollen

kaufen

Spiegels
Ordiesteral

Ganz neu ffir Deutschland .
Ersatj für eine Musikkapelle.
Ersatz für ein Orcheftrion .

Preis Mk . 500.— bis Mk. 1000.—
Kein Nadelwechfel .

5163a Keine Elektrizität . 25
Keine Betriebsfpefen.

Musikwerke-lndusfrie

L. Spiegel 2 Sohn
Ludwigshafen a. Rh .

Ausgestellt
Baden-Baden

27. Mai bis 3 . Juni
Fürstenberger

Hof.

t iLSpefitWi
Neues Handbuch für 1810. — Winke für Kapitalisten. — Fingerzeige für Spekulanten.

Kostenfrei erhältlich durch 5229aBrown , Saville & Bro ., 83 , New * Oxfordstreet, London .

BENZ-MOTOREN
= für Industrie , Kleingewerbe und Landwirtschaft - -----

für
Anthrazit,Braunkohlen -Briketts ,
Holzkohlen , Koks und Torf

§ zur Kraft- und Lichierzeugung
Gas -, Benzin -, Benzol -, Rohöl u. Petroleum -
Motoren , Lokomobilen u . Kolonial -Motoren

BENZ & Cü Rheinische Gasmotoren -
Fabrik A. - G ., Mannheim

Bruch -

» Eier !
Beim EinkalkenI

aussortierte , große
! leicht angeknickte

steter. Eier
i 4 ,

|2 Fl [ir SM.

Cb.Schäfer
Erbprinzenstr . 8
Telephon 210 . !

Ein gebrauchter Herd
ist billig zu verkaufen. Schützen-
straße 70, IV . B22590

AiiMOe aller Ari.
spez . Heirat , sowie sonstige Ver¬
trauens - Angelegenheiten erledigt
schnell u . billig an allen Orten 3.3

WeltMunftei Stuttgart, 7™
Eberhardstratze. Telephon 9S52 ,
Geifistrahe . Telephon 9185 .

Darlehen
von Privatkapitalisten in jeder
Höhe ivon 59 Jl an ) bei genügen¬der Sicherheit an jedermann , auf
Schuldschein, Wechsel, Möbel usw.
schnell, garantiert reell , diskret u.
billigst ; über 180 000 Jl nachweis¬
lich bewilligt. Off . u . Nr . B22539
an die Exved. der „ Bad . Preffe " m.Beifügung von 20 Pfg . Rückporto.

Zu kaufen gesucht ein
Kinderwagen

mit gutem Gestell, pass. f. Markt¬
wagen. Off . mit Preisangabe unt .Nr . B22537 an die Exp , d. „B . P .

"

CeschWlwtu
für ca. 5 Zentner Nutzlast mit
Kastenaufsatz, auch als Personen¬
fahrzeug benützbar, ist sehr billig
zu verkaufe « . Offerten unter Nr .6747 an die Expedition der »Bad.Preffe" erbeten ._ *

slatbs Fahrrad ,
sowie Kinderwagen samt Bett
billig zu verkaufe » . B22583

Kaiserstratze 47» 2 St .

MlrmM , 1U .
für Gleichstromanlage . 110 Voll,gut erhalten .

Offerten unter Nr . 6211a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb . _

Großes , gemischtes

WarenGeschäst
in einem Amtsstadtchev

wird krankheitshalber um den
Preis von 65 000 Mk . abgege¬ben . Großes Gebäude - Anwesen
sowie großes Warenlager . Um¬
satz 35 000 Mk . Größtes Ge-
schäft am Platze .

Es ist dies eine Goldgrubeu. für eine große Familie od.
Met kleine Familien ein hoher
Reingewinn übrig .

Nicht - Fachleute werden auf
Wunsch eingelernt . *

Offert , unt . Nr . 5124a an die
Exped. der „Bad . Presse".

4t

- 7

3u verkaufen
w

. wei prächtige belg.
Braune » . 6 -jährig .

gut eingefahren ,
beides Stuten mit
Stern , preiswert zu

verkaufen bei 5207a.5.2
Karl Hermgea

in Lichten «« — Ulm i. B .

k
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£ vertrauter
flotter

’
Karlsruhe, Kaiser»tr . 1*6,1
KttutI
Ein mit dem

iJflseralcflwesett
»0.- Mann mit

t wird für,_ Handschrift - . ..
Expedition , Rechuungs
» Vision rc . zu mögl. bald .
Eintritt gesucht. Bewerber
welche schon bei einer Annon-
cen-Expedition tätig waren ,
bevorzugt.

Ebendaselbst findet ein
Herr ob. Fräulein , welche
mit der amerikan . Buch »
Haltung vertraut sind, dau¬
ernden Posten.

* . Rur zuverlässigeBewerber
8 welche auf eine dauernde !
" Existenz reflektieren , wollen j

Offerten unter v . 694 an j
uj Haasenstein & Vogler, A.-G. , ,
Ej Mannheim einreich. 5115g .2.2

Für leicht verkäufliche Spe -
zial -Artikcl der

EDHbedakjsblMche
fleißiger fachkundiger Ver¬
treter für hier u . weitere
Umgegend gesucht . Offerten Al
mit Angabe der bisherigen "it
Tätigkeit unter „ 8 . MH “
an Haasenstein & Bögler . _A .-G . , Nürnberg . 5232a gl

Für den Vertrieb einer
vorzügl . eingeführten Spe - azilität der Baubranche suchen I
wir für das Grotzh . Baden
und Heften einen tüchtigen
bei den Architekten, Bau¬
firmen und Behörden gut
eingeführten 5233a.3 .1

tonMceier . f
Baumaterialhand lg. und Ab- gj
nehmer auf feste Rechnung 8
bevorzugt. Gefl . Offert , sub W
Chiffre rn . 2877 2 . an Haasen - I
stein & Vogler . Zürich . I

Südwest

Feinste
PRanzEntjutfer-

Margarins

Alleinige hersrellerin :
Reeser

Margarine FabrikO.mb .fi .
REES 'Vrhein.

L'eberal ! zu haben .
Generalvertretung und Lager für

das Grossherzogtum Baden :
£ » Ilellinger , Karlsruhe i . B .,

Göthestr . 33 , Telephon 2125.

Wer
vureau -Persoual »

wie :
vuchhalter » llontorifte » etc

oder
Dienstpersonal , wie :

USchimten ,
Zimmermädchen etc.

sucht ,
der

benütze die

Badische Presse
« einem entsprechenden
Inserat ; er

Ändet
daun sicher das Gewünschte

Kinderwagen,
Lieg-Sitzw., blau , säst neu . abzu-
steben. GSthestr. 17, pari .

Stellen finden :
Kochbautechniker ,

selbständ. Bauleit ., guter pünktl.
Zeichner, 27—32 I . alt , sofort oder
1. Juli gesucht .

Offerten mit Zeugn . u . Gehalts -
anspr . unt . Nr . 5212a an die Exp.
der . Bad . Presse" erbeten.

KebenssteUrrng.
Herren aller Stände finden sof.

lohnende Anstellung als General¬
agent bei hob. Bez . f . hochangeseh.
alte Krankenkasse d. Dir . L . Adam,
Frankfurt a. M. -Süd , Lanbestr . 37 .

Die Agentur einer alten deutschen

Versicherungs -Gesellschaft mit bestehendem Incasso ist neu |
| zu besetzen .

Herren , die befähigt sind , mit dem besseren Publikum
' zu verkehren und das vorhandene Geschäft weiter anszn - 1
bauen , belieben 0Leiten unter Nr . 7911 an die Expedition [

i der „ Bad. Presse “ einzureichen . 4.2 I

Büglerinnen

Näherin
sofort gesucht . 7786

Dampswaschanstalt August Pfühner.

r»»a

Gmim
reiches

Unternehmen
Fleiß . Herr zu einem Unter¬
nehmen gesucht , das demselb-

brillante » •
• • Existenz
mit einem Einkommen von
schätzungsweise pro Jahr M .

• 8000 — •
ohne die Branche zu kennen,
ohne sof . Aufgabe 0 . BerufesSt. Vorzügliche Selbst-

igkeit. Betrifft : Aus¬
beutung eines Massen-
Artikels , der dauernd in
Tausenden abzusetzen ist.
Nur Mk . 1000 .— in bar er¬
forderlich. Offerten unter
J . 467 an Haasenstein &
Vogler , A .-G. , Dresden-A . erb .

Für Alleinvertrieb f . ganz Baden
eines neuen von Schul -Behörden
äußerst günstig beurterlten u . schon
vielfach eingeführten 10 Pfg .- Ärtik.
als Hilfslehrmitt . f . Schulen , wird
Pers . gesucht z. Besuch der Schul -
behörd. u . Lehrer . Dauernde Sache.
H. Nicolai, Erfurt , Beaumontstr . 2.

Farben, Lacke
ein bei der Industrie und
Malerkundschaft eingeführter
Vertreter . Offerten unter
Nr . Ä22631 an die Expedition
der „Bad . Prefte " erbeten .

9c 17c ui , wöchentlich Damen,tu llu HM» Herren und jungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeußerst ehrbarer,leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht er¬
forderlich . Sicheres Geschäft, “ “ a*

H 0 r 1 0 n , Kattowifa 0 . S. No. 35.
Bei sofortig , fest . Vergütung von

fl fl fl Mk . pro Tag u . hoh . Provis .
suche tücht. Reisende z . Be¬

suche v . Büros rc . f. großart . Pat .-
Neuheit , iKonsum - Artik .)

Pötters ,E .
. 6219a
Cöln 88a .

Für feine Postkartenhalle
in Baden -Baden wird auf so¬
fort

Verköilserin
✓ gesucht .

Offerten unt . Chiffre 5246a
an die Expedition der „Bad .
Prefte "

. —

„ Süddeutsches Eisenwerk sucht
zum baldigen Eintritt tüchtigen
selbständigen

Schlossermeisler
Kenntnis von Kalkulation - und

Akkordwesen notwendig . Offerten
unter Angabe der Verhältnisse u .
bisherigen Tätigkeit unter Nr .
5202a an die Expedition der
„Bad . Presse"

. 2 .2

Tüchtiger G l a s e r für Fenster¬
fabrik als

Holl-Zuschneider
für dauernd gesucht bei hoh . Lohn.
Ebenfalls ein Schlaffer als Fenster -
anschläger , welcher auch kleine
Schlosserarbeiten verrichten kann,
findet daselbst dauernde Beschäfti¬
gung . Nur solche, die durchaus selb¬
ständig arbeiten können, wollen sich
melden.

Offerten unter Nr . 5169a an die
Expedit , der „Bad . Presse" .

Former
finden dauernd gutlohnende Be¬
schäftigung . 5147a3.3

Matter Eise «- uns) Mail-Werke
Rastatt , Jndustriestraßc.

Wir suchen einen tüchtigen,
jüngeren

Installateur ,
der im Einbauen und in der Be¬
handlung von Waffermessern Er¬
fahrung besitzt , zum sofortigen
Eintritt .

Selbstgeschriebene Offerten Mit
Lebenslauf und Lohnansprüchen
sind spätestens bis zum 0. Juni d . I .
einzureichen. •

Persönliche Vorstellung ist vorerst
nicht erwünscht. 5246a2.1

Durlach , den 30. Mai 1910 .
Stadt . Wasserwerk.

Suche auf 15. Juni ein im Nähen,
Bügeln u . Servieren durchaus be-
Ä e

9
rteä

Zimmermädchen
mit langjährig . Zeugnissen. 2.1
Frau Dr . Maas , » rirgftraße 47.

Eins . Fräulein
gesucht , d. gut kocht u . im Näh . erf .,
zu kleiner, f. Familie als Stütze.
Mädch . vorh. Off. unt . Nr . 5223a
an die Exped. d . „Bad . Preffe" erb.

Gesucht ein tüchtiges, selbständ.
Mädchen ,

nicht unter 25 Jahren , in feinen,
stillen Haushalt von 2 Personen
für alles auf gleich oder später.

Zu melden vormittags .
7820 .3.3 Hirschstr . 91, 2. <Biod.

Dienstmäbchen-Gesnch .
Ein ordentliches, fleißiges Mäd¬

chen wird bei gutem Lohn auf sof.
ges. Rest . Gutenbrrg , Nelkenstr.

■ Einfaches, gesundes, Protest.

Mädchen
klein Fräulein ) als Stütze sofort
gesucht.' Erfahrung in Kinderpflege
und allen Hausarbeiten . Alters¬
angabe , Zeugnisseu . Bild an 5204a

Apotheke MMeiofeliiett .
Dienstr en

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Werderplatz 34, im Laden. B22598

Tüchtiges Mädchen für alle
Hausarbeiten , welches etwas kochen
kann, sofort gesucht. B22566

Westendstraße 46b , Part .
Junges Mädchen vom Lande ge¬

sucht, zur Mithilfe der Frau im
Haushalt . Beilchenstr . 7. B22571

Junges , williges Mädchen tags¬
über zur Mithilfe im Haushalt u.
zu Kindern pesucht. Vorholzstraße
Nr. 9 . III . Stock. 7950

Müdchen
finde» dauernde Beschäftigung
ft «« 7Qnft 9 1
A . Braun & Co . , Wawstr. 28.
Mzcheiike WeWhmn

für

Handarbeiten
gesucht . Zu erfr . unt . Nr . 7952 in
der Exped . der „Bad . Preffe"

. 2.1
^ arbeiten »
5822669 Akademiestr . 42 , 3. St .

Schneiderin
für Verändern von guten Röcken
gesucht . Adresse u . Nr . B22585 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Büglerinnen,
Arbeikerinnen

sucht für dauernd 7962 .3 .1
AmpfnM -AustM 8elwi -pp .

Westendstr. 29 b .

iojlMglerinneit .
2 tüchtige Büglerinnen per sofort

gesucht . 7945.2.1J . Burg , chem. Waschanstalt,
Rarlstraße 43.

Zwei tüchtige 5215a .3.1

Kosliim - Werimii
sucht auf sof . in dauernde Stellung .

Färberei mib chem. Waschaustalt
Ludwig Wagner ,

Offenburg , Hauptstraße 38.

{JlUUtvtH lernen u. sof. eintret .
Fei nbügeigesch.Gerwigstr.56 ,IUP*" “

Ein saud. u . anst. Mädchen kann
das Kleidermachen n. Bügeln er¬
lerne » . Offert , unt . Nr . 22490 an
die Erved . der „Bad . Presse " .

Stellensuchen
Junger Mann

sucht Stellung per sofort oder später
auf Bureau . Derselbe ist in Buch
führung rc. sowie auf der Schreib¬
maschine bewandert .

Offerten unt . Rr . 5188a an die
Expedit, der „Bad . Prefte " . 2.2

Flotter Stenograph
und Maschinenschreiber, welcher in
elektro- techn . Bureau tätig war .
sucht sofort oder später bei be¬
scheidenen Ansprüchen Stellung .
Offerten unter Nr . 5822368 an die
Erped . der „Bad . Presse"

._ 22

Gesuch .
Wegen Geschäftsaufgabe sucht

junges kinderloses Ehepaar als
Verkäufer oder Filialenleiter ,
zusammen tätig oder getrennt ,
angenehme dauernde Stellung ,
gleich welcher Branche . Kaution
kann gestellt werden .

Offerten unter Nr . 7879 an die
Erped . der „ Bad . Preffe "

. 3.2

Junger Chauffeur
sucht sofort Stellung für hier oder
auswärts . Off. unt . Nr . B22620
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Rach « Uhr abends
wünscht junger^ intelliaenter , fleißi¬
ger, verheirat . Mann Beschäftigung.
Offerten unter Nr . B22588 an die
Erped . der „Bad . Prefte " erb . , 2 .1

Schreiner
welcher auch an Maschinen arbei
ten kann, sucht auf sofort Beschäf¬
tigung , gleich ivelcher Art . Off . u
B22536 an die Exp , d . „ Bad . Pr ."

Kräftiger , gewandter Junge , aus
achtbarer Familie ,

sucht Lehrstelle
in einer tüchtigen Mechaniker- oder
Schlosser - Werkstatt . Wünscht Kost
u . Logis im Hause . Off . u . Rr . 5240a
an die Exped. der „Bad . Presse" . 2.1

Buchhalterin ,
phieu . Maschinenschreiben, vertraut
mit allen Büro - and Expeditions¬
arbeiten , sucht fich zu veränder ».
Offerten unter Nr . 5127a an die
Erpedrtion der „Bad . Prefte " erb .

Haushälterin
tüchtige, die gut kochen kann,
Jahre einem Arzt und 5 Jahre
besserem Beamten den Haushalt
selbständig führte , sucht auf 1. Juli
oder später Stelle bei befferem
Herrn oder Dame . Dieselbe würde
eventuell bei wirklich guter Be¬
handlung , auch Stellung nur geg .
etwas Taschengeld annehmen .

Offerten unter Nr , 5237a an
die Expedition der „Bad . Preffe "
erbeten.

Häüshülterlnl
Fräulein aus befferer Familie ,in allen Zweigen des Haushaltes

bewandert , suchlStelle zu einzelnem
Herrn oder Dame . Gefl. Offerten
unter Nr . B22624 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten .

Stühe .
Geb . Frl . sucht Stelle in gut.

Hause, als beff . Stütze . Selbe steht
sehr auf gute Behandlung . Gefl .
Offerten unter F . Z- postlagernd,
PhilippSburg (Baven ). 2322194

StüiefgfTücht. Fräuletn
sucht Stelle als
Erst. Geschäftshaus , da geschaftl.
gewandt. Saisonstelle nicht aus¬
geschlossen. Offert , unt . Nr . B22603
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Stellen suchen :
B Tücht. Herrschaftsköchin, perf.

fl Zimmermädchen , tücht. Kin¬
derfräulein , Alleinmädchen,

gehen auch auswärts . B22606
Stellenbüro Geiger .

Adlerstr. 15,1. St . , nächst d .Kaiserstr .
Gebild .Fräulein , 27 üahre ,

shmpath. Wesen, erf . im Kochen u.
allen Zweigen des Hauswesens , s.
auf 15. Juli od. 1. August passend .
Wirkungskreis bei einzel . Herrn
in Karlsruhe , evtl, zu Witwer m.
Kindern . Gute Empfehlungen .

Gefl. Off . unt . Nr . B21873 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Junge Frau sucht Äushilfsstelle
für den ganzen Tag . Zu erfr .
Winterstr . 42 , Hhs -, III . Stock , r .,
nach 7 Uhr abends ._ 2322572

Achtung
f. Uniformschneiderod. Mützenmach.

Ein schöner , großer
Laden

mit großem Schaufenster in sehr
guter Lage bei den Kasernen in
Lahr ist sofort oder später zu ver¬
mieten, auch mit oder ohne Woh¬
nung. Offerten unter Nr. 5200a
sind bei der Expedition der „Bad .
Prefte " niederzulegen ._ 2 .2

Geschäftsräume oder
Wohnung zu vermieteu
3 Zimmer und 7 Zimmer . Zu er¬
fragen Herrenstraffe 15 im Brief¬
markenladen oder Telephon 122
Ettlingen ._ 6021 *

Schöne große Werkstätte, auch
als Bureau od.Lagerraum Brauer -
str . 15 zu verm . Näh . 1 , Stock .

Gime Wohnung
mit Gas u Wasser eingerichtet , 5
Zimmer , Küche, 2 Keller, 2 Man¬
sarden, Speicherraum , sow . Anteil
am Garten aus I .Juli od . spät , zu
verm. Maria Alcxandrastr . 13,
Beiertheim B22580

Kaiserftr. 183,
beste Geschäftslage , ist die
Bel -Etage mit 5 gr . Zim¬
mern , Balkon . Küche u . Zu¬
behör preiswert per 1 . Oktober
oder früher zu vermieten.

Näheres im 7951 .15.1
Schnhhans Landauer .

2 schön möbl . Parterre -Zimmer ,
wovon eines mit separatem Ein¬
gang , find zusammen oder einzeln
an soliden Herrn oder Fräulein
iofort zu vermieten .
822629 Werderstrohe 19, pan .

Gut möbliertes Zimmer ist
"
so¬

gleich oder später an Herrn oder
«rräulein zu vermieten . B22485
2 .2 Schützenfteaße 15 .

Wohnung ?tt verm.
Zirkel 17, erste Etage , bestehend
aus 6 schönen Zimmern , Bade¬
zimmer . Kellerräumen , 2 Mansar¬
den , Waschküche, Gas , sowie elektr.
Lichtanlage , per 1 . Juli oder 1 .
Oktober sehr preiswert zu verm.
Zu besichtigen Wochentags von 10
bis 12 und 2—5 Uhr. B22277

5 Zim.-Wohnungen
m. Balkon , Veranda , Bad u . reich¬
lichem Zugehör im 2. u . 3. Stock
sofort oder später zu vermieten.
B22364 Näh. Karlstr . 94, Part .

Küppurrerstr . 29 ",
in jonniger und freier Lage, eine
geräumige Hochparterrewohnung
mit Vorgärtchen , enthaltend 4
schöne, sämtlich aus die Straße
gehende Zimmer , Wasserklosett ,
Mansarde , 2 Keller, Waschküche u.
Trockenspeicher auf 1. Oktober zu
verm . Näh . Part , links. B21834

SWeZzimmmohmiig,
mit prächtiger Aussicht , auf 1 . Juli
zu vermieten . B22615

Mühlburg , Geibelstraße Rr. 1.
Zn erfragen im Laden.

Schützenstr . 70, pari.
ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
mit sämtlichem Zubehör umstände¬
halber schon auf 1 . Juli an ruhige
Leute billig zu vermieten . Zu er¬
fragen im IV . Stock . 5822591
Schöne 3 Zimmerwohnung auf 1 .
Juli Brauerstr . 15 zu vermieten.
Näh. daselbst I . Stock . B22582

Mansarden-Wohnung.
3—4 Zimmer , mit prächtiger Aus¬
ficht , auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
ersr . Mühlburg , Geibelstr. 1 . Laden.
Hvmboldstra^e 18,

Hinterhs . 2 . Stock , ist eine Wohn¬
ung mit 2 Zimmer , Küche und
Keller per sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Büro bei
I . Ettlinger & Wormser, Herren¬
straße 7/9 . 7870
1 Zimmer-Wohnung

mit Küche und Keller sofort oder
später zu vermieten . B22605 .5.1

Adlerstratze 4, Part , rechts.
Durlacher Allee 29a ist eine 2—3
Zimmer - Wohnung mit Veranda .
Badezimmer u . Mansarde sofori
oder später zu vermieten .

' 5522245
Näheres parterre .

Durlacherstr . 9, nächst Kaiserstc ,
ist Vorderh . III . <5id ., schöne 3
Zimmerwohnung m . Küche : eben¬
daselbst im Hinterh . Part . 2 Zim¬
merwohnung m . Küche u. Zuge-
hör auf 1. Juli zu vermieten.

Näh . im Laden . 4522335
Durlacherstraße 35 schöne Wohn¬
ung, 3 Zimmer , Küche u . Keller
sowie Wohnung , 1 Zimmer , Alkov
nebst Zugehör auf 1 . Juli zuverm . Näh . Laden das . B22437

Kaiserallee 63, 2. Stock, 4 große
Zimmer . Bad , Balkon, Veranda
nebst Zubehör per 1 . Juli zu ver
mieten . Näh. 1 . St . B2W94.5.2

Karl - iÜ5ilhelmstr. 49 ist3 Zimmer-
wohnung zum 1 . Juli zu ver¬
mieten . 5822206.3.3

Marienftr . 70 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern , Küche,auf 1 . Juli zu vermieten . Näher,im 2 . Stock. B22622 .3 .1

Schützenstraße 27, Seitenb ., Part .,kleine 2 Zimmerwohnung , Klosett,im Abschluß und mit Gas , auf
1 . Juli zu vermieten . 5821192.3 .3

Schützenstr. ^ ist im Vorderhaus
eine Mansardenwohnung mit 2
Zimmer und Zugehör auf 1 . Juli
zu vermieten . B22187

Näheres 3. Stock.
Werderstr . 57 sind im Seitenbau
eine 1 Zimmer - und eine 2 Zim¬
merwohnung mit Zugehör auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres im
Laden . 58221.85

Wilhelmftr . 56, Stb . , 2 Zimmer¬
wohnung m . Werkstätte, sof. oder
später zu vermieten . >822189

Näh . das. Vdhs. II . St . l.
Beiertheim .

Bulacherstr . Nr . 6. pari . , ist eine
schöne Wohnung , 2 Zimmer , Küche,mit Zubehör , auf 1 . Juli zu verm

Aue bei Durlach.
In allernächster Nähe Durlachs

ist der II . Stock aus 3 ober 4
Zimmern mit Glasabschluß, KücheKeller u . Speicher , Gas u . 5Vaffer.auf 1. Juli oder später zu vermiet.

Zu erfragen Kaiserstraße 38. 3Stock in Aue . B22600

3inuncc ju otnniettn.
Gut möbliertes Zimmer ist auf

1 . Juni zu vermieten . B22326
2 .2 Akademiestr. 46 , 8. Stock.

Möbl . Zimmer
zu vermieten . Biktoriastrahe 7,
I V . Stock . B22549

Kerrenstrafte 56
ist 1 in den Hof gehendes , einfach ,ab . gut möbl. Parterrezimmer an
sol . Herrn sogl . zu verm. B22558

Kaiferstratze 47
eine Treppe hoch , ist ein gut möb¬
liertes Zimmer an beff. Herrn od .

Eutmöbliertes , großes , helles
Zimmer auf 15. Juni 1910 oder
später zu vermieten . B22265
Kriegstr. 156, III . , l . im Gartenh

Schön möbliertes Zimmer , t«
schöner, freier Lage, ohne vis -ö-
vis , ist billig zu vermieten .
*822356 Durlacherallee , 20, IV .
Akademiestr . 26, IV ., freundlich

möbl . Mansardenzimmer mit sep .
Eingang sof. zu verm . B22548

Amalienftratze 81 (Kaiserplatz), 4
Treppen , ist ein einfach .mobiler »
tes, schönes Zimmer billig zu ver¬
mieten . _ B22134.3.3

Bahnhofstraße 14, IV . Stock ,
ist ein einfach möbliertes Zim¬
mer auf den 1 . Juni zu ver¬
mieten . B22596

Blumenstr . 6, Part . , jst hübsch mobl.
Zimmer mit separatem Etngang
an einen besseren Herrn sofort od.
iparer zu vermreren . loz&tvv .*.*

Blumenftraße 19, 1 Treppe , gut
möbliertes großes und ein kleine¬
res Zimmer mit separat . Eingang
sofort zu vermieten . 5822389 .2 .2

Bürgcrstrahe 10, 111., ist ein gr .,
gut möbl . Zimmer zu vermieten .

Göthestr. 39, III . Stock , ist ein aut
möbliertes Zimmer sofort oder
später billig zu vermiet . B22327

Hirschstratze 3V. Seitenbau , 3 . St .,
großes Eckzimmer mit 2 Fenstern ,
nach dem Garten geh ., für Zeichner
geeignet, auf 1 . Junr zu verm .

Hirschstr . 32, Hths ., 11 . St . , ist ein
gut möbl . Zimmer sof . oder auf
1 . Juni zu vermieten . B22543

Hirschstr . 96, ist freundliches , gut
möbliertes Zimmer , an nur so¬
liden, besseren Herrn , zu ver¬
mieten. 16 Jl pr . Monat . 822361

Kaiser- Allee 61, 2 Trepp ., I. , ein
schön ., gut möbl. Balkonzimmer
mit Schreibtisch u . Gas auf den
1 . Juni zu verm. Preis 20 M

Kaiserftr. 14 a, Hjnrerhqus , IV^
ist ein schön . Zimmer , gut möbl .,
zu vermieten. B22555

Kaiserftr. 33, V. St ., ist ein möbl.
Zimmer für sogleich oder 1 . Juni
billig zu vermieten . B22849

Karlstr . 93, 2 Tr ., ist frdl . , ein¬
fach möbl . Mansardenzimmer sof.
zu verm. Zu erfr . Querbau , 11 .

Körnerstraße 2, III . , l ., ist ein gut
möbliertes Wahn- u . Schlafzim¬
mer zu vermieten . B22559

Kreuzstr. 2», III . r ., bei Wolf , ein
sehr schönes möbl. Zimmer , auf
die Straße gehend, ist mit sehr
gutet bürgerl . Pension auf 1 .
Juni zu vermieten . B22546

Kreuzstraße 24, 1 Treppe hoch, 2
Minuten vom Hauptbahnhof , ist
ein gut möbliertes Zimmer an
soliden Herrn zu verm . B22576

Kronenstr. 6, III ., in der Nähe v.
Zirkel, ist per sofort ein gut möbl.

möbl . Lfenstr . Zimmer zu verm .
Kronenstratze 60, 8. Stock , ist ein
eins. möbl . Zimmer , auf die Straße
gehend , an soliden Herrn oder
Fräulein zu vermieten . B22207

Marienftraße 13, II . , lks ., ist ein
schön möbl . Zimmer auf 1. Mai
an ein Fräul . für 12 M monatl .
zu vermieten. B22395

Markgrafenstr . 36 , 2 . Stock ist ein
schönes, möbliertes Zimmer auf
1 . Juni zu vermieten . Zu erfrag .
2 . Stock. 7814.3.3

Schwanenstratze25 ist sogleich ein
kleines Zimmer mit separatem
Eingang zu vermieten . Zu er¬
fragen rm 1 . Stock . 3322611

Uhlandstr. 23 ist ein möbl. Man¬
sardenzimmer billig zu vermieten
Parterre rechts. 5)22188

Waldstr. 28, II . , ist ein gut möbl .
Mansardenzimmer im Vorder .
Haus , III . St . auf sof . od . später
zu vermieten. 5322551

Wrrderstratze Rr . 94, III . Stock,
ist ein gut möbliert . Zimmer mit
separatem Eingang auf 1 . Juni
oder später zu verm . B22593

Wilhelmftr. 1 ist gut mÄl ., frdl .
Wahn- und Schlafzimmer mit 1
od . 2 Betten sof. zu verm . B22556

Wilhelmstraße 43, 4 . Stock , ist ein
möbliertes Mausardenzimmer so¬
fort zu vermieten . B22530

Zähringerstr. 60b , 2 Tr ., ist 1 schön
möbl . Zimmer mit guter Pension

auf sogleich oder bis 1 . Juni zu
vermieten. B22599

Zähringerstr. 70. 4. Stock ist ein
3 ‘m” " « 16

Zirkel 9, 1 Tr . hoch , ist ein möbl.
Zimmer mit einem, oder 2 Betten
sofort zu vermieten. B22550

Miet -Gesuche
Kl . Familie (3 P .) sucht auf 1. Okt.

2 Zimmer - Wohnung ;
betc . würden auch Wohnung mit
Büro zu reinigen annehmen .

Offerten unter Rr . 822177 an die
Exped . der „Bad . Presse". 3.3

2 Herren suchen möbl . Zimmer
mit 2 Betten , sofort.

Off . m . Preisang . unt . Nr . B22609
an die Exped . der „Bad . Preffe " .
fRofariti ungeniertes , gut möbl .
ioesUlyr Zimmer , sep . Eingang ,
nahe Bahnhof, für sofort.

Offerten unter Nr . 822607 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb .

1 —2 möbl . Zimmer
Stadtteil Mühlburg , Nähe Bah
Hof, werden zu mieten gef«,

Offerten unter Nr . 5178a an i
Expedition der . Bad . Presse". !
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; Dienstag , den 31 . Mai beginnt unsere

Aussteuer - Woche
mit ganz außergewöKnlich billigen Preisen

für Weißwaren , Bett - , Leib - und Tischwäsche , Herrenwäsche , Taschentücher , Stickereien und Haushaltartikel . Bei der zur
Zeit herrschenden Hochkonjunktur in allen für Ausstattungen in Frage kommenden Artikeln verdient unser Angebot zur

Anschaffung von Neuausstattungen und Ergänzungen ganz besondere Beachtung .
Soweit Vorrat !

Besichtigen sie
unsere Dekorationen. Damenwäsche Decken Sie

Ihren Bedarf zeitig.
Damenhemden , Damenjacl ^en , cingctciit in
Damenhosen , Anstandsröck .e 5 Serien jtitk

in allen erdenklichen Ausführungen , aus guten Stoffen und sauberer Näharbeit

Serie I Serie II Serie IH Serie IV Serie V

|
25

J45 |
95

225

lO 0
|„ ,«» Untertaillen

in entzückenden Ausführungen , reich mit Stickereien ,
lO °

|0 auf
Kinderwäsche Spitzen und Seidenband garniert

stück 65 H- 98 H- 1.25 1.65

Baumwollwaren
Stickerei -Dnterröcke

Herren -Nachthemden Damen-Nachthemden

Cretonne , 80 cm breit, starkfädig
Mtr . 32 LPWaschetuch , 80 cm breit, vorzügliche

Qualität . Mtr. 46 Hk
Madapolame , 82 cm breit, renomier -

testes Fabrikat , bewährte Wäsche -
qualität . . . Mtr . 52 3/

Benforce , 80/82 cm breit, Batist appret.
Mtr . 58 3$

Haustuch , 80 cm breit, speziell für
Kissenwäsche . Mtr. 50 LP

Edeltuch , 82 cm breit, aus feinster
Maccobaumwolle . . . . Mtr . 68 Hk

Bettdamast , weiß , 130 cm breit, schöne
Muster . Mtr. 68 LP

Bettdamast , weiß , 130 cm breit, mit
Seidenglanz . Mtr . 90 Hk

Bettdamast , weiß , 130 cm breit, her¬
vorragende Qualität , eleg . Muster

Mtr. 1 .45, 1 .10
Bettdamast , bordeaux , 130 cm breit,mit Seidenglanz . . Mtr. 1 .45, 1 .25
Störedamast , altgold , 130 cm breit,neue Muster . . . . Mtr . 1 .60, 1 .25
Cretonne , 160 cm breit, für Bettücher,solide, bewährte Qual. j

Mtr . 1 . 15, 98 LP

Flockköper , weiß . . Mtr . 48, 38 LP
Flockköper , weiß, renommiert . Fahr .,bewährte Wäschequal . Mtr. 75, 65 LP

Bettsatin , farbig, 80 cm breit, wasch¬
echt . Mtr. 50 Hk

Bettsatin , farbig, prima Fabrikat,
130 cm breit . Mtr . 88 LP
80 cm breit . Mtr . 58 Hk

1 Post . Prima Bettköper , gar . feder¬
dicht u . echtrot , 80 cm breit Mtr . 88 LP

130 cm breit Mtr . 1 .50

Matratzendrell , ca. 122 cm breit, sol.
Qual. , rot und rotrosa gest . Mtr . 1.15

Bedruckte Negligeflanelle , prima
Köperqualitäten . . . Mtr . 58, 48 LP

Prima Hausmächerschürzen , ca.
120 cm breit , neue Stepp - u. Streifen¬
dessins . Mtr . 85, 75 Hk

Bettfedera
garant . staubfreie , füllkräftige Qualität ,

prima graugemischt . . Va Kilo 1 .85
weiße Feder . Va Kilo 2.45
alle übrigen Sorten mit IO °

/c

Halbleinen
Halbleinen , 150 cm br. Mtr. 95 LP
Halbleinen , 160 cm br., bewährte,schwere Qualität Mtr . 1 .55,1735
Halbleinen , 80 cm breit

Mtr. 58, 52 Hk
Halbleinen , 80 cm breit, schwere

Qualität Mtr . 78, 68 Hk

Handtücher
am Stück

in weiß , grau und buntgestreift ,40 und 48 cm breit , in soliden,halbleinenen Qualitäten
Mtr . 19, 28, 38, 48 3/

Reinleinene Drellhandtücher
Ia Qualität , 50 cm breit , grauund weiß Mtr . 60 u. 54

Handtücher
abgepaßt

Drell , grau, ' halbleinen , 37/95 cm
\ Dtz. 1 .25

Drell , grau, Ia halbleinen , 48/100
und 48/105 cm , gesäumt und
gebändert Va Dtz . 2.95,2 .45,1 .95

Gerstenkorn , weiß , m. Jacquard¬
kante , gute halb! Qual., 48/100,
ges . und gebändert 1j2 Dtz . 2.95

Handtücher
abgepaßt

Drell , weiß , halbleinen,
40/100 cm , ges . u. gebänd . 1/3 Dtz . 1 .95
48/105 „ „ „ Va Dtz . 2.45
extraschwer, 48/110 cm, ges . u. gebänd.

*/a vt -- . 2.95
Damast , vollweiß , ges . u . gebänd., 48/110

Va Dtz . 2 .45
Gerstenkorn , Ia reinleinen , m. Jacquard¬kante und Hohlsaum, 50/110 cm

Va Dtz . 5.75

Bettwäsche .
Kissenbezüge , weiß , gute Stoffe, solide genäht mit

Bogen, Stickerei oder Zwimein Sätzen Säumeben,
ä jour etc ., eingeteilt in 6 Serien :
Serie I II III IV V VI

lT85
1 .65
3.75
3.20

98 Hk
2.75

Mtr. 65 Hk 85 Hk 98 Hk 1 .20 1 .40
Handfestonierte Kissen, solider Stoff . .
Damastbezüge weiß , völlig lang . . 4.45
Bettbezüge , echtfarb . Satin , div. Muster . .
Kissen , „ » ,, „ - -
Oberbettücher , Cretonne mit Bogen 150/2251

,, Cretonne , mit ä jour u. Bogen 150/225J
Oberbettücher , Ia Cretonne , festen. 160/250
Oberbettücher , Ia Cretonne mit Säumeben

und vorzüglicher Stickerei 160/250 . . .
Bettücher , imit . Halbleinen 160/225 . . . . 1 .75

„ Ia Cretonne 160/225 . 2.35
„ Halbleinen 150/225 . . . . 2.65 2 .25
„ extraschweres Halbleinen 150/225 2.95

3.45

4.25

Tischwäsche.
Stück 1 .95

„ 2.35
Va Dtz . 2.65
Stück 2.85

„ 3.65*
» 4.25

V, Dtz . 3.75

Jacquard -Tischtücher , weiß , ges . 110/150 St . 1 .35
Servietten , dazu passend , ges ., 60/60 Va Dtz . 1 .90
Jacquard -Tischtücher , 115/150 . .

Halbleinen , gesäumt , 130/160Servietten , dazu passend , ges., 60/60
Jacquard -Tischtücher . . 115/150

Rein Leinen , gesäumt , 130/165
130/200Servietten , dazu passend , ges ., 60/60

Damast -Tischtücher , Rein Leinen , vollweiß,
gesäumt 127/130 . Stück 3.25

130/150 Stück 3.65, 130/200 Stück 4.85
Servietten , dazu passend , ges ., 63/63 V, Dtz . 4 .75
Einzelne Damast - Tischtücher , weiß , mit

ä jour , gesäumt , 110/150 . . . . Stück 1 .95
Färb . Kaffeedecken, blauweiß und goldweiß ,

130/150 . Stück 1 .75
Färb .Kaffeedecken, neueste Must. , m . u. ohne Franze

Serie I II DI IV
Stück 1 .35 1 .90 2.40 2.95

10% an! sämtliche Teegedecke.

Taschentücher .
Linontücher , weiß , gesäumt . . . . Dtz . 90 HkLinontücher , solide Qual., gesäumt, 3 Serien

Va Dtz . 85 LP . 1 .10, 1 .40
Gebrauchsfertige Taschentücher , „Haus¬

marke“, gesäumt . Va Dtz . 98 LPReinleinene Taschentücher , durch¬
weg gute Qual., mit kaum merk! Webfehlern
Serie I Va Dtz . 1 .45 Serie II Va Dtz . 1 .75Namentücher , Batist mit Steppsaum V2 Dtz. 1 .20

Schweizer Batisttücher mit eleg . Medaillon, Buch¬
staben u . Hohlsaum Va Dtz . in Karton 1 .75
dieselben m . färb . Rand J/a Dtz . in Karton 1 .65

Gebrauchsfertige Tücher " mit HandgesticktenBuchstaben . Va Dtz . 1 .70
Reinleinene Tücher mit Handgestickten Buch¬

staben . Va Dtz . in Karton 3.25
Reinleinene Madeira -Tücher , handfestoniert

und reichgestickten Ecken . . . Stück 90 Hk
EngL Seidenbatisttücher mit apart, färb . Kanten

Va Dtz. 1 .65, 1 .35, 85 HkEngl . Batist -Herrentücher , merceresiert, mit
aparten farbigen Borden . . . 3 Stück 95 LP

I Kupon ä 4,10 Serie IGroße Posten Wäsche - Stickereien und Einsätze
größtenteils Schweizer Ursprungs , Batist , Madapolam und Doppelstoff . jeder Kupon

II DI IV enorm58 3/ 85 ^ 1.15 1.60 1 .95 billig!

Geschwister Knopf .

i
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